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Emil Bommert in Wiesbaden.

für die abends erscheinende Ausgabe bis
gebeten , größere Anzeigen möglichst emerT

1 Uhr nachinittaai ür die 2 . Sonnlags -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags . Im Jnkcress“V 1 »ouimmupm Olt Wonniags . rtuegaoe ois ö uyr nachmittags . Im Interesse einer gediegenen Ausstattung der Änzeig
Lag vorher aufzum . Für di - Aufnahme von Anzeigen an bestimmt voraeschricbenen Tagen kann leine Bürgschaft übernommen

22 . Jahrgang,

Srite Ausgabe,
häufen sich. So wird heute aus L a n d s b e r g a. d. W. ge¬
meldet , daß der dortige liberale Verein einstimmig ein Zu¬
sammengehen mit den Konservativen und Nationalliberalen
abgelehnt und den früheren Lehrer Tews aus Berlin als
Kandidaten aufgestellt hat . Die Nationalliberalen entschie¬
den sich darauf für den zweiten Bürgermeister Lehmann , so-
daß für den Wahlkreis Landsberg -Soldin nunmehr drei
bürgerliche Kandidaten dem sozialdemokratischen Bewerber
gegenüber stehen.

Berlin,  31 . Dezember . Die Nachricht, daß Rechts-
anwalt Bassermann  das ihm von den Koburger Ratio-
nalliberalen angebotcne Mandat angenommen hat , ist u n -
zutreffend.  Basserniann hat sich die Entschließung über
die ihm angebotcnen Wahlkreise einstweilen Vorbehalten.

Gotha,  31 . Dezember . Erbprinz Hohenlohe -Langen-
bürg ist definitiv als Kandidat aller bürgerlichen Parteien
proklamiert worden . Sein einziger Gegner ist der sozialde-
mokratische Kandidat Bock.

am Neujahrstage , erscheint
a. die Glückwunschtafelndes „5
enthält.

au § den ehemaliger Aemtern Weilburg , Runkel , Limburg
und Diez anwesend Direktor F r o h w e i n - Diez führte
den Vorsitz. Zunäcst gab er einen Ueberblick über das Ver¬
halten der Zentrunspwtei im Reichstag . Herr Buchsieb be¬
handelte dann in lMndigec Rede die Reichstagsverhand¬
lungen . Die Ausführingen fanden lebhaften Beifall . Im
weiteren sprach Herr Amtsrichter Lohmann -Weilburg über
die letzten Reichstagssitzungen. Nachdem noch der Sozialist
Habicht -Frankfurt erwidert hatte , wurde die Versammlung
gegen 6 Uhr voir HerrnDirektor Frohwein mit dem Wunsche
geschlossen, daß jeder einzelne Wähler in dem Wahlkampfe
seine Schuldigkeit tue. Großen Beifall fand auch die Er¬
klärung des Herrn Hatzmann-Niederneisen . daß die Vertrau-
ensmännerversammlunz des Bundes der Landwirte in Lim-

f 1 Ileujahr.
1 3 über alles in der Welt , so gehen auch darüber die
Me innen auseinander , wie man am besten und würdigsten
Den sch des alten und den Beginn des neuen Jahres sei-

P . f noch mnner die Zahl der mystisch veranlagten
Per so», de mit der Sylvesternacht die Vorstellungen von
allerlesiuicrvorgangen verbinden , die da glauben , daß in

Cr\ rQlC mit öem  neuen Jahre verknüpfenden Nacht
®rfol0e fn  die Zukunft blicken lasse.

° nls ob das Bleigießcn und Blei-
^n von Karpfenrogen , das Aufbcwahren der

EÄT " fJpc nur eitle Sylvesterscherzc wären , glau-
l' e sich und anderen eingestchen mögen.

7^ 1 ^ euchtage so sehr klug , dieweil der Aberglaube
nach w,or K größten Triumphe feiert . .

oohl diZ ? ^ dat -der Aberglaube auch damit zulun . daß
ind BraU ^ ' ' n das neue Jahr möglichst lustig , in Saus
chhr , m£ 3 IU,cn. Iicbc1' - Freudig trägt man das alte
chen ist.ßX ^ nni 'v ' e das so gewöhnlich Art der Men¬
en. zu Ear -Eiaben glaubt , unzusriedeii sein zu dür-
lcue Jal ^ be w ^ grnßt bei Tanz und Becherklang das
s dann xrndeinw ych mit der Hoffnung schmeichelt, daß j
ft auch/ ? 6Nse zahr gleich lustig zugehen werde . Wie
cblgesM ? Weia ungen aus den gegossenen Bleigebilden
nenge/ ! . " Nn >' ie selten auch die Geldfülle der Rogen-
>nch7 : dwian « ehrt bat.  entsprochen , und wie häufig
chhrrU ^ .chti ,ukr oinen Beschuppt haben , in jedem neuen
ms iO wiedholt ^das alte , törichte Spiel und da ist noch
näM ^̂ ^ F ' Ä ^ Fahr lustig zu beginnen . Verhältnis-
jniM ^ vetinsl ^iJedensalls bat man dann einige ver-
Mgte Stdengibt und das ist es , wenn man es nicht zu

Ivll getriel » b/rdaß man mit einem Katzenjaminer oder

twas ^ 1 ff eieni> * 005  SQl,r °nfängt . immerhin

Aber eine Klasse von Menschen , die ange-
chts des nÄ m,t dem alten Abrechnung zu halten
eben , gleisa Midie Kaufleute , Inventur ihrer Erlcb-
sse und Evunze rm abgelaufcnen Jahre auszunehmen

>n dann ntiewochner Uebörsicht und gezogener Bilanz
F neuennre WAngesicht zu sehen . Ohne Zaudern
5  ^ ernunft ' suchen sie zu ergründen.
-l§ öf bringen könnte , überlegen sie. was
.. rutun n daßnhnen . soweit Mcnschenmachl es cr-
ogl .cĥ Gütest-,„ gen müsse. Die Schar der ernst
177  LL " ".' 77 °" i°!-s M ° , b-i .ms ^  I;

bürg beschlossen habe, bä der Wahl für Herrn Buchsicb einzu-
I treten . Es wurde aucj der Hoffnung Ausdruck verliehen,

daß im Interesse der nationalen Sache eine Kandidatur des
I Arbeitersekretärs § l̂ niidt (christl .-nat .) unterbleiben niöge.

t . Mainz,  31 . Dezember . Gestern nachmittag fand
I im Vereinshause des sicsigen katholischen Männervereins

eure von ca. 30yt )ersoienchus allen ' Orten des- Wahlkreises
Mainz -Oppenhein besuchte Vertrauensmänner -Versamm-
lung der Zentrunspa .'tei statt , um übest die Kandidaten-
frage cndgiltig zl entscheiden. Auf Vorschlag des ' Herrn
vzustizrats Dr . Shrnitt , der den Wahlkreis früher schon int

I ^ o^ ^ sugc Vectra ', aber eine Kandidatur diesmal entschieden
ablehnte , wurde Herr Landtagsabgeordneter M o l t h a n
einstimmig als Kandidat Proklamiert . Herr Molthan , ob-
woyl voii schwerer Erkrankung noch nicht völlig wieder her-
gestellt , nahm die Kaiididatur an und verbreitete sich in
längerer Rede über dir Gründe der Reichstagsauflösung und
über die Stellung der verschiedenen Reichstagsfraktioneii in
religiösen . Politischen ind wirtschaftlichen Fragen . Die Her-
ren Parteisekretär skLuwiehen und Arbeitersekretä ? .Knoll
erörterten sodann any die verschiedenen organisatorischen

>und agitatorischen Fugen , worauf Justizrat Dr . Schmitt die
Versammlung mit einem Hoch auf die Zentrumspartei schloß/

X. Alsenz (Rheinpfalz ) , 31. Dezember . Eine Ver-
lraucnsmannerversanmlung des Bundes der Landwirte hat
als K a n d , d a t e n d e s B u n d e S für die Reichstags-
wabl ,m Wahlkreise Kaiserslautern -Kirchheimbolanden-
Nockenhausen den Rittergutsbesitzer Dr . N o e s i cke - Gers-
oorf aufgestellt.

X. St G o a rs h a u s e n, 31 . Dezember . Das Zen.
kr  u m hat im Wahlkreise Montabaur -Wallmerod -Nassau-
St . Goarshausen dg, bisherigen Vertreter Rechtsanwalt Dr
Anton Dahlem -Oberstein a . d . Nahe als Kandidaten
kur die Reichstaosnyhl aufgestellt . Dahlem wurde l902 an
stelle des verstorbnen Zentrumsführers Lieber gewählt
Be , der etzten Wah, erhielt er 11  179 Stimmen aeaen 3578

* Wiesbaden , 31. Dezember 190d

DerFallDominik.

Anläßlich der Kolvnialdebatten im Deutschen Reichstage
wurde gegen den Hauptmann Dominik von der Schutztruppe
für Kamerun die Beschuldigung erhoben , auf seine Veranlas¬
sung seien einige fünfzig Kinder in Pörbe gebunden worden
und die Nachtigallschnellen hinuntergetrieben , wobei sie
sämtlich ertranken . Oberstleutnant Ouade erklärte im
Reichstage , daß dieser Vorwurf Gegenstand erneuter Unter¬
suchung timre ._ Das Resultat der Untersuchung steht noch
aus , und es ist wohl kaum anzunchmen , daß Hauptmann
Dominik , der zu den verdientesten Offizieren unserer Kolo¬
nialtruppen gehört , eine derartige Handlung veranlaßt hat.
Seit 1891 gehört er der Schutztruppe für Kamerun an . In
den Jahren 1900 bis 1902 war Dominik dem 61. Infanterie¬
regiment in Prenzlau zugeteilt , machte aber 1901 gleichzei¬
tig im Aufträge des Kolonialdirektors Stübel eine Forsch¬
ungsreise nach dem Tschadsee.

A l e x a n d e r H c g e d ü s s.

Der ehemalige ungarische Handclsminister Alexander
Hegedüs ist gestorben . Hegedüs , der erst im sechzigsten Le-
bensjahre stand , schloß sich mit Koloman Tisza der libera-
len Partei an . Seit 1876 war er Mitglied des ungarischen
Reichstages . Als Anhänger der Goldwährung nahm er an

,a mit pl .ttertMreitkrästen die beiden mächtigsten
iitisckiemrteien ,4 ,^ gleichzeitig zu bekämst en

in  * er  Neujahrsnarbtsich
gent )oa ^ rage voi-n : Was soll das werden ? Gleich-
1 welcker berden sterischen Pbalanzen siegt der
eakon auch der a^ „ z„ steten , und vom roten 0

auf den Gang der R
mit 11 608  Stimmen gegen 8617 Stimmen

ewiihlt.
rt, 81 Dezember . Im Reichstagswahlkreise
best dieS 0 a l d e m 0 k r a t e n als Kan.
wirt Reichert in Finthen aufgestellt.

Dezember . Im Wahlkreise Hanai > Geln-
"die Freisinnigen  und Demokraten
' Dr . H e i l b r u n n in Frankfurt als Kan-
bt genommen.
t. 31 . Dezember . Die Wahlagitation der
eralensürdie  Kandidatur Ko pell
d mit einer großen öffentlichen Versamm-
il recht verheißungsvoll ein . Pfarrer Ko-
mehr als einstündiger eindnicksvoller Rede
'gramm . Die folgenden freisinnigen Red-
/Ziel des gegenwärtigen Wahlkampfes
in die S t i chw a h l zu bringen . Dann

j .fntsckstußn -M
Knacki fablunnW
zlkampfe . hn auchnil

om  Sßnuuar teilz
saeutscher ann teilrta
o°? ^ sst ditzartei der
t -i-illionenihlte . eine i
pv >m Sti ° lassen, ok

wm zu hfen
Isiwschen w denn zum

und dem , was
Alexander Hegcdüs f

ehemaliger Ungar. Handelrminifle«!
der Valutaregulierung teil , die unter dem Ministerium We-
kerle durchgeführt wurde . Der Brüsseler Münzkonferenz
ivohnte er als Vertreter Ungarns bei . 1899 erfolgte seine
Ernennung zum Handelsminister im Kabinett Szell.

iwtilbewsgung.
per. In der am Sonntag
nva 80 Vertrauensmännern

Rsidisfai
iOa 80 Vertrauensmännern
'«lchten Versammlung unter

me^ r in Fluß komulenden Wahlbcwegung

—

m

rUkW



Nr. I. 1. Januar 1907.

/

Wiesbadener Genemzeiger«

Wechsel im türkischen Ministerium.
Der türkische Admiral Hassam Rami , der bis LA - das

Dardanellen -jGeschwader befehligte , wurde austestc ^ chelal
Paschas zum Marine, !» n .ster einannt . 'me uvnKU •“
tine besitzt zurzeit 10 neuen Fahrzeuge , ^ runter -
panzerjchisse , 4 Panierkorvetken und ewer Unterseeboc .c.

zuvor . Und Alle  waren sich dainig : Freuen wrr uns,
daß Stadtverordneter Kraft diedidatur . angenommen
hat . Es ist ja kein „Hargeloffensndern em .Kmd senwr
Heimat . Und die haben ja hier ir Chancen . Von em -
gen Seiten wurde Herrn Kraft enlen , sich auch dem Ar¬
beiter st ande  gegenüber als icher Freund des Vor-
kes zu zeigen . Eine kluge Takt , diesem Smne durfte
seiner Kandidatur wesentlich sörch sein.

22 . JahrgD ».̂
i>,3 Kraukeulu » etben/m

S-na geweiht hatte, in schE
**" den Ehebund iÄllngestchte

' Trauung ertp der Tod
^ Seine ŝ en Wowe

,jrmge Hybie m
kam,
-l siel

schloß sie sich dazu, die Frau
Jawort gegeben und ihr i
herbeigerufcner Geistlicher se„ ^
des Todes ein. Drei Stunden na . ,
den jungen Mann von seinen schmerz
-waren Acichernngen der Liebe für seine

1 Sterbebette saß. Als ihr zum Bewutzts«
Teuerste verloren , was sie auf Erden besaß, si
und mußte aus dem Saal getragen werden.

^ß sie -lls
Ohnm -ht

Das letzte Mal ist die türkische Seemacht 1897 anlastl -ch - e-..
Krieges der Türkei mit Griechenland mobilisiert worden.
Damals befanden sich die Kriegsschiffe in kläglicher Verfas¬
sung , so daß die Marine iiicht an dem für die trirk,scheu Land¬
truppen so ruhmvoll verlaufenen Feldzug terlnehmen konnte.

OeuMlciu6.
Danzig , 31. Dezember . Der von 220 Vertretern ans

über 100 Lehrervereinen beschickte westpreußische Provinzml-
Lehrertag nahm nach einem Vortrage über die Besold-
u n g s f r a g e der Volksschullehrer eine Resolution an , d,e
zum Ausdruck bringt , daß der Ministerial -Erlaß vom 4. Mar
ein Hindernis für die Erfüllung der berechtigsten Lehrer-
wünsche in Stadt und Land bilde . Der Lehrermangel und
die Landflucht der Lehrer könne durch ihn nicht beseitigt wer¬
den Die Versammlung erwartet , daß rin Äbgeordneten-
hanse auf die baldige Beseitigung dieses Erlasses hingewirkt

81. Dezenrber . Am Freitag abend wurde die
hiesige Stadtverordnetenversammlung durch die Verlesung
einer königlichen Kabinettsordre a n f g e l ö st. Die Neu¬
wahlen finden demnächst statt.

Granden ; , 31. Dezember . Wegen Aufforderung
zum Ungehorsam  gegen rechtsgültige Verordnungen,
begangen durch Abdruck von 23 Schulstreikartikeln m der
„Gazetta Grudziadzka ", wurden der Redakteur szczepanski
und Redakteur Paszlinski von dem genannten Blatt zu v
bezw. 3 Monaten Gefängnis verurteilt.

Huslanrf.

Paris 31. Dezember . Der Matin verzeichnet ein Te¬
legramm aus Tan g er , demzufolge Raisul  r aus fernem
Besitztum die d e u t s che F l a g g e gehißt habe Erne spa-
tere Nachricht besagt , Raisuli habe sein Eigentum an eme
deutsche Firma verkauft und dieselbe habe , um einen lleber-
griff auf dasselbe zu verhüten , die deutsche Flagge darauf
gehißt . Eine Bestätigung dieser Nachricht ist noch nicht ei . -

0^ ^ Petersburg , 31 . Dezember . Hiesigen Blättern zufolge
hat die Regierung das von,K ur o p a t k r n verfaßte Buch
über den russisch-japanischen Krreg , das soeben erschienen ist,
beschlagnahmen lassen. ^ . _

Teheran , 31. Dezember . Der Schah und der K r o n -
Prinz  haben heute früh die Verfassung unterzeichnet . Die
Verfassung sieht unter anderem die Errichtung eines znm
Teil aus . gewählten Mitgliedern bestehenden Senates und
die Kontrolle der Finanzen durch das Unterhaus vor . ^.er
Kronprinz hat ferner noch ein besonderes Dokument unter-
zeichnet , in welchem er verspricht , das gegenwärtige Parla¬
ment nicht vor zwei Jahren aufzulösen.

Zrbsttsr -böwscrunq.

300 Kohlenträger ausständig.  Aus Rottcr-
,am wird uns gedrahtet : Hier sind 300 Kohlenträger w den
Russland getreten . Es wird nur noch auf wenigen Schissen
zcarbeitet ' Man befürchtet eine Ausdehnung des Streiks.

Ein schweres Eisenknglück.
Wir erhielten gestern folgendes ckttelegramm aus tzam

bürg : Der Bremer Schnellzug ist Ottcrsberg auf eine-
Eügülerzng cmfgcsahren; vier Perien sind tot. , i
schwer, sechs leicht verletzt.

Spätere Meldungen besagen:
Lieber den auf dem Bahnhof Lsberg auf der Strecke

Hamburg -Bremen erfolgten Zusamnoß des Schnellzuge»
Hamburg -Köln 06 mit dem rangiden Eilgüter zuge bMO
werden folgende Einzelheiten gemeldetötet wurden der Ob'
postassistent Rogge, ein Oberpostschas aus Köln, der Hi S-
bremser Dittmann aus Wilhclmsburi Hamburg , der Hills-
brcmfer Schröder aus Hamburg -Rotmrgsort und der Low-
motivführer der ersten Maschine dechnellzuges. Schwerver.
leNt wurden der Oberpostassistent Osfrnu , der Oberpostschaft
ner Wollgaft , der Oberpostschasfuer Ä und der Postschaffner
Fasel . Sämtliche Verletzte sind in K̂rankenhaus von St.
Georg gebracht worden. Der Oberlchasfner von Hof, .der
ebenfalls schwer verletzt worden ist. b an der UnfallMtte
Die schwerverletzten Lokomotivführer nter und H' lfsorem er
Ahrcndt aus Wilhelmsburg wurden 'Harburg au der Stve
abgesetzt. Das GlelS Bremen -Hambidlirfte etwa 12 Stun¬
den, das Gleis Hamburg -Bremen ei24 Stunden gesperrt
jc;n. Die Güterzüge werden teils kckgehaltcn, teils uoer

^Das Eisenbahnunglück bei Otters , ist nachts 1 Uhr er-
folgt . Der Schnellzug fuhr in dem ;enblicke aus den GU-
güterzng auf, als dieser auf das Neb ns fahren wollw. um
den Schnellzug vorbeizulassen. Der itcrzug wurde m der
Mitte getroffen . Der Schlafwagen de chnellzuges wurde von
der Böschung herunter auf eine Wies nvorsen, wo er stehen
blieb , sodaß die Passagiere , von eine leichten Verletzungen
abgesehen, fast alle mit dem bloßen lecken davongekommen
sind. In dem Eitgüterznge hatten siclichrere Viehwagen mit
lebendem Vieh befunden, davon soll detwßere Teil umgekom-
men sein. Ter Postwagen des Schnelzcz, der mit o-uckstcht
auf die Neujahrspost mit 14 Beamten » Interbeamten besetzt
war , und der neben einer großen Brief » eine außergewöhnlich
große Zahl von Geld-, Wert - und Einstzibsendnngen cnthiel.,
geriet nach dem Zusammenstöße in Äid, >sodaß ein großer
Leit der Postsendungen vernichtet wurlDw übrige Seil der
Postsendungen wurde stark beschädigt td iud durch peuer,
Wagenschmiere und Maschinenöl vielfalnreserlich geworden.

Laut einer Amtsmeldnng erfolgte » E enbahnunglück best
Ottersberg insolge des Neberfahrens i  Haltesignalen durch
ben Schnellzug wegen dichten Nebels uiR -uhreiss . Neisenoe
wurden nicht als verletzt gemeldet. DeiRaerialschaden ist er¬
heblich. Beide Gleise sind gesperrt , dl V-rkehr wird durch
'Umsteigen aufrechterhalten.

Verhafteter Mörder . Ans Köln w ins berichtet : Nach
Metduiigen ans Engelskirchen wurde g ;rn der Mörder des
bei Wiesen ausgefnndenen schrecklich ve immelten Atudchens
sestgenommen. Es ist ein gewisser Hu , aus Lindlahr . der
sich während der Feiertage im AggertatjrMtrleb und mehr
such Frauen angesallen ha!. !

Zugzusammeustoß. Aus Köln wird st vom Sonntag amt
'ich gemeldet • Heute morgen 4 Uhr 9 9) ;. fuhr bei sehr dich-
lem Nebel der Luxuszug 53 Wicn -Ostendfnf den in den Bahn
!,o Kalscheuren fahrenden Güterzng 820!wodurch eine Anzahl
Wagen des Güterzuges entgleisten und erimmmert wurden.
Ter Schlußbremser des Güterzuges wie getötet, außerdem
wurden zwei Postbeamte des Luxuszug leicht verletzt. .Jon
ben Reisenden des Luxuszuges und dem üigcil Personal wurde
niemand verletzt. Der Lnxuszug konnte it 2̂ stpndlgcr Ver-
srätung nach Köln weilergeleitet werden, der Betrieb zwischen
Köln-Brühl ist nicht unterbrochen '.vorder Die Untersuchung ist

^ " ^Großfener . Ein Privottelegramm ® Güttingen meldet
unS - Bei dem in der letzten Nacht in eich hiesigen Geschäfts-
Hause ansgebrvchenen Großfeuer wurde,ein Fericrwehrmann
und zwei Bewohner des Hauses schwer vcketzt. Drei ^ amilien
konnten nur mit knapper Not das nackte wen retten . Mehrere
Nachbargebäiidc wurden lwschädigt. ^ t __ ^ ^

Bus dar llmgegei « L»
er . Schierstein . 31. Dez. Das Restaur ^ ,xŝ ahre

geht morgen an Herrn Kellermeister Höhl 'g von,,55
150 000’A über . . Goawusen

s . Lorchhausen, 31 Dez. Bei der in verg^ avLoben.
hiesigen Gemeindewalde abgehaltenen T r e i- Herr
Rehe und 4 Hiasen zur Strecke gebracht. — ® fter läum.
dahier abgehaltene Waisenkollekte ergab den skam-

s . Caub , 31, Dez. Die über den Kreis ^ ^/n Jn-
' Herrnverhängte Hundesperre  ist seit kurzem

* St . Goarshausen , 31. Dez. Am 2. Ja.
Schneidermeister Joseph Kern  sei 50jähriges
Anläßlich dieser Feier wird der Vorsitzende d̂ .
mer, Herr Schreinermeister Schneider aus ' Wie
bilar "eine Ehrenurkunde überreiche . Wir Lj»„
Kcru , der sich noch einer seltenen Rüstigkeit ersrellster.
higen und frohen Lebensabend . ’*e»

y. Miehlen , 30. Dez. Wie bestimmt verlautet , U
verehrter Herr Bürgermeister und Ortsgerichtsvorstctzl
mann  an das Kgl. Landratsamt in St . GoarshanM
such gerichtet um Entbindung von dem Amte aW Bürm

-Er steht im 63. Lebensjahre und hat das in un erer jtze-
meinde nicht wenig mühevolle Amt zur Zufrikdenhede,
sigen Einwohnerschaft 19 Jahre lang versehen. Die Äas
Ortsgerichtsvorstcher will Herr Fuhrmann nach wi- r ,
halten . , L >

* Frankfurt , 31. Dez. Gestern abend zwischen 5,b i
wurde in dem Hause Wittelbacher Allee an der dollchnei
aveiusteheuden 22jährigen Amerikanerin , Fräulein » rm L
gley, ein Raub an fall  verübt , bei dem etwa? t-r 8001
geraubt wurden . — Gestern mittag entsprang die i( rige v«
heiratete Katharina Heine , die vor ungefähr -zwei1 mter-
ber hiesigen Strafkammer wegen Verbrechen gegen ken.
Leben zu zwei Jahren Gefängnis verurteilt ^Wurfes Hj
bahnhof ihrem Transporteur . Sie wurde
toieder festgenommen.

^ Wiesbaden , ^ 4^

Der JSaustiüIfsplcri dor ?̂iesiben
für das Rechnungsjahr 1907 (dasselbe f : ßefaH?
Zeit vom 1. April 1907 b,s 31- März ^ OJtJdbu
vor Jahresschluß in unserer Redak ^ Mtelltuf
nehmen wir demselben mit grotzer Bes^ ung da
Nechnungsabschüiß für 190o einen verfMen , te^
von 638 724 M 84 ^ ergab . Tiefer Ue^ W
sich Äarüuf zurückzuführen, daß dre UrDeû uk
regen Jmmobilienwechsel 268 09c. Jt^ A

Tb uns gemeldet:
Sch ewehen hemmen im

L.-si." meldet aus

Zu?  Reidisfagsrochl.
Unter dieser Rubrik werden Einsendungen aller  Parteien
,hne Verantwortlichkeit der Redaktion , welche wie stets mt
Irena unparteiische  Stellung einnimmt , ausgenommen.

Red. d. „W. G .-A.'si
Die Chancen des Freisinn

Dar Wiesbadener Freisinn scheint in dem Wahlkampf
'einen ungünstigen Boden zu haben . In erster Linie wird
das wähl der außerordentlich glücklichen Wahl deS Kandi-
dato» Herrn Stadtverordneten Kraft  zuzufchreiben sein.
Es ist ein echter hjedererVolksmann,  der sein Hei-
matland Nassau von innen und außen kennt , und weiß , wo
dem Volk der Schuh drückt, lind wie er mit ihm so eng ver-
wachsen ist. so ist 's auch umgedreht . Der Großstädter tn der
Weltkurstadt kennt und verehrt Herrn Krrft ebenso, nne der
kleinste Bauer auf dem entlegensten Dorf unseres ehemaligen
Herzogtums . Das sind keine leeren Phrasen . Es ist viel-
mehr eine getreue Wiedergabe der Stimmung , wie sie >el:t
beim Beginn des Kampfes die Gemüter fast aller liberalen
Nassauer beseelt Die ^ Vertraueusinännervcrsammlungcn
sind dafür ein weiterer Beweis . In Weben und Sonnen-
berg waren dieselben gestern so stark besticht, wie noch n ' e

llnwetternachrichjen . Aus Konstanz
Der ganze Untersec ist zugefroren . Sc
Schwarzwalde den Verkehr . — Der „Be —
Palermo - Der Sturm warf den Glockensim der Kcrche tun,
welcher das Dach des weiblichen Arbeithansis durchschlug.
Mehrere Mädchen wurden verwundet . —J3c S <r>°t Earlinte in
Gnaland ist durch ungeheure Schriccmafle, vom Verkehr voll¬
ständig abgeschnltten. An der schottischen' Greaze liegt der
Schnee 6 Fuß hoch. Sämtliche Verbindung sind nnterbrochen.
Vis jetzt sind 12 Personen erstarrt ansgtindeil worden . Die
telegraphischen Verbiudimgeu mit EnglanPind vollständig ge-
stört. Im Londoner Eoventgardcn stürzte W Dach eines Glas¬
hauses ein infolge der großen Schneemassck 50 Personen , die
siÄ im Hause besindcn, wurden mehr oderd,emger schwer per-
lew — Das Nonnenkloster „Znm guten \irten m Palermo
lient in Trümmern . Durch einen heftig-eiiHrkan stürzte der
Turm um und durchschlug ein Nebengebauh. 7 Nonnen wur-
den mehr oder minder schwer verletzt. : .

^rci Stunden vor dem Tode getraut , feine ergreifende
Szene spielte sich unlängst >m Newyorker BllcvukeHospitpl ab.
Der E'senbahnarbeiterDrysdale aus Brooks Icr*.e vor einer
Reibe von Jahren die Näherin Ebristine sisicker IcnneTt. In
nächster Zeit sollte die Heirat siattsinden . Tit ereilte‘ ben Hin-
gen Mann ein schwerer Ilnglncksfall, Gt TtttJ von bew. elften
Stockwerk eines Hauses m die Tiefe und » He iN sierbendem
Zustande nach dem Bellevue-Hospital gebrachtMi 'f d« ' W'' " sch
deS Sterbenden wurde die Braut benachricht'» d' k alsbald am
Bette des Geliebten erschien. Als sie von delaserzten erfuhr,
daß Drysdale höchstens noch drei Stunden StUeben habe, ent-

Male eingesetzte Kanalbenutzungsgebu ^ lOH
ergeben haben , als im Voranschlagvor ^ Iarem

Das R - chn un g s j u Yr 19 vü ^ rauss
ebenfalls mir emem Ueberschuß (ca . abJcB
jedoch wir » dieser w e r t w e n i g cj : PJjoI § %
Vorjahres , da die Umsatzsteuer kaum d ^ .shal
vorgesehene Höhe erreichen wird und - .^ anal
ungsgebühr gegen den Voranschlag m  9
ringen Mehrerträgnis gerechnet '

Der neue Haushaltsplan stellt für dRech^ Ziay
neueSteuer  -

in Aussicht , und zwar sind in d»n>I-n » Sit t
w ach i ft ° u ° t , di- K - » r, « t° - ] ' J 6 « ■
dem Mietwert und die Umsatzs ^rbe ^ - ist
2 Prozent bereits eingestellt . Die b *r ist
sprechend den gesetzlichen Best 'mmu » mtt gl
Prozentsatz vorgesehen , wie d« Geck un ' and sProzenyatz vorge,eyen, ^ ^
bezw. die Grundsteuer nach dem ut

ebsst euer  ist von 12aous
Die Ablieferungend.cwWa s! ^Die Ablieferungen oer ^ 1

betragen gegen 'das Vorjahr mebck ^ » . Tr»
Mehr -Einnahmen haben die dersck sids in^
genügendem Maße dotiert
und Tilgung der Anleihen , iu'
Schul -Verwaltung , das städtisch^M t̂cnjZ usv
größere Zuschüsse erfordern.
gleichssonds , bestimmt zur Deck,-« " ' « »allS
ist das volle Erträgnis der Wert,
hingewiesen worden . Für eine
sichen Ansglcnchssonds haben

^stei^von 2^
wlMgsi.
'ttel  ist hi

s

iM,eii Ausgcc -ici,v^ " v- ^ 1)1 v
rver Ŝchulhausbausonds und
stindb haben je 73 000 Jl  und PposttnIfon
j{  erhalten . , . i s

Bezüglich der einzelnen A" £ e*mu $f lr0
witzd folgendes bemerkt : Bei
ci„ um 25 344 M höherer f
stnnptiächlich durch Errichtung ^ ' » ilKn (
Rnhegehälter und Unterstützt ^ sa
allgemeine Verwaltungskostei.
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tüng fällt die von der Kurverwaltung für das provisorische
Kurhaus bisher gezahlte Pacht von 60 000 Ji  fort ; die Be¬
soldungen der Beamten der früheren freiwilligen Gerichts¬
barkeit sind von Abschnitt „ N " mit 13 500 Jl  hierher über¬
nommen . Für Unterhaltung der städtischen Gebäude sind
5000 Jl  mehr vorgesehen , die Bewirtschaftung des Langels¬
weinbergs erfordert 4600 Ji.  und zur Auszahlung der Jagd.
Pachtanteile an die Grundstücksbesitzer für £üe Jahre 1905/08
sind 8000 Ji  eingesetzt.

Bei der Straßcnreinigung sind die Gebühren für Ab-
fuhr des Hauskehrichts nach dem Mietwert mit 160000 JL
vorgesehen . Durch Zunahme der zu reinigenden und zu be¬
sprengenden Straßenflächen , und für außerordentliche Be¬
schaffung von Betriebsmitteln sind gegen das Vorjahr 16 000
Mark mehr erforderlich.

Bei den sonstigen Ausgaben für das Polizeiwesen finden
sich 5200 Ji  für einen Dampf -Disinfektionsapparat in Auf¬
gabe , welchem Posten eine Einnahme von 2100 Ji (Ersatz für
Desinfektion der Krankenwäsche ) gegenübersteht.

Das Feuerlöschwesen erfordert 6 800 Ji  mehr.
Bei dem Rechnungs - und Kastenwesen sind 5 025 Ji

wehr für das Kassenpersonal erforderlich . An Stückzinsen
für Kaufgeldreste sind 35 000 Ji  notwendig , und für Ver¬
zinsung und Tilgung der Anleihen sind gegen das Vorjahr
401 057 Ji  mehr aufzuwenden . Die Kurverwaltung ist zum
ersten Male mit den Zinsen und Tilgungen der Baukosten
für das neue Kurhaus herangezogen und sind hierfür
249 367 Ji  vorgesehen , während die übrigen Zweigverwalt,
ungen 61 000 JL  gegen das Vorjahr mehr an Zinsen und
Tilgungen abzuliefern haben.

Die Zuschüsse erhphen sich noch bei folgenden Ver-
Waltungen : Mnbtbauamt einschließlich Garten -Verwaltung
um 111 015 ! Ji  Friedhofs -Verwaltung um 15 968 Ji,  Ar-
menverwaltun » um 21 920 Ji,  Zuschuß zum städtischen
Krankenhaus 4m 25 222 Ji  und Schul -Verwaltung um
168 413 Jl.  Unfallversicherungsfonds hat mit Rücksicht
ans die Zahl der versicherungspflichtigey Personen von 7900
Ji  auf 15 000 Ji-  erhöht werden müssen.

Behufs Deckung des Bedarfs an direkten Ge-
m c i n d e ŝt e u,  r n soll erhoben werden : a ) 161 Prozent
der vom Staate veranlagten Grund - und Gcbäudesteuer , bez.
2 p̂ro Tausend des gemeinen Werts der Grundstücke und Ge¬
bäude ; b ) 161 Pchzent der vom Staate veranlagten Gewerbe¬
steuer ; c) 100 Prozent der Staatseinkonrmensteuer und
d ) 150 Prozent der staatlich veranlagten Betriebssteucr.

Zum außerordentlichen Haushaltsplan
für das Rechnungsjahr 1907  wird folgendes be¬
richtet : Auf die genehmigte 1903er Anleihe  von
21165 000 Jl  sind in 1904 — 8000 000 Jl  in 3zprozentigen
Anleihescheinen zu 98,13 Prozent , in 1905 = 5 000 000
tn 3zprozentigen Anleihescheinen zu 98,67 Prozent und in
1906 — 6 000000 Jl  in 4prozentigen Anleihescheinen zu
101,54 Prozenbbegeben ivorden . Der Erlös wurde entspre¬
chend den Haushaltsplänen für die genannten Jahre verwen-
det . Im Haushaltsplan für 1907 sind Anleihemittel für
5en Arikayf von OrMdstuckesi nicht vorgesehen , da man die

ESte*Va»ntet General -Nnzeig «tz ST. Jahr -rs,-»?.
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'^cM ' Trundstücksverkäuse zu

-us Anleihenntteln das Gas-
Lk 1435 537 Jl  und das Elek-

li,,-
. vorgesehen : Das Kurhaus , die

des Kräkenyäuses , das Jnsektionsspital im
wgarten .das Verwaltungsgebäude aus dem-

Alande , dä Badhaus ans dem Adlergelände , das
Muieum (Vl ^ arbeiten und die Volksschule im Distrikt

A-' ie Ksten fiir den letztgenannten Bau wer-
Ihausbai ^ nds entnommen , während alle übri-
ms Anleip,nstteln zu bestreiten sind.
Tiefbutnerwaltu ngen  sind größere,
zu deckend Beträge für die Weiterführiing der

fnr Ĥechllijing der Straßen im Bahnhofs-c . -J- fr-.. . v. iU vv *. vuuqui  uu -cnujmju

^ °d̂ dcrung für die elektrische Bahn
nach DotzheirH vorgeseheis

S Ü! imSi Cbl)V inb  in 1907  60^ 000 Ji  erforder.
P° bon  o0 000 Jl  QuSfecm Erlös für abgegebene Bcgräb-

msplatze gedeckt werden ^ nnen , während der Rest aus An-
lerhen bestritten werden ituß.

vls KrankenperHJierung der Dienstboten.
Man schreibt uns:

städtischen Körperschaften erfolgte
lm  städtischen Krankenhaus

bQä  Dienstboten -Abonnement in
lm« 9 i ! L 11teferii , als der Abonnementspreis
von 8 JL  auf 10 * erhoht . nL.de . Diese Erhöhung , die man in
anbetracht degen , was dafür zeboten werden mutz, nur billigen
kann , ha das Peul .nenstift eimsalls schon eintreten lassen D u
Herrschaften aber ^,st hierduch Veranlassung gegeben zu er"
wagen , ob nicht ais anderem ^ ege e.ne Versicherung der Menst-
boten erstrebt w^ den kann , fas Augenmerk r .chiet sich ferb .
auf d.e Krankenasten . Die ( r t s k r a n k e n k ° , s gib au
viele an sie erg « gene Ans --agm folgendes bekannt-

te’ ne1' , W,fte ber  gesetzlichen Krankender,
licherungspflicht sicht unterliegn und denen nach dem B . G -B
!? ,K « » schich °n den Dienstherrn CHerr-
schast) zusteht , sld berechtigt , der Nasse als freiwillige
Mitglieder  eizutreten . (Je Ausnahme muß stattünden,
^’etnTt i„bl mspaf, 'r.hkr baS  Lebensjahr nicht überschritten
hat , in Wiesbad ^ wohnt , ihr Gesamteinkommen 2000 A  im

■ sofire nicht uber ^ t und sie furch ärztliches Attest nachweist,
daß sie gesund >st.'Die Versicheding kann nach den jetzigen Vor¬
schriften sur weibches Personasischon von der 4. Lohnklasse ab
«WB *» . Die Bitrage hierfür betragen wöchentlich 54 Pfg -,
"S ' bt -ahrllch 28^ . also 18> mehr als der Abonnements -'
preis in den Kraienhausern . hierfür wird geboten : in jedem
Erkrankungsfalle ne Unterstütz,ng auf die Dauer bis zu 26
Wochen und zwar freie ärztliche Behandlung durch einen Kas-

rne Wahunter 130 Aer .ten . darunter 50 Spezialärzte
d"er ' '̂ b Heilmittel ; im Falle
der Arbeitsunfahixlt ein taglichs Krankengeld von 1,45 A

ft/r nb  4 -*)- 3ft Kranken,
hauspflege erforderch , erfolgt freie Unterbringung fn eines der
hiesigen Krankenhaer , ebenfalls bst zur Dauer von 26 Wochen,

anstelle vorerwähnten Krankengeldes tritt im letzteren Falle ein
solches von 72 bezw . 25 Psg . täglich . Mill das Mitglied nach
Hause reisen , so geht es seiner Ansprüche auf freie ärztliche Be¬
handlung und Medizin verlustig , jedoch verbleibt ihm der An¬
spruch aus Krankengeld . Eine große Anzahl von Herrschaften
hat ihr Dienstpersonal bereits veranlaßt , der Ortskrankenkasse
beizutreten und es erfolgte dieses nicht allein der Zweckmäßigkeit
wegen , sondern das rein menschliche Empfinden hat dazu ge¬
drängt , für ihr Dienstpersonal derart zu sorgen , daß demselben
:m Erkrankungsfalle eine ausreichende Unterstützung zuteil wird.
Bekanntlich dauert die Krankenhauspflege im Dienstboten-
Abonnement 6 Wochen , da die Herrschaft nach bürgerlichem Recht
nur für diese Zeit aufzukommen hat . Ist eine Genesung bis
dahin nicht erfolgt und ein weiterer Vdrbleib im Krankenhause
notwendig , so ist der Patient entweder auf sich selbst oder auf
die Wohltätigkeit Anderer angewiesen . Eine freiwillige Ver¬
sicherung bei der Ortskrankenkasse hat also einen unverkenn-
baren Vorteil gegenüber dem Abonnement . Für die Beitrag :--
zahlung hat der Dienstbote , als freiwilliges Mitglied , selbst
Sorge zu tragen ; in den meisten Fällen werden jedoch diese Bei¬
träge seitens der Herrschaft entweder ganz oder doch zum größten
Teil bestritten , da ihr immerhin noch die Verpflichtung gegen
den Dienstboten nach dem bürgerlichen Recht zusteht.

Den zur Ortskrankenkasse beitrittsberechtigten Dienstboten
stehen diejenigen gegenüber , welche der Versicherungspflicht un-
terliegen , das sind solche, welche in einem Gewerbebetrieb gegen
Lohn beschäftigt werden . Als solche Beschäftigung gilt nicht
allein eine ständige Tätigkeit , die sogenannten Berufsarbeiten
im Gewerbe , sondern auch vorübergehende , jedoch regelmäßig
wiederkehrende Dienstleistungen im gewerblichen Betriebe , wie
z. B . das Reinigen der Geschäftslokale , Reinhalten der Fremden¬
zimmer in Pensionen oder bei Zimmervermieter , Bedienung
der Fremden , Hilfeleistung in der Wirtschaftsküche u . dergl.
Diese Personen unterliegen dem Versichernngszwang , d. h., sie
sind mit dem Augenblick des Eintritts in ihre Stellung ohne
Erfüllung besonderer Formalitäten gegen Krankheit versichert.
Der Dienstberechtigte , in diesem Falle „Arbeitgeber " aeuannt,
hat der Ortskrankenkasse innerhalb 3 Tagen die Anmeldung zu
erstatten , sowie für die Einzahlung der Beiträge zu sorgen.
Die Zuteilung zu einer Loh -nklasse richtet sich hierbei nach der
Höhe des Lohnes . Als Lohn gilt nach gesetzlicher Bestimmung
jedes Entgelt für geleistete Arbeit . Ob der Lohn auf Grund
vertragsmäßiger Ausbedingung gegeben wird , ob er ein fester
oder in welcher Weise bestimmt ist , ob er in Geld oder,Natural¬
bezügen gegeben wird , ist unerheblich ; es genügt , daß derselbe
sich als bewußte Gegenleistung für geleistete Arbeit darstelli.

Vorstehende Ausführungen empfehlen wir den Dienstver-
pflichteten und Dienstberechtigten einer ganz besonderen Be¬
achtung unter dem Hinweis , daß weitere Auskünfte bei der Ge-
schäftsstelle der Ortskrankenkasse , Luisenstraße 22, entgegenge-
uvmmen werden können.

1906 1907!
Du grimmiger Eisbär . . . . Allzuviel ist wirklich un¬

gesund . Wir verwöhnten Weltkurstüdtler sind ganz froh,
wenn 's auch bei uns einmal Winter wird . In der Stadt
selbstredend , und nicht aus der Platte allein , die es einigen
komischen Käuzen besonders angetan zu haben scheint . Einen
strammen Winter begrüßen wir , aber über ein allzugrimmi-
ges Regiment sind wir auch nicht sonderlich erbaut . Nein,
wahrhaftig nicht . Da kam z. B . gestern am Sonntag der
grimmige Eisherr mit einer derartigen Hartnäckigkeit zu
uns . daß wir ihm am liebsten wieder zum Teufel gej ^ gr
hätten . So war er aber da und da mußten wir ihn -mit in
Kauf nehmen . Fünfzehn Grad Kälte hatten wir gestern,
eine Tatsache , ob der alle Wiesbadener einfach die Köpfe
schütteln . Denn so etwas ist bei uns lange nicht dagewesen.
Es gab erfrorene Ohren , rote Nasen und erstarrte Hände,
trotz Pelzmütze , Pelzmantel und warmer Handschuhe . Den-
noch , das klare Wetter lockte gar manchen hinaus aus dem
warmen Zimmer , dessen Ofen jetzt ein gar gefährlicher Nim»
mersatt ist.

Heute , am Sylvester , regiert noch immer der Frost und
Eiskönig , heute am letzten Tage des Jahres 1906 . Bald
sind nun die Sylvesterglocken verstummt . Das alte Jahr hat
seinen Abschied genommen und mit Jubel begrüßt ist das
neue Jahr in seine Rechte getreten.

Schon in altersgrauer Vorzeit haben Religionsstiftev
und Philosophen der Menschheit verkündet , daß die Zeit
ewig und unendlich , ohne Anfang und ohne Ende ist , und in
kleinen Abschnitten , wie es zwölf Monde sind , erscheint es
daher fast unwesentlich , große Betrachtungen an diese kurze
Zeitspanne anzuknüpfen und daraus wichtige Folgerungen
zu ziehen ; es kommt dazu , daß der moderne Mensch Prophe¬
zeiungen und Verkündigungen zu erwartender Ereignisse
nicht mehr schätzt , da alles nur zu oft anders gekommen ist,
als man vorher dachte . Auch ist die Menschheit und auch
jedes Volk immer in verschiedene Parteien und Meinungen
gespaltet , sodaß es auch schwer für einen Propheten der Neu¬
zeit sein würde , viel Gläubige für seine Prophezeiungen zu
gewinnen , aber der Mensch lebt in der kurzen Spanne Zeit
und muß in derselben hoffen und fürchten , streben und schaf-
fen . Glück genießen und Unglück ertragen . Deshalb ist es
vom menschlichen Standpunkte wohl auch berechtigt und na-
türlich , am Jahreswechsel eine Umschau nach außen und eine
Einkehr im Innern zu halten . Die Umschau nach außen be-
zieht sich auf das große Weltgetriebe , auf die wichtige Frage,
wie die Lage des Vaterlandes , der Politik , des wirtschaft¬
lichen und sozialen Lebens ist , und wie sie sich künftig gestal-
ten möge . Und da steht der deutsche Patriot bei allen gu¬
ten Hoffnungen , die im deutschen Idealismus und in der
Kraft und Arbeit des deutschen Volkes ihre starken Wurzeln
haben , dennoch vor einem ernsten Fragezeichen . Das deut¬
sche Volk , das darf man sich wohl offen sagen , ist im neuen
Jahre inbezug auf sein inneres politisches Leben vor eine
der größten nationalen Aufgaben gestellt , die wir seit der
Gründung des Deutschen Reiches zu lösen haben . Möchte
doch die innere Einkehr , die so mancher Mensch am Jahres-
Wechsel hält , gerade in Deutschland dazu führen , daß jeder
deutsche Bürger vor allen Dingen daran denkt , echt deutsch
zu sein , echt deutsch zu wirken und zu schaffen und in dieser
Wirksamkeit das gemeinsame naffonale Gut zu erkennen,
welches die Geister über  die Parteien und Zwistigkeiten
erhebt und das Band knüpft , welches wir nötig haben , um
unserem inneren und nationalen Leben starke Einheit und
mächtige Impulse für den Fortlckn -itt ank allen Gebieten zu

geben . Die Erfüllung des Neujahrswunsches in diesem
Sinne bedeutet nicht nur die Förderung des Wohles der Ge-
samtheit , sondern sie wird auch als Segen für jeden Einze ' -
nen wirken.

Auf die elegische rückblickende Stimmung des letzten De.
zembertages folgt die hoffnungsfrohe des ersten Tages im
Januar . Man schaut nicht mehr sinnend zurück auf die ver¬
flossenen zwölf Monde . Nein , freudigen Mutes wird der
Zukunft entgegen geschritten . Glückwünsche gehen von Mund
zu Mund oder flattern auf postalischem Wege nach allen
Windrichtungen hin . Schon im Mittelalter , als man ge¬
gen das Ende des 17 . Jahrhunderts den 1. Januar als Be¬
ginn des neuen Jahres festgesetzt hatte , pflegte man sich ge-
genseitig Glückwünsche darzubringen . Meist in gebundener
Form . Und die damaligen Poeten und Sänger schufen
manch artiges Verslein . Gewöhnlich fing es mit den Wor¬
ten an : „ Klops an !" und fuhr etwa fort : „Ich will heut'
Glück dir bringen " usw . Auch zum Schlüsse hieß es wieder;
„Klopf an !" Daher sprach man von diesen Glückwünschen
nicht anders als von den Klopfan -Versen . Meist wurden
diese poetischen Wünsche mündlich vom Verfasser selbst vorge-
tragen . Erst in später Zeit kamen die Glückwunschkarten
und Glückwunschbriefe auf , die heutzutage das Feld der
Neujahrsgratulation fast vollständig beherrschen und die ln
allen möglichen immer wieder neuen Arten und Formen am
Jahreswechsel den Schrecken der Postbeamten ausmachen , die
wahre Berge von Briefschaften dem richtigen Bestimmungs¬
ort zuführen sollen . Nicht nur bei uns in Deutschland be-
steht die Sitte des Neujahrsglückwunsches , der ja Untergebe¬
nen gegenüber meist einen metallischen Beigeschmack hat . In
aller Welt fliegen auch Millionen solcher Karten und Briefe
umher . — Also die Gläser angestoßen , in dem dampfenden
Punsch den Jammer des toten Jahres vertrunken und auf
das zukunftsreiche 1907 getrunken.

P ro s i t N eu j ah rl * *

Zu den Relchsfagswahlen.
Ein Runderlaß des Ministers des Innern vom 27. Dezem-

ber d. I . lautet:
Bei der bevorstehenden Reichstagswahl ist es unerläßliche

Pflicht aller patriotisch Gesinnten , und muß somit in erster
Linie besonders auch von den wahlberechtigten Beamten auf das
bestimmteste erwartet werden , daß sie von ihrem Wahlrecht-
Gebrauch machen . ^

Zu dem Zwecke werden sie sich zunächst darüber zu vergewis¬
sern haben , daß sie in die Wählerlisten eingetragen sind . Die
d-rist für deren Herstellung hat im Hinblick auf den frühen
Wahltermin diesmal besonders kurz bemessen werden müssen.
Deshalb ist nicht ausgeschlossen , daß die Listen Unvollständigkei-
ten aufweisen , deren Beseitigung , wirksam für die bevorstehende
Wahl , nur durch rechtzeitige Einsprüche während der vom 28.
Dezember d. I . bis zum 4. Januar k. Js . (einschließlich ) dau¬
ernden Auslegungsfrist verzieht , wird seine Aufnahme in die
Liste desjenigen Wahlbezirkes — oder der Gemeinde — bewir-
ten  lassen müssen, worin am Ende der Auslegungs- und Ein-
spruchsfrist sein Wohnsitz liegt . Doch bleibt nach § 7 des Wahl-
geietzes jeder eingetragene Wähler in dem bisherigen Wahlbe-
zirke zur Ausübung der Wahl berechtigt , der nur in einem an¬
deren Wahlbezirk derselben Gemeinde verzogen ist und dort am
Wahltage wohnt.

Es ist dafür zu sorgen , daß bei allen mir Nachgeordneten Be¬
hörden den Beamten die Kontrolle der Wählerlisten durch zweck-
entsprechende dienstliche .Maßnahmen möglichst erleichtert wird.
Auch ist ihnen von der im Eingänge dieses Erlasses ausgespro¬
chenen Erwartung in geeigneter Weise Kenntnis zu geben

• * ®

Zu den Wahlen im 1. Nass . Wahlkreis
wird uns aus Idstein  berichtet : In unserer Stadt beginnen
letzt mit großem Eifer die Wahlbewegungen . Am Samstag
abend versammelten sich etwa 50 Mitglieder der hiesigen Orts-
gruppe der freisinnigen Volkspartei  im Gasthaus
„zum Löwen ", um zu dem Vorschlag des Kandidaten Stellung zu
nehmen . Herr Th . Greuling eröffnete die Versammlung und
gab derselben in längerer Rede Kenntnis von der stattgesunde-
uen Sitzung des Vorstandes des 1. Wahlkreises in Frankfurt,
sowie über die Landesausschußsitzung in Wiesbaden . Nachdem ei¬
nige Herren über die bereits eingetretene Spaltung der Na-
tionalliberalen und Freisinnigen gesprochen hatten , wurde den
hiesigen Vertrauensmännern aufgegeben , mit aller Entschiedet !»
beit in der Sitzung in Wiesbaden für Herrn Dr . Haupt -Soden
einzutreten , da die Nationalliberalen in dem 3., 4. und 5. Wahl-
kreis von den Freisinnigen unterstützt werden sollen . — Am
Sonntag mittag fand eine Versammlung der National-
liberalen  im „Hotel Lamm " statt , welche von etwa 100 Her-
ren aus Idstein und Umgegend besucht war . Der Vvrsitzende
der hiesigen Ortsgruppe , Herr Direktor Schwenk , eröffnete die
Versammlung . Alsdann erstattete der Schriftführer , Herr
Oberlehrer Gaudig , Bericht über die bereits stattgefundenen
Sitzungen des Vorstandes . Herr Oberlehrer Pohl berichtete
über die Landesausschußsitzung in Wiesbaden , Herr Oberlehrer
Gaudig weiter über die Sitzung in Höchst, in welcher Herr
Amtsgerichtsrat Lieber -Jdstein als Kandidat der National-
liberalen aufgestellt wurde . Fast eiiüümmig wurde die Grün¬
dung eines nationalliberalen Vereins ^ ür Idstein und Umgegend
beschlossen . Beiträge sollen keine erhoben werden , jedoch sind
freiwillige Gaben für Agitationszwecke sehr willkommen . Weiter
soll noch eine Anzahl Herren für Agitationszwecke gewonnen
werden . Der Kandidat , Herr Amtsgerichtsrat Lieber,  ergriff
hierauf das Wort , gab kurz Aufschluß über die Entstehung der
Kandidatur und sprach den Wunsch aus , daß zwischen den Na»
tionalliberalen , Freisinnigen und dem Bund der Landwirte eine
Einigung erzielt werde , denn sonst wäre der bevorstehende Wahl-
kampf umsonst und würde das Mandat zweifelsohne dem Zen¬
trum oder den Sozialdemokraten zufallen . Nachdem sich noch
einige Herren in demselben Sinne ausgesprochen hatten wurde
die Versammlung seitens des Vorsitzenden mit einem Ka'iserhoch
geschlossen.. — Das Z e n t r u m ist bereits in hiesiger Gegend
munter bei der Arbeit . Am letzten Sonntag fand in Königsho-
fen eine Versammlung statt , die von dem kath. Pfarrer aus Nie-
dernhausen geleitet wurde.

* * Todesfälle . Gestorben sind der Major a. D . Rudolf
T a r st e d im Alter von 66 Jahren , der 59 Jahre alte Oberst-
leutnant Frecher  und der Rentner Edmund v. Stein,  letz¬
terer gerade an seinem 80 . Geburtstag.

* * Prosit Neujahr ! In den heute nacht von MLnd zu Mund
gehenden Ruf stimmt auch die Redaktion des „W . G .-A." ein.
Sie wünscht den geschätzten Lesern des „General -Anzeiger " so-
wie ihren Mitarbeitern in Stadt und Land ein glückliches Reu-
fahr . Und in diesem Sinne „Prosit NeujahrI"
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□ Schwurgerichtstagungeu sollen im kommenden Jahre 4,
wie auch im Borjahre , stattfinden . Dieselben nehmen ihren An¬
fang am 18 . Februar , 17. Juni , 30 . September und 2. Dezember.

**  Die Gehaltsaufbesserungen der städtischen Beamten ma¬
chen annähernd 85 000,1 aus . Davon sollen 25000 A  auf die
städtischen Beamten und 60 000 A  auf die Lehrer entfallen.

** Erfroren . In der oberen Schiersteinerstraße wuroe ge¬
stern der 55 Jahre alle verheiratete Taglöhner Heinrich Kohl-
höfer  von hier erfroren aufgefunden . Kohlhöfer , der als ein
braver , fleißiger Mann geschildert wird , hatte sich vielleicht im
Rausch dvrt scheinbar schlafen gelegt . Die Sanitätswache
brachte ihn nach dem Krankenhaus.

** Gestürzt ist gestern in der Mainzer -Landstraße der Ma¬
ler Vogelfang  von hier . Die verschiedenen Kopfverletzungen
machten eine Ueberführung des Verunglückten nach dem St . Jo¬
sefshospital notwendig.

** 100 Mark Belohnung . Der Hausdiener einer hiesigen
Pension verlor am Freitag nachmittag , etwa 3% Uhr , in der
Nicolasstraße einen Gepäckschein , der von einem Menschen int
ungefähren Alter von 25 bis 30 Jahren , mittlerer Statur , mit
kleinem schwarzem Schnurrbart , bekleidet mit ziemlich hoch¬
geschlossenem gelblichen Herbstüberzieher und schwarzem steifem
Hut , gefunden und sofort eingelöst wurde . Welchen Weg der
Unbekannte genommen , konnte nicht mit Sicherheit festgestellt
werden , jedoch ist er zuletzt an den Bahnsteigen beobachtet wor¬
den . Es besteht der Verdacht , daß er mit seiner Beute abge¬
reist ist. Das entwendete Gepäck bestand aus einem hellbraunen
Lederhandkoffer von ca. 60X50X30 Ztm . Abmessung , welcher
mit einem graugesprenkelten Segeltuch - Ueberzug überzogen war,
und einem braunen Pappkasten 50X30X15 Ztm .j. Sollte je¬
mand , der um die angegebene Zeit auf dem Bahnhof oder einem
abgehenden Zug war , Wahrnehmungen gemacht haben , so wird er
gebeten , diese auf Zimmer 20 der Polizei -Direktion zu Protokoll
zu geben . Für die Ermittelung der Person sind 100 .1 Belohnung
ausgesetzt.

* Selbstmordversuch . Freitag abend machte ein Biebricher
Arbeiter den Versuch , sich im Rhein zu ertränken . Auf die Hilfe¬
rufe seiner Frau , welche hinzugekommcn war , eilte ein Polizei¬
sergeant herbei , dem es nach der „B . T ." gelang , den Mann,
der sich bereits seiner Kleidung entledigt hatte , von seinem Vor¬
haben abzuhalten und ihn nach Hause zu bringen.

* In die Lüfte . Gestern vormittag 9 Uhr stieg Dr . Kurt
Wegener von der Ossenbacher Neuen Gasanstalt aus mit einem
Ballon des Mittelrheinischen Lufljchiffervereins in Koblenz auf.
Mitfahrer waren die Herren Heinrich und Fritz Opel . Die
Füllung des Ballons nahm 27 Minuten in Anspruch . Bei der
Abfahrt war der Vorstand des Frankfurter Physikalischen Ver¬
eins anwesend.

* Ein Straßenräuber ermittelt . Der Mann , der am 16.
d. M . in der Feldstraße im Frankfurter Westend einer älteren
Dame das Handtäschchen entriß , wobei ihm eine Börse mit nahe-
zu 1000 A  Inhalt in die Hände fiel , ist von der Polizei crmit-
telt worden . Man hatte von vornherein Verdacht auf ein viel¬
fach vorbestraftes Individuum , das schon mehrere ähnliche Räu¬
bereien ausgesührt hat . Man zeigte die Photographie des Ver¬
dächtigen der beraubten Dame , die mit Bestimmtheit den Mann
darin wiedererkannte , der ihr das Handtäschchen entriß . Jetzt
sucht man den Mann selbst . Er dürfte indessen bald der Po¬
lizei in die Hände fallen , denn er hat seinen Schlupfwinkel in
Frankfurt.

* Roher und gemeiner llebcrfall . Herr Schuhnicher K.
Lambert hier schreibt uns : Bezugnehmend auf die Notiz im
Wiesbadener Generalanzeiger vom 30 . Dezember „Roher und
gemeiner Ueberfall " teile ich Ihnen mit : Tatsache ist, daß ich
die Betreffende in der Hellmundstraße wegen fortgesetzter , ge¬
meinster Beleidigung meiner Frau gegenüber zur Rede stellte,
nachdem ich in dem Geschäft , wo das Mädchen in Stellung ist,
den Namen einer Zeugin feststellte . In dem Geschäft konnte
ich es im Interesse des Inhabers nicht zu einer Aussprache
kommen lassen . Aber auch hier wurde meine Frau noch in des¬
sen Gegenwart wiederholt durch die Worte : „Die ist mir viel
zu gemein " beleidigt . Auf die Frage in der Hellmundstraße,
warum sic meine Frau nicht gehen lasse , bekam ich die bekannte
Einladung des „Götz von Berlichingen ". Ta habe ich mich al¬
lerdings der Person gegenüber in grenzenloser Aufregung dazu
hinreißen lassen , ihr einen Schlag mit der flachen Hand zu ge¬
ben . Dieser wurde sofort erwidert , wobei sie mir den Hut ab¬
sichtlich zerriß . Dadurch entstand die ganze Sache . Von einem
Ueberfall , noch dazu ohnd jeden Grund , kann demnach keine
Rede sein.

ö. Ein verliebter Alter . Ein hiesiger Geschäftsmann , der
seit langen Jahren Witwer ist, verliebte sich kürzlich in eine
junge Witwe und beschloß , sie zu heiraten . Aber seine erwach-
senen Söhne und Töchter machten , als sie von seinem Vorhaben
hörten , einen haushohen Spektakel , sodaß der alte Mann um
des lieben Friedens willen von seinem Plan absah . Das war
aber wieder der jungen Witwe , wie man sich denken kann , nicht
recht . So nahm sie der Geschäftsmann schließlich trotz aller
Proteste als Haushälterin zu sich, was natürlich den Verwandten
auch nicht paßt . Aber sie machen jetzt gute Miene zum bösen
Spiel , denn der Alte hat kategorisch erklärt , daß er sich nichts
mehr drein reden lasse. Wenn ihn seine Kinder weiter ärger¬
ten , werde er sie enterben . So hat er jetzt die junge Witwe
und seine Ruhe bekommen.

* Steckbrieflich verfolgt werden seitens der hiesigen Staats¬
anwaltschaft : Der Reservist Josef O st e r t a g (Kellner ). Gegen
denselben soll auf Grund einer Anklageverfügung des Gerichts
des Vezirkskommandos Wiesbaden die Verurteilung wegen un¬
erlaubter Entfernung erfolgen . Es wird ersucht, -ihn zu verhaften
und au das Vezirkskommando in Wiesbaden oder an die nächste
Militärbehörde abzuliesern . — Der Montageinspektor Otto
S t c ch c r zu Eltville , geboren am 16 . September 1874 zu Cöln-
Ehrenfcld , wegen Unterschlagung . — Der Arbeiter Heinrich
G i l b e r g, geboren am 3 . Mai 1867 zu Engers , wegen Betrugs
im Rückfalle.

* Theaterwage « auf der grünen Linie . Mehrfach geäußer-
ten Wünschen entsprechend läßt die Straßenbahnverwaltung vom
1 Januar k. I . ab noch weitere Theaterwagen auf der grünen
Linie ab Emserstraße nach Kaiser Friedrich -Platz verkehren . Die
Abfahrtszeiten derselben ab Emserstraße sind die folgenden : 1.
Bei Theaterbeginn um oy 2 Uhr um 5.26, 5.33, 5 .41, 5.48, 5 .56,
6 .03 , 6.11 und 6.18 Uhr . 2. Bei Theaterbeginn um 7 Uhr um
5 .56 , 6.03 , 6.11 , 6.26 , 6.33 , 6.41 und 6 .48 Uhr.

* Ehrung . Der Senior der bekannten alten Wiesbadener
Familie , Herr Stadtverordneter C . W . Pot h s , wäre Ende
1006 25 Jahre Mitglied der Handelskammer Wiesbaden gc-
toesen . Zum lebhaften Bedauern der Mitglieder der Kammer
mußte aber Herr Ppths vor einigen Monaten wegen Aufgabe
seines Geschäftes aus der Kammer ausscheiden . Ihrem früheren,
durch sein liebenswürdiges , offenes Wesen hochgeschätzten Kol¬
legen haben nun die Mitglieder der Kammer ein künstlerisch aus-
g.estattctes Album dieser Tage zur Erinnerung an seine Tätig¬
keit in der Handelskammer überreichen lassen.
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* Eisklub -Sportplatz . Morgen , am Neujahrstag , findet
nachmittags Militärkonzert statt.

* Gold - und Papier -Geld °Verkehr . Zur Verhinderung pe¬
riodischer Anhäufungen von Goldbeständen bei den öffentlichen
Kassen hat der Herr Finanzminister für wünschenswert bezeich.
net , wenn die Pensionäre und Beamten bei Erhebung ihrer
Pensionen , Gehälter pp. möglichst Papiergeld in Zahlung nehmen.

* Kgl . Schauspiele . Wegen Erkrankung der Frau Schröder-
Kaminski wird in der morgigen „Lohengrin "-Aufführung Frl.
K o f l e r vom Hoftheater in Mannheim die Partie der Ortrud
singen.

* Kanarien -Ausstellung . Die Eröffnung der 2. deutschen
Bnndes - Kanarien - Ausstellung  fand gestern in den
oberen Räumen des Restaurants „Zum deutschen Hof " statt.
Man sah auf den ersten Blick , daß der Vogelschutzverein „ Ka-
naria " alles aufgcboten hatte , um den Besuchern wirklich pracht¬
volle Kanarien präsentieren zu können . Aus allen Gegenden
sind Ehrenpreise eingegangcn , darunter sehr wertvolle . Es er¬
hielten .: 1. Preis A . Hermeking -Berlin (Bundes -Meisterschafts-
Preis : Ehrenkette mit massiv goldener Medaille und Tafel -Aus¬
satz) ; 2 . Preis H . Radoy -Wiesbaden (silberne Anker -Uhr mit
Sprungdeckcl ) ; 3. Preis Ph . Zehner shohe Standuhr ) ; 4. Preis
Gg . Peter -Wiesbaden (vergoldete Standuhr ) ; 5 . Preis Schil¬
ling -Steglitz bei Berlin (Rauch -Service ) ; 6. Preis Earl Oel-
bcrg -Charlottenburg (ein Paar Bilder , Landschaften : Tells -Ka»
pelle und Schloß Chillon ) ; 7. Preis Phil . Viele -Wiesbaden (ver¬
silberte Standuhr ) : 6. Preis Hch. Wohrer -Mehen (großer Tafel¬
aufsatz mit grünen Schalen ) ; 9. Preis Herm . Ehlig -Wiesbaden
(ein Paar Bilder , Jagdstücke ) ; 10. Preis PH . Schäfer -Wiesbaden
(ein Paar Bilder , Schloß Lichtenstein und Neuschwanstein ) ;
11. Preis L . Schindling -Wiesbadcn (grvße Fruchtscbales ; 12.
Preis C. Frank -Wilmersdorf bei Berlin (große Fruchtschale ) :
13 . Preis Jak . Schütz -Wiesbaden (großer Tafelaufsatz mit roten
Schalen ) ; 14 . Preis I . Pohl -Malstadt (Rauch -Service , Schmied
mit Hammer ); 15 . Preis Rob . Dyppelstein -Wiesbaden (Rauch-
Service , Füllhorn ) ; 16. Preis L. Ohler -Wiesbaden (grcße Welt-
Bundes,Medaille des „Welt -Bundes der Kanaricnzüchter und
Vogelfreunde " für den höchstprämiierten Stamm ); 17. Preis E.
Staub -St . Johann (5 große , 5 kleine silberne und 5 bronzene
Medaillen ). Die Ausstellung ist heute und morgen von 9 Uhr
morgens bis 8 Uhr abends geöffnet und dürfte sich ein Besuch
sehr lohnen.

Vereins- und andere kleine Ilachrlchfen.
Wiesbadener Männerklub.  Wie alljährlich , so

veranstaltet auch in diesem Jahre am Neujahrsabend der Ge¬
sangverein Wiesbadener Männerklub  im Kaisersaal
seine Weinachtsfeier , bestehend in Abendunterhaltung , Verlosung
und Tanz . Außer zwei zur Aufführung gelangenden Theater¬
stücken kommen noch Solis , Couplets , Duette , Quartette usw.
zum Vortrage , so daß einige frohe Stunden in Aussicht gestellt
werden können . Da sich die Veranstaltungen des Vereins stets
eines regen Besuches erfreuen , werden gewiß die Mitglieder , so¬
wie Freunde und Gönner des Vereins ihre Anhänglichkeit
zu demselben durch zahlreichen Besuch dieser Veranstaltung aufs
neue bezeugen . Anfang pünktlich 7 Uhr.

Der „Wiesbadener Karnevalklub"  eröffnet den
Reigen seiner Veranstaltungen am Dienstag , 1. Januar (Neu¬
lahrstag ), durch ein karnevalistisches Eröffnungsfest des Karne-
val 1907 , bestehend in den besten humoristischen Darbietungen .!
Der Klub verfügt über eine große Anzahl guter Humoristen und\
dürfte zweifellos diese Veranstaltung , welche in sämtlichen
äußerst effektvoll dekorierten Räumen der Turngesellschaft , Well-
ritzstraße 41 , stattftndet , sich zu einer glänzenden gestalten . Der
Igintritt ’beträgt 30 Pfg ., Tanz frei . Beginn des Festes nachmit¬
tags 4 Uhr.

>" btr Entwicklung oder beim Lt'ist»
W * *; « %•* zurückbikibende Kinder , sowie Hut»
arme , sich mattfühlende und nervöse überarveiiete, leicht embftt
frühzeitig erschöpfte Erwachsene georauchen aus llkästigungsuutti mit
großem Srrolg Dr . - ommet ' s Haematogen.

Der Appetit erwacht , die geistige « und körperlchea
Kräfte werden rasa , gehoben , dad Gesamt -Nerveustttem
gestärkt . 1207

Mn verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr . Hownel ' S"
Aacmatogeu und lasse sich keine der vielen Nachahmuugen iäsres-a

Herzkranke und Gleit,süchtige können keinen klaffre
n » d Tee vertragen und sind daher uni ein Gciränl oft in öet-
legenheit, da sie die ihnen so wohltuende Milch nicht längere .zeit ge¬
nießen können. Durch Zusay von Kufekes Klnderuiehl mit ibn  ohne
ein wenig ftafao kann man sich aus der Milch ein sehr wohlichneckendeS
Getränk Herstellen, das ieines angenehmen Geschmäcker wegcnnichl nur
sehr lange «eit oene Widerwi .len genossen werden kann, soidcrn das
auch die Milch zugleich leichter verdaulich mach! und die htädrkrast
derselben nichi unbedeutend erhöht. Auch bei Erwachsenen zeig! sich die
anregende Wirkung des Kuftke Kindermehies auf den oft ganz seh enden
Appetit . Durch etwas größeren Zmatz von Kusekes Kindernihl macht
man aus dein Geiranke eine wohlschmeckende Suppe 23/103
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Als Verlobte empfehlen sich:

Magdalene Kapsel
Wilhelm Mühlbauer.

Freising . Derndorf.

Donnerstag , den 3. Januar !9v7,vormittags
H6 Uhr beginnen, ), läßt Herr Richard Wthie wegen
vollständiger Geschäftsaufgabe im Lk»en

% Vismartkriitt.4
uachvcrzeichnete hochmoderne neue Waren reiwillig meist,
bietend versteigern:

7 dreist . Gaslüster , 15 drei - u . » ehrst, elektr.
Lüfter , 10 Ampeln , Laternen , Znglampe » ,
Stehlampen , 30 Mandarin «, Decken-Be»
lenchtnngen , Gas -Ampeln , Gat -Stehlampen»
Gas -Wandarmc , Porzcllan -BaAdbecken, 4
Gas -Heizöfen , Majolika -GasLrmm , Klosett»
fesiel, Klofctteimer , Waschtische, Gas -Bade»
ofen , Firmenschild.

Besichtigung bis zum Tage der Versteigerung.

)§ eorg Scger.
Auktionator « akuter

6874 Geschattslokal: SchwÄbtichcrftrafte 25.
NR.  Günstige Ncu -Ein

richtuugen vch.ttz Wolu .Mi gen , Hitcls Ws PetsioiMen rc.

Letzte Uelegromme
Der neue sranzöfische Botschafter.

Paris , 31 . Dezember . Der „Temps " versichert ^aufs
neue , daß Jules C a m b o n s Ernennung zum B o t s cy a f-
t e r i n B e r I in beschlossen sei. Ter frühere Minister Ley-
gues werde zum Botschafter in Madrid ernannt werden.

Der Kulturkampf.
Mailand , 31 . Tezeniber . Die Sympathie -Kundgebung

für die französische Regierung fand gestern ohne Zwischenfall
stait . Eine große Volksmenge nahm an ihr teil . Vor dem
Montana -Denkmal hielten mehrere Abgeordnete Ansprachen.
Ente katholische Kundgebung wurde veranstaltet , ohne daß
cs jedoch zu Zusammenstößen kam.

Rom , 31 . Dezember . Gestern fand eine katholische
Si  undgebung  gegen die französische Regierung statt.
Monsignore Kaletti hielt eine scharfe Ansprache gegen die
französische Negierung und das Parlament . Aus der Ver¬
sammlung wurden lebhafte Schmähruse gegen Frankreich
laut.

Die Lutheraner in Rußland.

Petersburg , 31 . svezember . S t o l y p i n empfing ge-
stern eine Abordnung von Pastoren der lutherischen Ge»
meinden im Wolgagebiet unter Führung des Moskauer Ge¬
neral -Superintendenten Fehrmann . Die Abordnung bat
unter Hinweis auf die schwierige Lage der Protestanten , daß
in Zukunft der Religionsunterricht tu deutscher Sprache ge¬
stattet werden möge und daß die Erteilung einem Schulrate,
bestehend aus Pastoren , Lehrern und Gemeindsräten unter¬
stellt würde , sowie daß in den Küstengebieten ein Seminar
zur Heranbildung protestantischer Lehrer geschaffen würde.
Stolypin versprach , beim Unterrichtsminister und beim Mi¬
nister der öffentlichen Arbeiten sich für diese Forderung ver¬
wenden zu wollen.

Raisnli.

Tanger ,31 . Dezember . Gerüchtweise verlautet , daß sich
R a i s u l i in die Grabmoschee des Marabut Mullei Abdes
Talent geflüchtet  habe , welche ihm ein unverletzliches
Asyl biete.

Elektro -Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstalt E m i I B o m m e r t in Wiesbaden . Verantwortlich für
den gesamten redaktionellen Teil : Redakteur Be ' nhsrd
K l ö tz i n g ; für Inserate und Geschäftliches Carl Rostel  >
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kaufen Sie am vorteilhaftesten im
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liefert in kürzester
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tt ithnaaten etc.
ygjub .ge Dame fud)t fr.uni).,
wt möbl. Zimmer mit sep.
Ein lang bei stiller Familie, nahe
Theater. Preis bis 24 Mk.

Gest. Off. u. R- D. 6900 an
die Exped. d. BI. 6900

Suche

li Gitta mit liier
auf ca 14 Tage. Off nt. Preis¬
angabe u. E. 3192 an fcic Exp.
d. Bl._3192
d «ilucherstr. 29, Neu. au, schöne

4-, 3«, u, 2-Z>m. Wobn. m.
Bad U. allem Zudeh. auf sofort
zu vm. Näh. Baubureau, Blücher¬
straße 29. 6615
tztztzs lche.S. crg 1.6, Bdh. 2. st,
*** •  4 Zimmer, Küche, Zudeh.
zu vermieten._ 6894

-* ilhel»iiiraße 12, Garreuh. 1.,
6 Z. mit allein Zubehör

■cmm & mm

ZAkorkilraße
<SJ  Wohnung

W_
fof ob. sp. mit Nachlaß zu venu
Näh. Fricdrichstr. 3, 2. 6831
»»ttichelSaerg 28 3 tneiuandcr-

gehende Zimmer tinb Küche
zu vermieten,_ 68 5
(Äecrobmur . 16, <8tb., fchöne
W 3-Zim.-Wohn per 1. Jan.
oder später tu berm._ 6810

GravenKrasre 8,

Mil Mansarde auf 1. April zu
vermie en. 6860

Näh im Laden,_
^fbritraße 2, sch, Treizimcker-

Wohnung auf April zu ber-
mieten_ 6885

8, 2<Zim.Zimmer-
per 1. April zu

vermieten. 6890
Näb. dei Siockbardk

^Ĥ estendur. u3, Hih.. 1. St.,
schaue2 Zim, Küche und

2 Keller auf 1. April zu berm.
Näh Bdh., pari r._ 6851
^x .tall»ng für 2 P 'eroe, sowie
v ' Futier- und Wageuraume
nebst 2-Zim.-Wohn. per 1. April
zu verm.

Näh. Ad!crstr. 55. pari. 6818
tzbSd.erstraße in,  2 Zim, «uche

und Keller zum 1. April zu
vermieten._ 6 17

Karten . »L ' Zx-
beimerstr, zu verpachten. Nähens
Kiedricherstr. 1 park r. 6^07
lt̂ reundi., mib ., heizd. Nian-

färben mit 1, auch 2 Betten
on teinl. Leute, auch ätt. Frau z»
verm. Niehlstr 8, Mtld., D. r 6852

diklstr . 8. 3. erhalt Ar¬
beit r schönes LogtS. 6813A

rZLchaiieS möbl. Zimmer für
3 Pik. die Woche zu verm.

Sedanstraße 9. 3. r. 6372
^HHFöl». Ztiiimcr einig zu cer-

mieten 6870
_ Schmalbachcrstraße 75, 2.
Al diernraß. 24 2 mal 1 Zim.,

Küche und Keller zu der-
mieten. _ _ _6857
^ "■MuiiicnMr. 29, Hly., tlein 3
s**'  Zimmcr -Wohiiuiigm. Küche

zu vermieten._ 6674
ArbfiUnnikl,

Äung . Koch, 20 Jadre oft,
tüchtig, fucht Stellung bei

tc >ch. Anipr., auch zur Ausbiltt
Hellmundstraße 36. I. 6634

5ohn
achtbarer Eikern, weicher stch im
Anmallsbureauansbilden will,
wird gesucht von 6856

Sitze,nstraßc 30.

lohrhno ' zur Erlernung der
Lvulling Zabnicchnik zu
Oiiern aeiuch! Zahnarzt Funcke,
Frieorich straße 3. 2._ 6823

Lehrling.
Suche z« Ostern für mein Kon¬

tor einen Letzrlina mik guter
Schu.bilaung, A.bert Kahn, Wrin-
bantt ing. Advllieir r,, 12. 6 29
SS'* »uoiten zum Ha.idnahnt ,,c.

such: Langgaffe 49, Kor»
settaelchäft. 6814
SĤ raoe« Dienstmädchen, weiches

kochen kann, in kl. Hausualt
gesucht 6620

SchwalbacherstroHe 30, 1, l.

sofort gesucht 6830
Bäckerei Sicinmann.

Kaiser Friednchrin: 6.

3 Oft MirI. -am PienonenuU llilli jed. Sun6 . verd.
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
Häusl. Thätiqkeii, Vertretung -c.
Näberes EriverbScentrate in
Srankfnrt a . M . 11-&J2

Kur Iiam Zeit
verl{ aufen wir wegen bevorstehender Inventur und Veränderungen
in  Unseren Geschäfts-Lokalitäten sämtliche Winter-Garderoben als:

Paletots, Pelerinen, Zsppen. Anzüge,
, Hosen, Vesten

dergleichen mehr für Herren- und Knaben, in allen Grössen
un ‘d Fassons zu noch nie dagewesenen billigen Preisen.
w l r  bitten am gefl KesichtigRng unserer Schaufenster.

i Gebrüder Börner»
4 Mauritiusstrasse 4.

Wckjachen

Ad ress[̂ « 1
Circuli re
Preislisten

Fakta .en , Rechnungen /
Mitthe ii ungen
Quitti ngen . Briefbogen
Wech 3e| , Postkarten
Couvl

etq, etc.

für den

Telephon 199.
Druckerei -Comptoir:

Mauritiusstr.
No. 8.

Rotationsdruck
\ ' von

Massenauflagen.
*

Drucksachen für Vereine:
Mitgliedskarten

Einladungen
Tanzkarten
Programme

Statuten
Lieder etc. etc.

Trauerdrucksachen.

Ao > ni 4d VerkiiHfe
iflst

Ein junge
sucht, eine g
zu mieten, et
Wirtschaft i
dinaungcn p

G-fl, Off.'
Exvcd d. W

ps -teiii
ft. tüchiiges Ehepaar
lutqebcude Wirtschatt
ftent mit Haus und
»nter günstigen Be¬
lt kaufen.
I ii W. H. 4 an die
j . erbeten 6860

- ^.lne tiferjw Bureaw
bretler 7 21
2 Biigcibrell

131

Iie Ge dkaiette 2 2)t,
>5 M.. 2 neue Küchen,
7., Zuglampen 5 Ai.,
ter bill. zu verlausen
Hochllätte 18 884tOüinl

20 M>
Mair , neu!

181

l. ’-öeu, gui trga.ten,
., Kinde:bettstellc mit

5 MI., zu verkaufen
Hockistälte 18. 6846

(sSebrc
k 3 Mk.,

1*
uchtc Teppiche,
u verkaufen 6845
Hodlstätte 18.

© ”Ä -ckließlor̂ bill. zu vk.
undstr. 36, 3 6809

Verschiedenes

Dpi und, reine kW.
Wdibl-, zu uertnlljcn  6853

Viktoriastraße 31.

E ^lne

Rohr festes
Klapptiic
u. Kiffei^
Bellst.,
oerfonf etj

<Fjl
Mangel

kl
7 pCt
Stadt,
fähige,
kaufet

Gef
Erve!

ß"
Näh.

sommode, ilnßb., 18, 2
herbretrer, neu, 8, Wien.

5, Konfolfchrlch. 8,
6, neue und gebr. Deckb.

v. 9 Mk. an, einzelne
rpr., Liolr. u. Keil zu

6847
^18 Hochstätte 18.
.st nelicr kurserner Wasch-

ffel, svwie eine Wäschc»
illig zn verkaufen 6->7B
berberg 7
ngShalbcr

feines Objekt,
^rentierend, nahe der inneren

mit noch ausdetznungs-
Geschäft per sofort zu ver-

6885
Off, u, W. 6883 an die
d Bl. erbeten.

versallons-Lertion gegen 2
ideln rinziti arischen gesucht.

Luisenstraße 31, bei 6896
Meurer.

W.
Z. 11 Zum u Jahre 3191

Äalirsagsrin,
berübmlest: der Gegenwart, nur
noch einige Tage zu sprechen für
Herren und Damen. 6876

Waramstraße 4. 3. St.

Verloren.
Schlittschuhe

am Grabsteingefchäft deS Herrn
Jung , Platterur., bangen geblieben.
Wiederbringer erhält Belohnung,

Peiser, Kastellstr. I 3

Phrenotogrn
' ' 8 .

lvillo. 3. 6886

Kapital
jeder Höhe ans Land II. Haus-
grnndstück. hat stets zu verleihen

Hermann Großr . Wiesbaden,
Agcnliirqeichäit. Schuloaffe 6, 1,

voni Köln,
£ichel *Marke 9

fernerBniii, M,Kognalt, Lihflr
ein fiealt 6658

Hub. Schütz,
Sldolfftraße 6.

Tclebdon-lffummer 3769.
Mark wömcnttich und

x Reisende, auch
Damen verdienen, Prosp. gratis.

Friedrich Maack,
Chemische Fabrik, 3063

Heute Dienstag , den L Januar:

Gksillige Zlllanimrii Fiunft mit Tanz
im Jägerhaus , Schiersteinerstratze 6SS,

wozu Freunde und Bekannte ergebenst einlabe.
Der 2. Hauptkursus beginnt Moutag » dcu 7. Januar,

im großen Saale zum „Deutichcn Hof", Goldgasse 2a.
Anmeldungen nehme in meiner Wohnung Saal «asse 8,

1. Etage, entgegen. — Honorar mäßig._

3ur HJiifif[uj!, Kamkiuli.
Heute am Neujahrstag:

Grohe Tanzmusik.
Es ladet sreundlichst rin
3195 Der Besitzer: i*h . Christ.

ZchMtschuhe und schlitten
in grösster Auswahl billigst.

! Mri Nil i
6402

Rcparat «rcn
an

WkffllWsWüM.
" « "

kedsutend!
billiger.

Ledeutend
billiger.

yon Chr . &  A . Hoh ringer , Colombo.
Pfand von his 5 * Mk.

Q»rantiert rein und kr &t'tig , feinstes
Aroma n. grosse Ergiebigkeit , seiner
- Bekömmlichkeit wegen bevorzugt.

Haupt-Niederlage u. Teestube:
Webergasse 3, Telephon 1949. S99)

föjEesaamzi £ BHmtzBi

Ho 'els , Pensionen und Vereinen entsprechen im Rabatt,

Vernickelung. — Eisendrchcrei. 4441
Tel. 2079. Ph . Krärngp . Mehgergasse 27.

Alte Emailletöpfe
worden mit Böden verschon und neu cmaillirt 61

Psatessä © etc.
erwirkt nnd verwertet zuvcrlässtg und schnell das Patent- und 3 «d
Bureau von I

C. üleierling , CiV. Jttgenieur » Dotzhcimerstr. 62.]
Anfertigung von flat. Berechnungen, Taxen, Guiachten,

Langjährige (?rfobr«ra . I » . Referenzen,
Auöknnft und Rat tostenloS. 36i»31



Wf. 1. 1. Januar 1907. LVleSba- ener Geveral-Anzetger. SS . Jahrgang»

bILD vnnliel von Farbe . — Stark konzentriert . — Besitzt den Wohlgeschmack des Fleisches.
Die ständige staatliche Kontrolle der Fabrikation bietet eine sichere Garantie für die Güte und Reinheit Produktes.

Senden Sie am
eine Staniolkap -el

unseres Fleischexrrakte ^ »
wir senden Union

ein Kochbuch
mit ausgewählten Rezept »»
Aerf. v. Lina Morgenstern

gratis und franko
'>" »!' A Co. I.dt . , llambnig.

Taunus- Hotei aurant.

heute Montag, den 31. Dezember abends

0

Dienstag, den1.Januar(NeujahrsLag)
MZZLGS ' 8 Soupers

von 1J 3 Uhr zu Mk . 1.50 , 2 .—, nnd 3. —. von 6 Uhr ab zu Mk . 1.50 und 2. —.

Reichhaltige Abendkarte.

8rei-Uonzert bis1 Uhr nachts
_ausgeführt von der Hauskapelle. 6858

irtfdjttftöHrhmniljmc.
Gsincin geehrten Publikum Wiesbadens, sowie allen Freunden und Bekannten

mache hierdurch die ergebene Mitteilung, daß ich am 1. Januar 1907 das altbekannte

„Restaurant weftendhos,"
Schtvalbacherstrahe 32,

übernehme. Zum Ausschank bringe das beliebte Felsenkeller Bier , Germania
(dunreO , Knimdacher und reine 3Beine erster hiesiger Firmen. Auch wird
es mein eifrigstes Bestreben sein, meine werten Gäste durch vorrüaliche Speise»
ru icber Weise zufrieden zu stellen. Gleichzeitig bringe mein Billard und Kearl«
bahn m empfehlende Erinnerung. H

Wildem ich ein verehrtes Publikum bitte, mein neues Unternehmen auch unter¬
stützen zu wollen, empfehle mich mit vorzüglicher Hochachtung 6718

Marl Ulrich.

lütfcc'Jtanorama
Nheinslraste 37,

unterhalb deö Ln fenvlatzcS
Ausgestellt vom 30. Dezbr. 1906

5. Januar . 1907.
Serie I.

Ein bequem interessanter
Besuch vorr Hannover.

Eene II.
Bequeme Wanderung durch die mal

sächsische Schweiz
mit interessantenKsttierparlstn.

Täglich geöffnet von morgen! 10
bis abends 10 Uhr.

Eine Reist 30, beide Reisen 45 Pfg
Scküter 15 u. 25 9s>.

Lustig Mainz,
Bücherre vis .u.Kauf '»
Sachverständig. Tel- 028

eater.
38/2

Gastspiel des Berliner Schauspiel -Ensembles
Dicuötng , den I . Januar 1907
Nachmitlag? 4 Uhr bei halben Preisen.

Aschenbrödel.
W^ihnachtmärchen für die liebe Jugend in 6 Bildern von Sophie Hennig

Abrndö 8 Mir:
Sherlock Holmes.

Deiekliv-Komödie in 4 Alien frei nach Moiiven ans Conan Doyle
^Romanferie in der Berliner Original -Vearveiiiing von Ford , Bonn

In Szene gefetzt von Carl Waldemar.
Sherlod Holmes, Detektiv

'Ladp Katogan
Dr. MorS
Sybill . seine Gattin
Jnsvcttor Knox
Inspektor Smallwoed
Frau Chase, Bermieterin
Horbs, Musiker
Gin Straßenkehrcrjunge

iPove"m j Assistenten deS Dr . MorS
iFer Lord Oberrichter

dCrofesior Johnson
Lormornzoff, Klavier-Bsttuose
Mrs . Wyler

I Miß WylerIMiß Lenox
»Miß O'örien
iMr . Tower
ISini j

ilferttti 1 Verbrecher
Zack

Max Freibvrg
Eerry Walten
Siegfried Boehm
Betty Welser
Adoll Nehfeld
Morcest Golz
Jeannerte Beche
Alfred Dannert
Christ! v. Pommer
Carl Fleischer
Leydin Sormand
Hans Umba
Hans Riesler
Curt Sturmvogt
Ada Linden
Viktoria Reger
Grete Nordegg
Beate Werner
Wilheini Ludwig
Paul Schneider
Johannes Terenyi
Ferdinand Wächter

Dir. Greiling. Stiftstraße 16.

heute ZTontoK heute
31. Dezember 1906.

Große sibschie-s-vorstellung
des auserlesenen Weihnachts. Programms verbunden mit

Zylvester-Vall.
u. A.

hcK" Festrede des Humoristen Prinz Naumann . "$Ejf

Am 1. Januar Neujahr . 6827
Vollständig neues Programm! Dazu der große

Intern. vamen-Ringkampf.
Konkurrenz.

2 Vorstellungenk_ ' 2 Vorstellungen.

I **! *»%♦ Feldstecher , in jeder Preislage. f
illJIUJt ’ l ,, Opti . t,c Anstalt 5675

C. Höhn O. Krieger , L.ingg issc.

• e teilen, st Aiislllip,|
"illlermlel.eie. Aelerl.!
A. Leicher,
Adclheidstratzc 46.

' Nur beste Qualitäten, billige!
Preise. — Teilzahlung, 76l

ĵ tenogpaphie
(Stolzc -Schrey ) .

Schnellfördernde Einführungskurse. — Honorar: 10 Mark
Maschinenschreiben

per Monats-Kursus 10 Mk. Wahl unter verschied. Systemen
Beginn jederzeit. Desgl. in allen übrigen Handelsfächern

Wiesbadener Privat-Haiidelsschule
Hermann Bein , KbÄ rroc ""

Lieferant erstklassiger Schreibmaschinen 90/9

Höiel - Beatanrant

„Friedrichshof .“
Neujahrsfest 1907 , abends von 6 Uhr ab;

Grosses iilitär-Slreich-Konzert
auseefahrt von dem Trompeter «Corps des I . Nass.
Feld -Art '-® *»*8,  No . 27 ( OranSen ) unter persönlicher

LeituPg ihres Stabstrompeters Herrn F . Henricll.
| .11 K X U.

Djner 1. 20
im Aboi(mement  100 M.

WjnH8or Suppe.
Filet v . Zan< ler  Champignon-

Sauce “ • Kartoffeln.

2 , ir Wahl:
Kalbsfrican (*eau| RoseDk  >Kom-
Hirschbrateil \pott od. balat.

Reif Pudding
oder KäJ 8 und Butter>

Souper a 1 .20 II.
Gedämpfte Ochsenrücken,

garniert.
Junge Gans m, Kompott

Reis-Pudding
oder Käse nnd Butter.

6898

«eMenz-Thealer.
Dutzendkarten

Direktion: Gr. phil . H. Rauch.
F-ritsvr-ch'AnscDluß 49. F-rnsyrech-Anschluß 19.Dienstag, denI. Jauuar 1907

[ültig. Fünfzigerkarten gült g,

Sylvester-Prolog
Birsaßr von Ju ! uS Rosenthal.

§« Nachtifächt-rs hat
Lustip,el m 1 AUffzua von Mad.

Emile de Würardin.
Deutsch von 9{anöolr.

Karriere
Ein Zwiichenlpstl von Naoul

Auernheimer.

Kaflenöffnung

Halbe Preises
Der A

Die Natur!Methode
Schwan! in 1 Akt von A. Laufs.

| .30 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach9 Uhr,

Nachmittags3 39 Uhr. Halbe Preise.

lt von St . Bernhard.
Teil der Brüder von St . Bernhard,

ausvict in 5 Akten von Anton Ohorn.

Abt Heinriz
Der Prior
P Frida ml

Meinrads
P . Simon,
P . Servaz
P . Benedikt,!
P . Lukas
io  rat von
Döbler, Tred
Marie, seine
Dr , Ferdman!
Frau Rai d,
Gertrud, idrcl
B eidlich Kivst
Liese, seine Ti!
Lorenz, ein als
Josef, Dicu-r

Tie Handlung spielt inl
und zwar der 1. und s
gang des Kioüers, best

Der i
Sassenöffnung6.30 Uhl

Kassenöffnung3 Uh^

Mittl

Oly
Schwank in 3

Spiel
Gustav Großberger, Pris
Penelope, seine zweite

Morst.' i ' -me Töch!,
Paul Eerkentbeim, Male
Heriock Sdiloines, Detckts
von Schneiddeim, Landrc
Joseph Ossenbrnnner
Emanuel L> ßengttt, Kanl
Miez, Schönten , Modell
Wilhelm Lüddecke. Vorsitze

Eulalia, seine Frau
Artöur Zappe, Vorsitz, des
Amanda, fc nt Frau
Friedrich Haase Vorsitz,best
Bertha, seine Frau
Der rote Palisadeukarl
Klietsch, Vereinsdicner
Auguste, Dien iinäödjtn 6ri|
Ein Schutzinann

Das Stück spielt
Kassenöffniuig6 '/, Uhr.

Miltner-Sckiöna«
Gerhard Sascha

Senior > 0 Georg Rücker
fcbtl. Sekretär 'Rudolf Bartak
^tisrsprovtsor ' > Neinhold Hager

Andur Rhode >
Psarrer Friedrich Degener

HanS Wi.heimy
Theo Dachauer
Max Ludwig
Clara Krause
Heinz Httebrügge
Sofie Schenk
Elly Arndt
Guiiav Schnitze
Margot Bischoff
D ar Nicki'ch
Franz Queiß

Mönche — Volk,
der Gegenwart im L^ercieiisnkloiier St, Bernhard
5. Akt im Zimmer des Abtes, der 2. im Kreuz-

3. im Mastrhole und der 4. im Kapiteisaale.
kt spielt drei Tage später als der 4.

Anfang ? Uhr, Ende 9.30 Uhr.
Anfang 3.30 Uhr. Ende nach 5.30 Uhr.

?e"g
Hs ler
prau

TSbker
des AoreS Schwester
»Tochter
ler 'chasser
dchier
ler Knecht - > ■

9dl, den 2 . Januar 1907.

Epische Spiele.
Ilkten von Kurt Kraatz und Max Real.
Ilcitung: Di. Herm. Rauch,
valier
xau

HelencnS«Satte

bibat
Inder der Turnvereins

„Deutsche Eiche

Theo Tachauer
Rosel van Born
E se Noormann
Steffi Sandori
Rudolf Bartak
Georg Rücker
Reinhold Hager
Miliner-Schönau
HanS Wiihelmy
Beriha Blanden

Gerhard Sastha
Clara Krause
Friedrich Degener
Minna Agte
Theo Ohrt .
Sofie Schenk
Max Ludwig
Arthur Rdodc
Lydia Herting
Artbur Rickisch.

n einer kleinen Stadt bei Berlin.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9'/r Uhr.

stbeatervereins„ThespiS

IcsangvereinS. NHcingold

Großberger

Emaille -̂ irmeuschilder
5741liefert in jeder Größe als Spezialität

Ä “"'Wiesbadener Emaillier-Werk, Ä“

Imarke . .Ohngol
«wartet werden kaj

•Otto &$<
Wiesbaden, 40 Kirchgl

stets in allen Gross, n, Breiten
I? und Preislagen vorrätig.
|T SpezialitÄt i Meine fugen¬

losen Kugelfassonritige Schutz.
Gravieren umsonst, worauf ge-

4631

;i-n8tcSn, Juwelier,
tsse 40 , Ecke Kl. Schwa lbaoher.

J\



Anzeigen:
Die lspaltlge Klein»eile oder deren Raum io Pfg., für aus¬

wärts 15 Vfg. Bel mehrmaliger Aufnahme Nachlatz.
Reklamenzeile 30 Pfg^ für auswärts 50 Pfg. Beilagengebühr

per Tausend Mt. 3.50.
ffernsprech-Anschluh Nr. 199.

Wiesbadener

General

Bezugspreis:
Monatlich 50 Pfg. Bringerlohn 10 Pf«., durch die Post bezogen

vierteljährlichMr. 1.75 außer Bestellgeld.
"per„Henerat -Lirrtiger* erscheint täglich«Sends,

Sonntags in zwei Ausgaben.
Unparteiische Zcrtunq. Neueste Nachrichten.

mit Beilage

Ammer
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Vier Freibeilagen:
Täglich:Anterhattungs -Akalt „ ^ eierknnden" . - Wöchentlich: „Der t̂an- Virt - ". —

,.Ier KnmoriK" und dt- illuktrirtrn . .Keltere 'fätter".
Geschäftsstelle: Mauritiusstraße 8. Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt

Emil Bommert in Wiesbaden.

^Inrot ^ on - ^lnnadmo lür die abends eycheinende Ausgabe bis 1 Uhr nachmittags,  für die 2. Sonntags-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags. Im Interesse einer gediegenen Ausstattung der Anzeigen wird
<z . l) etijrU ^L4UUUt/Mr gkbcler,, größere Anzeigen möglichst einen Tag vorder auszugeben. Für die Aufnahme von Anzeigen an bestimmt»orgeschriebenen Tagen kann leine Bürgschaft übernommenwerden.

Nr . 1. Zweite Ausgabe. Dienstag , den 1. Januar 1907. 22 . Jahrgang.

Es schweigen Sang und frohes Scherzen,
Wir lauschen still dem Festgelänt' — ■
Und leise streift durch uns're Herzen
Der Flügelschlag der Ewigkeit)

Was uns auf seinen raschen Schwingen
Das Jahr gebracht an Leid und Lust—
Noch einmal zieht's mit seinem Klingen,
Ein zitternd Echo, durch die Brust.

Doch nimmer hält uns, was vergangen,
Und rastlos strebt der Sinn empor—
Wir schau'n mit hoffendem Verlangen
Hin nach der Zukunft dunklem Tor!

Mog' sie uns allen Glück verleihen—
Ein Glück, so rein, wie echt und wahr!
In diesem Hoffen laßt uns weihen
Ern volles Glas dem neuen Jahr!

Doch auch ein Glas laßt uns noch bringen
Zum neuen Jahr dem Vaterland.
„Alldeutschlandheil!" mag's laut erklingen,
Vom Watzmann brs zum Erderstrandl

B. Neuendorff.

Zur Reichsicigsroaftl in IMau.
Nachdem die Weihnachtsfestlichkeiten vorüber sind,

wird wieder eifrig an die Wahlvorbereitungen
gegangen. Seit 28. Dezember bereits liegen in ganz Nassau
die Wahllisten  aus . Da ist es höchste Zeit für Wähler,
wie für die Vertrauensmänner der einzelnen Parteien, die
Wahllisten daraufhin zu prüfen, ob sie selbst bezw, die Partei-
genossen auch richtig eingetragen sind. Nötigenfalls muß
eine Ergänzung der Wählerlisten zu veranlassen sein. Das
muß spätestens am Freitag, den 4. Januar , geschehen. -7
Tann aber ist auch der Moment gekommen, sich Auszüge
aus den Wählerlisten  zu verschaffen, um feststellen
zu können, auf welche Personen im Wahlbezirk man mit
Sicherheit für den eigenen  Kandidaten rechnen kann, so-
wie Diejenigen auszusuchen, bei denen mit Aussicht auf Er-
folg der Versuch unternommen werden nutfi, sie für die-
f en Kandidaten zu gewinnen. Diese ganze Arbeit muß
nicht blos in den größeren Ortschaften Nassaus, sondern na¬
mentlich auch' auf dem Lande mit Eifer betrieben werden.
Beobachtet man z. B. den Erfolg der Zentrumspartei 1903
im zweiten nassauischen Wahlkreis, so konimt man zu der
Ileberzeugung, daß nur durch Kleinarbeit a u f 'd em
Lande  einigermaßen die Gewähr dafür geschaffen werden
kann, daß am Wahltage die Stimmen, auf die man rechnet,
auch wirklich abgegeben  werden. Hierzu bedarf cs
zunächst einer bis ins einzelne gehenden Wahlorganisation.
Es wird daher ohne Verzug dafür gesorgt werden müssen,
daß, wo etwa Lücken in diese Organisation gerissen sind, oder
wo sie noch nicht vollständig ausgefüllt war,, das Erforderliche
sofort  geschieht. 1

Am schnellsten in die öffentliche Wahlagitation mit Re¬
den und Versammlungen trat diesmal bei uns wohl die
Zentrumspartei.  Im ersten nassauischen Wahl¬
kreise und im Rbeingau setzte sie bereits im Laufe der verflos-
senen Woche mit öffentlichen Wählerversarstmlungen ein. Ihr

folgte die Sozialdemokratie  mit mehreren Ver-
sammlungen in den letzten beiden Tagen. N a tional-
liberale und Freisinnige  arbeiteten bisher, mit
geringen Ausnahmen, noch immer innerhalb der Parteien.
Die Einigungsverhandlungenzwischen den beiden letzteren
sind nun auch in Nassau,  wie im Großherzogtum Hessen,
ergebnislos  verlaufen . Nur im sechsten Wahlkreis
(Frankfurt) sind in dieser Hinsicht die Würfel noch nicht ge¬
fallen. Die Nationalliberalen haben daher außer in Wies¬
baden noch in folgenden Wahlkreisen eigene Kandidaten aus¬
gestellt: 1. Wahlkreis: Amtsgerichtsrat Lieber (bisher.
Vertreter: Jtschert, Zentrum) ; 3. Wahlkreis: Landrat a. D.
H ep w e i l e r - Denzerheide (bisher: Dahlem, Zentrum) ;
4. Wahlkreis: den bisherigen nationallibcralenVertreter
B u chs i e b; 5. Wahlkreis: Amtsgerichtsrat Lohmann-Weil-
burg (bisher: Burckhardt, christl.-soz.).

Die umstrittensten Mandate in Nassau sind jedenfalls die
für den 1., 2. und 6. Wahlkreis.

Im ersten Kreise  sind , nachdem Freisinnige und
Nationalliberale wieder getrennt marschieren, Voraussicht-
lich Zentrum und Sozialdemokraten die Hauptbeteiligten.
Als Wahlkommissar fungiert dort Herr Landrat v. Achen¬
bach aus Höchsta. M.

Den sechsten Wahlkreis (Frankfurt ) behaupteten
1903 die Sozialdemokraten wieder mit ziemlicher Mehrheit
in der Stichwahl. Der bisherige Vertreter, Herr Schmidt,
der Frankfurt bereits 16 Jahre im Reichstag vertritt , hat
nun die Kandidatur an eine jünge Kraft, Herrn Stadtver-
ordneten Dr. Q u a r ck in Frankfurt abgegeben. — Die l i -
beralen Parteien  haben bisher mit der Aufstellung
ihres Kandidaten wenig Glück. Herr Landtagsabgeordneter
F u n ck. die geeignetste Persönlichkeit, will aus geschäftlichen
und gesundheitlichen Gründen das Mandat nicht überneh-
men, und einem noch mehr links stehenden Kandidaten
— Herr LandtagsabgeordneterOeser  kommt hier in
Frage — glauben die Nationalliberalen, ihre Stimme aus

politischen Gründen nicht geben zu dürfen. So ist die
Kandidatensrage für diese bei einer eventl. Stichwahl in Be¬
tracht kommenden Parteien bisher noch ungelöst geblieben.

Der Hauptwahlkampf in Nassau dürfte aber um unseren
zweiten Wahlkreis (Wiesbaden ) entbrennen. Als
sicher anzunehmen ist nur, daß dieser Wahlkreis erst in der
Stichwahl definitiv erobert werden wird. Wer aber von den
bürgerlichen Parteien mit den Sozialdemokraten zuletzt um
den Sieg ringen wird, das hängt von der intensiven
Wahlarbeit  der Parteien wie jedes Einzelnen in Wort
und Schrift, in Stadt und Land ab. — Als Wahlkommissar
fungiert hier Herr Polizeipräsident von Scheu ck. — Nach,
stehend lassen wir noch einmal die Namen der diesmaligen
Reichstagskandidaten für den zweiten nassauischen Wahl¬
kreis, sowie das ziffernmäßige Ergebnis der beiden letzten
Reichstagswahlen folgen. Möge Jeder daraus die Nutzem-
Wendung ziehen, daß hier unter Umständen von einer
Stimme  der Sieg der Partei abhängen kann. — Es kan¬
didieren: Für die Nationalliberalen: Herr Kommerzienrat
Bartling;  für das Zentrum: Herr Tr . Wahl-  Eltville;
für die Freisinnige Volkspartei: Herr Stadtverordneter
Kraft - Wiesbaden und für die Sozialdemokratie: Herr
Buchhalter Lehmann-  Mannheim. — Das Ergebnis
der R e i chs t a g s e r sa tzwa  h I für den verstorbenen Ab¬
geordneten Wintcrmeyer im Jahre 1901  war : Dr. Crüger
(Freis. Vp.) 6400 Stimmen, Bartling (natl.) 5422 Stim¬
men, Fuchs (Ztr .) 5826 Stimmen, Dr. Quarck(Soz.) 9500
Stimmen und Hatzmann(Bund d. Landw.) 944 Stimmen.
In der Stichwahl siegte Dr. Crüger mit 14 304 Stimmen ge-
gen Dr. Quarck, der 11247 Stimmen erhielt.' — Bei der
Reichstagswahl 1903  war das Stimm-Resultat das
folgende: Bartling (natl.) 7607, Im Walle (Zentr.) 7442,
Tr . Crüger (Freis. Vp.) 6177 und Lehmann (Soz.) 10 865.
In der Stichwahl eroberte Bartling das Mandat mit 17 833
gegen 14 752 sozialdemokratische Stimmen. Z.

* • a
Das Zentrum in Biebrich.

Gestern fand in Biebrich eine Wahlversammlung
des Zentrumswahlvereins  im Josephhaus statt,
zu der die Herren katholischen Pfarrer und ca. 100 Mitglie¬
der erschienen waren. Der Vorsitzende, Herr Ingenieur
Maurer, eröffnete die Versammlung und erteilte Herrn
Pfarrer Strieth das Wort. Redner gab den Zuhörern ein
ziemlich klares Bild über das Bestreben der Zentrumspartei
im Reichstag und wies auf die Auflösung des Reichstags
hin. Ganz entschieden stellte er in Abrede, daß die Zen-
trumspartei die Auflösung des Reichstages erwirkt habe.
Die Partei habe den Antrag der Regierung keineswegs ab¬
gelehnt, sondern nur auf Sparsamkeit hingewiesen. Redner
führte u. a. an, daß der Reichskanzler wiederholt erklärt
habe, der Aufstand der Eingeborenen in Südwestafrika sei
bereits unterdrückt. Das Zentrum sei aus diesem Grunde
der Ansicht, daß statt 8000 Mann 2500 Soldaten genügten,
um die noch vereinzelten 600 Hottentotten in Schach zu hal¬
ten. Herr Pfarrer Strieth gibt eine Uebersicht über den
Kostenaufwand, den der Aufstand bereits erfordert hat und
stellt die erhebliche Summe von 400 Millionen Mark vor
Augen. Die noch weiteren Kosten seien gleichfalls nicht ge¬
ring. Redner spornte die Anwesenden zum eifrigen Mitar¬
beiten in dem Wahlkampfe an und bat, auch die nichterschie-
nenen Glaubensgenossen zu reger Beteiligung aufzufordern.
Er ermahnte die Wähler eindringlich, bei der neuen Wahl
nur Männern ihre Stimme zu geben, von denen sie ver¬
sichert seien, daß sie ihre Partei mit vollem Interesse ver¬
treten. — Statt des Herrn Stadtverordneten Fink von
Wiesbaden übernahm nun Herr Böhm  von Wiesbaden das
Wort. Redner entwarf einest allge neinen Ueberblick über
die gesamten Reichstagsparteienu id über deren Bestreb¬
ungen. Er führte die Gehässigkeiten der übrigen Parteien
gegen die Zentrumspartei an und suchte die Anwesenden da¬
rüber aufzuklären, daß die Zentrumspartei die einzige sei
die die gesamten Stände, Arbeiter sowohl wie Handwerker
im Reichstage vertrete und ihnen zu ihrem Rechte verhelfe
Besonders aber sorge sie dafür, daß die Regierung nicht no
mit niehr Steuern komme. Redner wies ausführlich auf d'
französischen Verhältnisse hin und betonte hierbei, daß, we:
das Zentrum nicht seine bisherige Anzahl Reichstagsabg
ordnete aufbringe, ihm es ergehen könne, wie den Glauben
genossen in Frankreich, die auf die Straßen gesetzt würde
— Herr Pfarrer Strieth erklärte den Wahlgang am Wah
tage. Er teilte den Anwesndcn mit, daß auf Grund d
vom Magistrat ausgestellten Wählerlisten jedem Wahlbere
tigten bis zum 3. Januar eine Postkarte mit der Mitteilu
zugehe, daß er in der Wahlliste notiert sei und die betreffe
de Nummer der Wahlliste habe. Hierdurch sei jedem Wa
mann schon vorher bekannt, daß er auch in der Wählerli
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ausgenommen ist. Sollte ein Wahlberechtigter bis zum 3.
Januar keine Karte erhalten haben, so möge er dies zur
Sprache bringen entweder beim Zentrums -Wahlverein aher
ber der Stadtverwaltung . Sodann gibt Redner bekannt,
daß eine weitere Wahlversammlung am 20. Januar in
Biebrich stattfinde . Herr Pfarrer Strieth glaubt , daß von
6000 Zentrumswählcrn in Biebrich statt 300 Zentrumsstim-
men bei der vorigen Reichstaaswahl dieses Mal 3000 Stimm¬
zettel fallen werden. Als Kandidat wurde Herr Dr . W a h l
aus Eltville proklamiert.

Wie^ Wer General-Anzeiger. 22 . Jahrgang.

Vas a!
Wiesbaden, 1. Januar 1907.

Id das neue Uahr.

alte Jahr.

Der neue Fuldaer Bischof. Man telegraphiert uns aus
Fulda: Aus der Bischofswahl ging der bisherige Regens des
Priester-Seminars , Dr . Joseph Damian Schmidt, als gewählt
hervor.

Ein Knabe zu einem Jahr Gefängnis verurteilt. Aus Han¬
nover wird uns gemeldet: Die Strafkammer in Celle verur¬
teilte gestern einen 13jährigen Schulknaben wegen fahrlässiger
Brandstiftung zu einem Jahr Gefängnis.

Das Eisenbahn-Unglück bei Dundee. Zu dem Eisenbahn¬
unglück bei Dundee wird noch gemeldet: Die Lokomotive des
Schnellzuges überschlug sich und blieb völlig zerschmettert liegen.
Ter Lokomotivführer entging wie durch ein Wunder dem Tode.
Er wurde in die Luft geschleudert und fiel dann auf tiefen wei¬
chen Schnee, so daß er mit einer leichten Erschütterung davon¬
kam. Er vermochte sich noch an der Hilfeleistung zu beteiligen.
Dagegen wurde der Heizer der Maschine getötet. Die Berwun-
dcten litten stark unter der Kälte. Nach mühevoller Arbeit wur¬
den die Verwundeten in Sicherheit gebracht.

■ Ein Attentat. Gegen den Präsidenten des Handelsgerichtes
in Ko p e,n h a g e-n, Koch, ist gestern abend ein Attentat verübt
worden. Die Kugel ist in den Mund gedrungen und hat zwei
Vorderzähne abgebrochen. Der Sitz des Projektes hat noch nicht
konstatiert werden können wegen Aufschwellung der Mundhöhle.
Der Attentäter entkam. Die Polizei kennt aber seinen Namen
und hofft, ihn noch während der Nacht verhaften zu können.

»Hilil Ei » '

fius der Umgegend,
o Sonnenberg, 1. Jan . Heute am Neujahrstag. abends
oru X' ^ranstaltet der bestens bekannte Mannergesangverein
„Gemütlichkeit" im Saalbau „Zum Nassauer Hof" seine Werh
n achts feier.  Dieselbe besteht in Konzert, diversen Auf-
,uhrungen, Tombola und Ball und dürfte, wie sämtliche Per-
einsveranstaltungen, einen recht harmonischen Verlaus nehmen.

* Ruppertshain, 30. Dez. Eine selten schöne Weihnacht
stier wurde den Patienten der Heilstätte Ruppertshain in diesem
^ahr bereitet. Durch den stets bewährten Wohltätigkensniin
des Frankfurter Vereins für Rekonvaleszenten-Anstalten in Ge¬
meinschaft mit einer Anzahl Wohltäter, war cs möglich, ganze
Berge von nützlichen Geschenken, bestehend in Unterkleidung und
sonstigen Gebrauchsgegenständen, aufzustapeln, die in wahrhaft
mustergültiger Weise von der Leitung der Anstalt an jeden ein¬
zelnen verteilt worden waren, so daß niemand enttäuscht und
ein jedes in reichem Maße beschenkt wurde. Der Verein ist in
steter Fürsorge immer darauf bedacht, den Patienten, die fern
von den Angehörigen das schöne Weihnachtsest verbringen müf
sen, über diese Tage hinwcgzuhelfen. Mit warmen Worien sei-
tens des Chefarztes der Anstalt, Herrn Dr . Nahm, wurde der
Bescherabcnd eingeleitet. Die kurze Ansprache wurde mit Dan-
kesworten für die reiche Beschenkung von Seiten der Patwnien

, ausgenommen. Am 1. Feiertag abend versammelten sich die
1sämtlichen Patienten der Anstalt zu einer Festlichkeit, die dazu
Iangetan war, die Gedanken eines jeden einzelnen zu verscheuchen
Innd einige Bortragskünstler trugen ihr Teil dazu bei. Ernite
^lnd heitere Vorträge wechselten in bunter Reihenfolge, so daß
keine Langeweile auskam und dürfte den Patienten diese Weih¬
nachtsfeier noch lange in warmer Erinnerung bleiben.

[Des Zettungsbofen Ileujahrswunfdi.
Nun wieder tritt mit andern an
Zum Neujahr auch der Zeitungsmann,
Um Dir , dem Leser hochgeehrt,
Zu gratuliert , wie sicht gehört:
Gesundheit wünscht vor allein er,
Dir und den Deinen — ja, auf Ehr ' —
Ter Doktor und die Apothek',
Die fressen ja so vieles weg!
Zufriedenheit dann wünscht er Dir,
Sie bleibt des Lebens Elexicr.
Es blüh' Dir stets Dein häuslich Glück,
Nie trübe Sorge Deinen Blick;
Vor allem sei Dein Portemonnaie
Stets wohlgefüllt und auf der Höh' ! .
Nun aber einen letzten Wunsch:
O, denk bei Deinem Neujahrspunsch
Auch an den armen Zeitungsmann,
Der seine Lunge schier setztd'ran,
Zu bringen in der Jahresrund
Dein Blatt Dir zur gewohnten Stund ' —
D rum mein' ich, ein halb' Märkelein,
Könnt'st Du mir schon zu Neujahr weih'n!

„Zurück den B ^ Mso wird ein jeder rufen,
Der auf die LP» ^ sichte seine Blicke lenkt,
Der heute vor ' Wruen Jahres Stufen
In die Berg » , Wnheit  iich tief versenkt!

__ So stehen auch wiVl«> c mit wehmütigen Gefühlen an der
Schwelle, die das Jahr IM« von dem 1907er trennt. Legt sich
uns nicht unwillkürlich die Hrage auf die Lippen: Was hat uns
das alte Jahr geboten? Sind Ereignisse von welterschütterndec
Bedeutung im politischen sowie im allzutrivialen Leben zu ver¬
zeichnen? Haben wir Menschenkinder selbst in unserem be¬
grenzten internen Dasein große Momente aufzuweisen? Sind
unsere ureigensten Wünsche, selbst der bescheidensten Art — in
Erfüllung gegangen? Treten wir mit einem Herzen, erfüllt von
unbefriedigten Wünschen aus dem alten Jahre in das neue Jahr
ein? Wir können ruhig alle diese Fragen mit „Ja " beant-
Worten. Hat sich das Jahr 1906 nicht durch unheimliche Welten,
zerstörende Elcmentarereignisse leider ausgezeichnet! So wie
im Leben in den letzten Dezennien alles im großen Stile zur
Ausführung gebracht wird, so folgen auch die Unglücksfälle die¬
sem Hang nach dem Großen; mit Kleinigkeiten gibt sich der
Gott der Schrecken nicht mehr ab und um kleine Ereignisse regen
sich die fast abgestumpften Menschen kaum mehr auf.

Ja , ja ! DE r* ?. brummten : „E>i jeder, -- re..6 , rb arm,
hat sein Paket-he,. ;u >ragen,' und die Jungen von heute sum¬
men es ihnen nach Das ist ja der Trost für die Armen, daß
beim Tragen der Schicksalspakete der Gott des Reichtuins nicht
als Schutzpatron zugelassen wird. Und wie glücklich könnten
die reichen Leute werden, wenn sie sich die herrliche himmlichc
Aufgabe stellen möchten, die Armut aufzujuchen, Schmerzen zu
lindern, Hunger zu stillen und mit bescheidenen Mitteln die
armen Menschen glücklich zu machen. Hast Du, geehrter Leser,
und besonders Du, von Glücksgütern gesegneter, diese edle Men¬
schenpflicht im kleinsten Maße erfüllt? Wenn nicht, dann sollte
cs Dein ernstestes Bestreben sein, das im kommenden Jahre wie¬
der gut zu machen und doppelt Deinem Besitz entsprechend hilfs-
kräftig einzutrcten. Schließen wir mit diesem Vorsatz das alte
Jahr , so haben wir wenigstens nicht umsonst gelebt und wir
brauchen die 365 Tage auch nicht als verloren zu betrachten.

Schauen wir uns nun weiter in unserem engeren Vaterlande
um. Wir müssen da zunächst unwillkürlich fragen, haben uns die
politischen Ereignisse und insbesondere die in den letzten Wochen,
ein eine glückliche Zukunft verheißendes Resultat aufzuweisen?'
Mit bangem Herzen sieht jeder auf ein geordnetes Staatswescn
Wert legender Bürger der Zukunft entgegen. Zwischen dem be¬
deutungsvollen Augenblick der Auflösung des Reichstages und
vem Datum der Neuwahl des zukünftigen Parlaments liegt die
Jahres -Scheidewand und der Tag der Wahl findet zwei Tage
vor dem Geburtstag des Landesherrn statt. Eine jedenfalls
merkwürdige Fügung des Schicksals ist es wohl sicher, daß nur
zwei Tage dazwischen liegen. Vielleicht gelingt es dem Helfer
in dem großen Kampf, dem Reichskanzler, dem Kaiser auf den
Geburtstagstisch ein seinen Herzenswünschen entsprechendes Ge¬
schenk legen zu können. Ob das allerdings gelingen wird, ist
vorläufig das Geheimnis der letzten4 Wochen. Nicht nur die
Auflösung des Reichstages, die außer der Marokkofrage das be¬
deutendste politische Ereignis bezeichnet werden kann, war es,
die das Jahr 1906 zu einem außergewöhnlich aufregenden stem¬
pelte. Die sozialpolitischen Fragen setzten lange Monate die
Freunde und Gegner der vielleicht etwas zu weit gehenden So-
zialpolitik in fieberhafte Tätigkeit. Die sozialpolitische Frage ist
eine von denen, von der man weiß, wann sie angefangen hat.
Wann sie aber zu Ende geführt wird, das liegt in der Zukunit
Schoß. Wenn man allein die Versicherung gegen Arbeitslosigkeit
betrachtet— ein Werk, das schon viele Menschen beschäftigte und
noch niemals einen definitiven Vorschlag zeitigte — dann kann
man dem abgelaufenen Jahr den Stempel des großen und
ereignisreichen aufdrücken. Es würde zu weit führen, wenn
wir' gerade speziell in dieser Frage alle Punkte ins einzelne be¬
rühren wollten. Wir erinnern nur an die Bestrebungen der
Böden- und Wohnungsreformer, eine Bewegung, die sowohl im
Staats - wie auch kommunalen Leben gewaltige Staubwolken
cufwirbelten und Interessengruppen auf jeder Seite gedi'del
hat. Alle wollen das Gute des Kleinbürgers und Arbeitsmanncs
nur mit dem Unterschiede, daß die Boden- und Wohnnngs^
reformen ihre Riemen aus dem Leder des großen Staats - und
Kommunalsäckels schneiden wollen, die Gegner sie aber aus ihrer
eigenen Tasche zahlen sollen und auch wollen. Wenn euch bei
der Verschicdenartigkcit der Wege nicht zu verkennen ist, daß d:e
Absicht eine gute ist, so wollen wir doch hoffen daß endlich ein-
nial ein Jahr kommen wird, in dem diese beiden jetzt noch un¬
geklärten Fragen zum Wohl aller ihre Lösung finden.

. Nunmehr wollen wir auch auf nnier kommunales Leben im
Jahre 1906 ein kurzes Streiflicht werfen. Auch den Männern,
die die Stadt regieren und für das Wohl der Bürger sorgen
sollen, erging es nicht viel besser wie den Volksvertretern im
großen Staatslcben . Die Finanz- und Steuerirag ", die ja
so Diele Steuerprodukte und damit Unzufriedenheit bei den Bür¬
gern zeitigte, dieselbe Finanzfrage ist es, die auch unser kom-
mnnalcs Leben beherrschte. Nichts als Steuern ! Dieser Ruf
ergeht regelmäßig von unseren städtischen Finanzministcr. Daß
da' der Und jener bluten muß, ist selbstverständlich und es da
Unzufriedenheit geben wird, noch selbstverständlicher. Aber auch
hier wollen wir wünschen, daß dos kommende Jahr wie für den
Staat so auch unsere aufstrebende Stabt eine glückliche und be-
friedigende Lösung bringt. In der nächsten Nummer wollen
wir in das neue Jahr mit noch größeren Erwartungen ein.treten. **

* Prost Neujahr ! Vom Allgemeinen deutschen Sprachverein
wird uns geschrieben: Nun wird er wieder allenthalben im
Reiche erschallen dieser derbe, oft gar rohe Ruf : „Prost Neu¬
jahr !" Selbst im Süden ist er schon eingcdrungen, während er
vor zwanzig Jahren den oberdeutschen Mundarten noch fremd
war. Weit seltener hört man die wenigstens etwas feiner klin-

.nenbe, aber noch undcutschere Form „Prosit Neujahr", in der
das lateinische prosit ^es nütze, sei dienlich) voll erhalten ist.

Nun werden wir unseren Studenten wohl nicht so leicht ihr
Prost und Prosit austreiben können, wiewohl schon manche
„zum Wohle" oder „wohl bekomms" zu sagen wagen, und die
österreichischen sich immer häufiger des alten deutschen Trink-
rufs „Heil" bedienen; aber sollten wir uns nicht befleißigen,
uns statt jenes derben Zurufs am Neujahrstage eines wür¬
digeren, dem Ernste des Jahreswechsels angemesseneren zu be¬
dienen? Wie wenige wissen' überhaupt, was sie mit „Prost Neu¬
jahr " sagen? Die meisten antworten auf die Frage „Was heißt

. denn eigentlich dieses Prost ?" nur : „Nun eben Prost". Beim
L-chlusse der Mahlzeit l„Prosit die Mahlzeit") ist es schon ver¬
drängt, denn „Prostemahlzeit" ist ganz und gar ins niedrig
Lcherzhafte oder gar Spöttische hinabgesunken. Allerdings ist ja
auch die „Gesegnete Mahlzeit" in der greulichen und in letzter
Zeit mit Recht vielfach bekämpften Kürzung „Mahlzeit" schon
unter das Fußvolk geraten: aber mit welchem Gruße ginge das
nicht so? Bei dem häßlichen „Atjö" denkt sich keiner mehr
etwas, und selbst die doch dem Deutschen viel mehr sagenden
„Guten Tag, Guten Abend, Gute Nacht" sind leider ganz ver¬
blaßt zu ,,'nlag, 'nabend, 'nacht." Aber wer herzlich sein will,
der spricht auch diese schönen Grüße deutlich aus, sagt vielleicht
auch gelegentlich„Auf Wiedersehen" oder „Lebewohl" oder
„Fahrwohl"; und so sollte auch jeder Deutsche, der dem anderen
von Herzen ein gutes, glückliches, gesegnetes neues Jahr wün¬
schen will, es mit diesen Worten tun und nicht mit dem kahlen,
nüchternen „Prost". Wenn der Süddeutsche an seinem präch¬
tigen „Gut's neues Jahr " sesthält, trotz allem Einstürmen des
Prost, so sollte auch jeder andere Deutsche ihm nacheifern. Ge¬
loben wir uns doch einmal alle, zum neuen Jahre , auszuräumen
mit dem bisher leider immer noch vergebens bekämpften Atjö,
mit dem ebenso häßlichen und nichtssagenden Mahlzeit und mit
— Prost Neujahr ! Bieten mir uns in deutschen Treuen beim
Gehen wie beim Kommen einen „Guten Tag", nach dem Essen
— aber auch nur dann — eine „Gesegnete Mahlzeit", und beim
Anfänge eines neuen Jahres : Heil Neujahr ! oder: Vidi Glück
zum Neuen Jahre ! oder: Ein gutes neues Jahr ! oder wie es
uns sonst gerade ums Herz ist. Auch hier könnte jeder etwas
von dem zeigen, wovon doch jetzt soviel die Rede ist: Persönlich,
keit! In diesem Sinne wünschen wir also ein: Gutes neues
Jahr ! ja ein: Gutes deutsches neues Jahr!

Vereins- und andere kleine riachrldifen.
Die Weihnachtsfeierdes „Klub  E d e l w e i ß", welche am

2.  Weihnachtsfeiertagbei großem Andrang im Saale der Turn-
gescllschast stattfand, verdient wohl an dieser Stelle besonderer
Beachtung. Nach einer Begrüßung seitens des Präsidenten,
Herrn Karl Weber sder Prolog mußte umständehalber ausfallen)
folgte das Theaterstück„Der Secgeist", ein gemütvolles Weih¬
nachtsstück, welches seine Wirkung nicht verfehlte. An Stelle des
durch Krankheit verhinderten Lieschen Herrmann sprach Eli¬
sabeth  E b e n i g ein anmutvolles Weihnachtsgcdicht. Das
weitere Theaterstück„Ter Weihnachlsengel", machte große An¬
sprüche an die Lachmuskeln der zahlreichen Besucher und fand
viel Beifall. Großartig wirkte das von Frl . A. Brcckheimer als
Weihnachtsengel tadellos gesprochene, von Herrn O. Reppert am
Klavier begleitete Melodrama „Die Weihnachtsfee" und das
hieraus folgende lebende Bild „Fröhliche Weihnachten". Der
sich anschließende Ball hielt die zahlreichen Besucher bis zur
frühen Morgenstunde in angenehmster Stimmung beisammen.

vaiMBa»
hetzte Celegramme

Die Explosion bei Witten.
Dortmund, 31. Dez. Die Untersuchung gegen die Betriebs-

leitung der Roburitfabrik in Sachen der bekannten folgen¬
schweren Explosion hat zu keinem Resultat geführt. Sie mußte
darum eingestellt werden. Tie Ursache bleibt also unaufgeklärt.
Es sind insgesamt 40 Tote und 104 Verwundete sestgestellt; 85
sind geheilt, 19 noch nicht geheilt. Bei 3 Personen ist keine
Hoffnung auf Wiederherstellung vorhanden.

Ein Warenhaus abgebrannt.
Brüssel, 31. Dez. Im Warenhaus Tietz brach heute ein ge-

wattiges Feuer aus. Innerhalb einer halben Stunde war das
ganze Gebäude in Trümmer gelegt. Auch mehrere Neben¬
gebäude wurden von den Flammen erfaßt. Die Brüsseler und
die Umgegend-Feuerwehren waren sofort zur Stelle. Die Löjch-
arbeiten wurden durch Frost und Kälte erschwert. Mehrere
Feuerwehrleute sind bei den Arbeiten erheblich verletzt worden.
Ter Schaden beläuft sich auf ein bis zwei Millionen Franks.

Eiscnbahnunfälle.
London, 31. Dez. „Daily Telegraph" meldet: Gestern fan¬

den in den Vereinigten Staaten fünf Eisenbahn-Katastrophen
statt. Dabei wurden 15 Personen getötet und über 50 schwer
verletzt.

Die Terroristen an der Arbeit.
London, 31. Dez. „Daily Telegraph" meldet aus Pe¬

tersburg:  Die Terroristen sind an der Arbeit, die Schiffe in
den russischen Häfen zu vernichten. In Odessa wurde eine
Bombe in den Maschinenraum des Schiffes „Aidak" gelegt,
welche explodierte. Zwei Mann waren tot und 10 schwer oer-
letzt. Auch auf den Schissen„Nikisch" und „Las" im Odessaer
Hafen wurden durch Bomben Verwüstungen angerichtet.
Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags¬
anstalt E ui >l B gm m ert in Wiesbaden. Verantwortlich für
den gesamten redaktionellen Teil : Redakteur Be cn h a r d
Klötzing;  für Inserate und Geschäftliches Carl Röstet,

beide in Wiesbaden.

Wenn Schüler «1. Schülerinnen höherer Lehranstalten in¬
folge von Blutarnbut,Bleichsucht oder allgemeiner Schwäch¬
lichkeit die Anstrengungender Schule nur schwerertragen,
empfiehlt es sicli, als tägliches Morgengetränk regelmässig
den bekannten K isseler Hafer-Kakao zu gebrauchen. Viele
hervorragende mi idizinische Autoritäten schätzen ihn u.ver¬
ordnen ihn ständ g, da er den geschwächten Körper kräftigt
und wegen seiner nachhaltig sättigenden Wirkung während
des Unterrichts Hein nervöses Hungergefühl aufkommen
lässt. — Nur echt in blauen Kartons A1 M., niemals lose.

i
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Neujahrswunsch-flblösungskarten
haben gelöst folgende Damen und Herren:

^ lHaupt -Verzeichnis .s
Acker, Karl sen. ; Abegg, Frau, - Arntz , Stadtrat : Adler , „Ho>

ttl und Badhaus ", Langgasse: Acker, Ludwig, Weinhändler
Adam, Professor u. Frau : Arens Fritz , Architekt.

Rentner : Brenner , Rentner und Bezirksvorsteher;
Bickel, Stadtrat ; Berlit , Stadtbauinspektor : Becker, Herm .,
^ankier : Bierbrauer , Magistrats -Obersekretär ; Brokmann,
Ei !^ °E ' 0bersekretär D .; Baum , Hermann , „Domäne
Adamstal Bornhofen , Joh ., Oberlandmesser ; Brück, Direktor

« ,^ °^ chubverein a. D .; Bürkle , Hermann , „in Firma Doff.
« lcin , Bender . Kath ., Fräulein ; Berger , Franz . Architekt;

" - Frau ; Büdingen W., Rentner;
^ s ^ Elheim, Rentner ; Bethäuser Wilh ., Ingenieur;
tfl Stadtverordneter ; Barthel Theodor , Architekt;
Bentz Mathias , Kaufmann und Stadtverordneter ; Bing , Eduard
u. H., Hutgeschäft; Betz Max I ., Kaufmann ; Berger Frdrch .,

Brech Adolf, Restaurateur ; Bu-
w * ir -, Wiesbaden -Schlangenbad ; Berges

Airlenbach Fr ., in Biebrich ; Berthold
Rrchard , Geometer ; Bilse u. Böhlmann , Firma ; Bender C. W.,
Zigarrengeschast ; Bartling E ., Kommerzienrat ; Beyenbach Gg.,
?nh £ /  Br °d Mlh ., Lehrer ; Blum Ja-
lob, Rentner ; Beckel Wilh . Wwe., .Müllerstraße 5 ; Buxmayer
A.. Lehrer a. D .; Birk Christiane , Wwe.; Bauer , Geh. Hofrat;
Blrl ^ ^ ' F " stizrat ; Brendel Beruh ., städt. Architekt; Dr.
S wi - a " ' Sanitatsrat ; Bonn Eduard , Architekt; Boch-
Witz, Polizei -Kommissar ; Baumann Max , „Restaurant zum Sa-

Fritz , Rechtsanwalt;
Wwe ., Biebricherstr . 45; Bornmann Hrch., Schrei-

ner ; Ballmann W., Kaufmann . -
~ , Baumeister ; Cron W., Bankier ; Dr . Cuntz Frdrch .,
Stadtverodneter u. Frau ; Conradi Albert , Architekt; Cron

Rentner Bierstadterstr . 25;  Cron Hrch. jun . ; Cron Hrch.,
M r J* en§  H -, Zimmergeschäft ; Cramer Gottfr ., Direk-

Rentmr H-' Dr . Cratz C. u. Familie ; Cron W.,

Architekt ; Dörr Fritz , Privatier ; Dörr Frdrch .,
Wwe. Diehl Philipp , Lehrer ; Dr . Dreher Ludwig, Stadtver-

Fritz , Inge -neuer ; Deitelzweig Julius , Rentner.
Professor ; Dormann Chr ., Rentner ; Diesterweg,

ßvL ™ - 'm“ U:  ® l.eaÊ ?rg, Tapetenhaus ; Drach , Direktor der
Z ^ 7 ° u-a-Brauerei ; D .tt , Phil ., „Hotel Royal " in Berlin;
riÄ 6?n § ''^ DteI.^ Qul;£uf " ; $ 'önter Emil , Kaufmann ; Ditt-

ÄN > « zL " Alb ? § £ * ' “
s ^ sÊ bacher Fritz „Zum Poppenschänkelchen" ; Ernst Karl,
bernfc "/ ^ ^ '^ ntner ; Esch Alfred , Rentner und Stadt.

Clemens und Frau ; v. Eck, Justizrat und
E ^ brordneter u Frau ; Erbe Heinrich , Dekorationsmaler;

^elhard ; Eckl Christ ., Kgl. Preuß . Kammervirtuos;
El 5̂ Ear °line, Frau ; Erkel Wilh ., in Firma H. W. Erkel ; Er-

' ^ !. .̂ rle Frl ., i. Firma H. W. Erkel ; Erdelen Hotel swci
Ebel^ .ŝ ' ^ ' ^ Ebel Ad. u. Frau ; Eschenbrenner ' Ferd .; Dr.
Cbel, ^ ustizrat ; Euler L., Architekt u. Frau.

Flusch , Oberingenieur ; Jlindt , Kanzleirat u. Stadtver-
^ ^ ssnms , Geh. Hofrat Frau ; Frobenius , Stadtbau-

rat , Jraund Eduard Frau , Privatiere ; Frank Albert , Holz-
7 ŝcher, Rechtsanwalt ; Fuß Adolf, Architekt;

^^ £ni? £r:  ^ inser  Karl , Herrnmühle ; Fritz Karl,
Flory Peter , Metzgermeister ; Fuhr , Hotelier,

Geisbergstraße ; Dr . med. Fischer u. Familie . '
Grah W., Rechuungsrat , Oberkassen-Borsteher ; Graebcr

ommerzienrat Frau ; Dr . Grünhut L., Chemiker ; Gath Karst
"Eoll ^ rdÄ *  Stadtverordneter : Gertz Hrch., Lehrer;roü Frdrch., Kaufmann ; Gruber , Pfarrer , Maria -Hils" -

radenwitz Eugen , Konsul ; Dr . med. Gerlach Val u Frau'
Karl , Tapetenhaus : Grautegcin Karl ; Dr . med. Gier^

brikarit " ^ £°^ £ E . F ., Rentner ; Gäfgen Hrch., Möbel-
Halbertsuia , Direktor der Wasser- u. Licktwerke- cw

Q™ Ä ? mÄ " Dünchermeister u. Bezirksvorsteher '-Stellv .^
rz Ko, Badhausbesitzer u. Stadtverordneter ; Heß Wilb
eŝ Stchüröt .^ ^ Weinhandlung " ; Heß, Bürgermeister ;'E?'^.Stadtrat , Herrmann Gottfr . Frdrch .- Hartmann 9nh.

W R .. Do « - ». », », . sSfä 2 ,,S
«.„JS 0! ; Rentner , Haub Jean , Kaufmann ; Haub Louis,
Hausbesitzer: Haberstock Gebr ., Jnstallateurgeschäft ; Haeff.

ta  H °" ser Karl u. Adolf, Steinhauer.
^ - Juwelier ; Herwig H„ Oberzahlmeister.
1 "Si n' - H° tzel Richard , Lehrer ; Hupfeld Jos.
? Schwarzj ; Hartstang , Leihhausverwalker Wwe. '
t Frdrch ., Lehrer ; Hetterich Theodor , Glasermstr . ; Haßler

., ^ irnchermeister; Hildner Fritz , Architekt ; Hees Louis
r m̂ b'A irf ? Iollb S<; Dr . Hellwig , Dotzheim; Hart-

^Karl Walluferstraße ; Hupfeld Josef R . A., Rentner;
Wilh Aug., „Hotel Bellevue " ; Hillesheim A-, Postsekre-
D -i Dr . Hintz E ., Professor : Hildebrand Ph ., Frau ; Han-
udw- u Co Elektrizitäts -Ges. Wiesbaden ; Höhne Wwe..
'AuK Quelle ; Hcimerdinger I . M ., Juwelier ; Herborn

2bell , Oberbürgermeister ; Jann Josef . Rentner Jahn
„Hotel Viktoria ; Jungmann Peter , Lehrer ; Jacobi

Lehrer , Rudeshelmerstr . 20; Jäger Anton , Rektor ; Jahn
Bevollmächtigter der Firma H. Necknagel, Luisenstr . 24;

^ernhardWw ^"^" Adolf, Wiesbaden -Langenschwalbach;
Kauffmann I ., Mogistrats -Obersekre-

esch R ., Rentner und Bezirksvorsteher : Keller A. Dr.
lat Sr . Heiligkeit , Geistl . Rat und Stadlpfarrer ' Mör*
geordneter ; Klett , Kapitänleutnant a. D . u. Stadtrat-
^ ' ltr ° ts .Obersekretär : Kraft Phil . Leonh., Verwalter
t ; Klees Wilh ., Kaufmann ; Kiesewetter Emil , Stein-
ter ; .Krug Hrch., „Hotel Tannhäuser " ; Koenemann
.Rentner ; König Hermann , Frau ; Kleemann , beeid
isor ; Dr . med. Koch Wilh . u. Frau ; Kolb Rich. Ho-'

of" ; Köhler E-, Fräulein ; v. Küster , Baron ; Kirchhol-
n, Kaufmann ; Kimmel Wilh . Rentner u. Familie
edrich-Ring 67; Kern Heinr ., Schreinermeister - Klei-
tekt; Kröner Gebr . ; Knecht P ., Maler ; Kriems P . u
rich; Koerwer Adolf, Kaufmann ; Ketter C. C., Frau-
tchen, Frau , Luisenplatz 3; Kling Ad., Hutgeschäft '
uhl Karl , Rentner ; Lugenbühl Karl Wilh ., Kauf-
olf Just , Geh. Ober -Postrat ; Löhndorff Lebrecht-
.. Frau ; Langenbach Julius , Rentner ; Lemp Mar^
ulius ; Löw Wilh ., Schreinermeister u. Stadtver-

chmann Anna Marie , Fräulein ; Lugenbühl Hrch,
renstraße 4 ; Lange Ad., Wäschefabrik; Liebmann

.ter ; Lefflcr Herm ., Kgl. Hofschauspielcr; Lcffler-
^ Dr . med. Lugenbühl u. Frau ; Lisner Hanna;

Wkesbabcner General-Anzeiger.
l Müller , Schulinspektor : Meurer Ludwig, Archiiekt; Mül

ter Karl mdrch ., Lehrer , Sedanplatz 2; Momberger Karl , Rent¬
ner ; Acoeckel Eduard , Kaufmann u. Frau ; Müller Emil , Dentist
m Frau ; Dr Müller Aug., Frau ; Milch Wilh ., Kaufmann;
Momberger August ; Mvos Georg , Privatier ; Maurer , Stadt-
rechner ; Müller Anton , Bismarckring 24; Müller Anton Wwe. ;
Meinecke ^ ean, Möbelgeschäft ; Meinecke Wilh . Wwe.; Mühlstein
W" h- u- Frau , „Hotel Nonnenhof " ; Meyer Karl , Immobilien-
und Hypothekenagent., Kapellenstr . 14; Müller Emil , Rentner;
Maurer Adolf u. Frau , Schulberg 21; Mutter -Engel , Restau>

•r9JJctrc; Märker , Dentist u. Frau ; Müller Wilh.
Wwe., El , abethenstr . 4; Moog Georg , Hoffchreinermeister;
Moog Ph,l . Wwe.; Dr . med. Meyer Gustav ; Müller -Netscherr
Frau , Mainzerstr . 12; Mertz Karl , Kaufmann ; Moebus Dro
ökrre, ^ nh. Naschold u. Helwig, Apotheker.

Netschcr Hrch., Rentner , Bismarckplatz 6; Nöll Christ .,
Uhrmacher ; N,nk Phil ., Architekt; Neuendorff Wilh ., Stadtver-
ordneter ; Noll Gg . Hrch., Privatier.

. v- Oidkmann , Oberstleutnant a. D . u. Stadtrat ; Oppen-
heimer Adolf, Bankier ; Opitz A., Hofkürschner.
~ C. W.; Petmecky Franz , Frau ; Dr . med. Proebsting;
f 1' ^ £b- t'W, ®. u. Frau ; Petersen A. und Frau geb. Sei-

Norbert Wwe., Mari » geb. Dörr ; Peter R .,
Reallehrer , Port Hrch., in Firma Herm . Rühl ; Poulet Helene
ft k  k? » t t£Öf.nS;  Pbilippi Karl , Ingenieur u. Frau ; Pfeif-

Peuser Otto ; Dr . Pagenstecher, Professor,
Geh. Rat , Petchean , Verbands -Direktor;

F ^ rch. Christ ., Nicolasstr . 31; Romeiß , Justizrat;
§ P ^ m Paul , Dentist ; Rosenstein
Hugo , Rudolph F . Ch., Rentnerin , Frau ; Dr . Roßmann , Pro-

^ ' I ^^ ^ PEichweln Karl , Kaufmann ; Dr . Ricker, Ge-
richtsaslchor ; Rehbold Wilh ., Architekt; Reichwein Herrin . Ar-

JW .. H°rui ., Direktor des Residenztheaters ; Rö-
mer Hrch., Buchhändler ; Roebel Geo.; Ries Karst Privatier,

Dr . Roser Ludwig ; Rehorst Jul ., Rentner ; Dr.
med. Rosenthal u. Frau ; Dr . med. Ramdohr , Sanitätsrat.
er u S ^I D,eber  Ignatz , Rcgierungs -Sekretär a. D . u. Bez.-Vor-
steber. Schupp Jul ., Hauptkassierer ; Dr . Scholz, Beigeordneter
und Stadtkammerer ; Spitz , Stadtrat ; Simon Eduard , Rent-

11®; See Hrch., Rentner ; Schupp Gustav,
Rentner und Stadtverordneter ; Schwarburger , Marg . geb.
Haub , Schwarz ^  P ., Dachdeckermeister; Schellenberg Wilh .,

i 1; Emilie , Uhlandstraße 11; Scholz Pauline , Frl . ;
Schildknecht, Rechnungsrat Frau ; Stadtfeld Hermine , Frl .;

Heinr ., Kgl. Musik-Mrektor;
mub Jl ®'r~F° nXa\  Hawhotograph ; Schuster L.; Stallmann
Wilhelm , Stamm Georg , Kaufmann , Adelheidstr. 53; Schulte,

Rentner ; Sauer Frdrch ., Rechnungs-
Wwe.; Schüler Fritz , Kaufmann ; Schulz

PH, „ Steinhauerme .ster : Schröder Alb., Sekretär der Hand-
©tabtberDrbiieter ; Schupp Walther , in Firma

CSnfrvw ^ .Schwenck Karl , Kaufmann ; Schweitzer Aug.,
Hoflieferant Steinmann Phil . Bäckermeister Simon Moritz,
Rentner , L>cheffcl Frdrch ., Inhaber der Metzgerei H. Cron
Sohne ; L-chaus Hrch. u. Phil ., Maurermeister ; Schmidt Hrch
Q-̂ £°N ° ^ ^ ' n' -Ste -nborn Johanna , Kaiser Friedrich -Ring 3;
S ' -i ebrê “- Stillger M ., Kaufmann ; Seel-
^ '».̂ !^ £̂ blster Wwe.; Stephan Erich, Kaufmann u. Frau-
Schweitzer Georg , Maurermeister ; Dr . Schreher Assessor u'
^rau ; Ŝchmidt B . u. Familie , Möbelhandlung ; Schick, Oberin -'
spektor; Ltein Chr ., Frau , Nerotal 13; Schweisguth H., Rentner
m Frau Schweisguth Marie Wwe.; Schmidt Karl u. Frau in
Sonnenberg ; Schmidt Moritz , Luisenplatz 3 ; Schmidt Ph Alex
SK «« m Feldgerichtsschöffe: Schwank Alexander , Architekw
b"e?a f̂ÄrlT ® 1 ^ 0. med Stricker August; Schellen-oerg A. Wwe., Scheuermann , Stadtbau -Jnspektor

Uhl, Edmund.
Vierecke, Rentner ; Vbllmer Christ ., Frau ; Dr . med Viae

ner , Stadtarzt ; Vogelsberger W., Warenagenturen.
Weyrauch, Rentner ; Wenz Philipp ., Wwe - Weil

S tabÄ tei: ®i" ter ' P °u- und Stadtrat ; Wickel, Rektors .'
D ., Weidmann Herm ., Rentner und Stadtverordneter - Wal-
cher Ludw und Frau ., Hotelbesitzer; Walther Eleonore ' Wwe.
Rentiere , Weygandt Theodor , Rentner und Frau ; Wiener Mar-
tin , Rentner ; Weygandt Ed. Wwe., „Köln. Hof" ; Walter Adolf-
Wuth Karl , Rentner ; Wolf Hugo, in Firma Glaser u Co - Wa^
gemann I . B., Stadtaltester ; Weidemann Rich., Instrumenten-
Handlung; Weyer Louis , Schlosscrmeister ; Dr . SBitffl S ef ? •

Westenberger W.; WarncckeGust Opi
tiker , Wirth Hrch. u. Frau ; Wolfs Albert . Architekt- Weiler C-
Tr med̂ Wachs ; Wagner Ludw.. Bildhauer ; Wienk? R Kal'
^otterie -Einnehmer ; v. Wilm N ., Professor u. Frau - Westen'
oerger Christ . Wwe.; Wollweber Paul . ^ ^

Zintgraff Louis u. Familie ; Zollinger Gg., Drehermcister u
8o,n & u -

Wiesbaden , den 31. Dezember 1906.
Der Magistrat,

- , Armen -Berwaltung.
I. A.: Travers.

22 . Jahrzaag.

^ Dienstag , den 1. Januar 1907
-I . Vorstellung. i , Borsteauiig. AbonnemcnrA

Loheugrin.
Romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner.
Musikalische Lciiung: Herr Profeffor Mannstacdt.

m Siegt '-: Herr Mebus
Vcinnd)  der Vogler, deutscher Köuig . . . Herr Braun.
L°b-ngr,n . Zerr Hensel
eifa von Brabant . Frl. Müller.
Verzog Gottfried, ihr Bruder . . . . Frl . Salzmann.
Frieorich von Telramund, brabantischer Graf . Herr Müller.
Rotrud, seine Gemahlin. * *

Königs . .' Herr Geiffe-Winkel.
e ® rQ̂en ^dle . Thüringische Grafen und Edle. Braban-

iiichc Grasenu. Edle. Edelsrauen. Edelknaben. Mannen. Frauen. Knechte.
» " der Handlung: Antwerpen, erste Hätfte des zehnten Jahrhunderts.

* Orirud : Frl Koster vom Großherzogl. Hof- und National-
theatcr in Mannheim vlz Gau.

Anfang 7 Uhr. Erhöhte Preise. Ende 11 Uhr.

Mittwoch, den 2. Januar 1907
-1 . Vorstellung. 2. Vorstellung. Abonn.inent B.

Drei Erlebnisse
eines englischen Detektivs.

Komödie in 3 Akten von Franz von Schönthan.
. _ * Der Liebling der Pension Patt . rson.

Richard Collms Herr Schwab.
Frau Patterson, Inhaberin einer Familienpension Frl. Sanken.
Baron Malchus Tjällstorp '
Tbyra, seine Frau
Frau Markle

Maud. ) 'b« Töchter
Oberst Maxwell
Herr Jenkins
Frau Jenlins
Herr Brtdgewood
Mynherr van Elten
Edith Moore, Haushälterin X
Gabler, Portier 1
Frau Gabler, Köchin k

Eiiiily, ) Zimmermädchen t
Gabriel, Hausdimer /
ScniproniuS Brown, Kriminalkommiffar
Waller,
tzimson, ) P °l>z-st-n

Herr Tauber.
Frau gienier.
Frl. Schwartz.
Frl. Hoevcring.
Frl. Jakob.
Herr Encke.
H.-rr Wurschel.
Frl. Hi nsen.
Herr E ert
Herr Zollin.
Frl. Eden.
Herr Berg.
Frl. Koller.
Frau Martin.
Frl. Mächold.
Herr Mariin.
Herr Snffter.
Herr - pieß.
Herr Perina.
Herr Schuiidt.
(Herr Mayer.
(Herr Dürrich.

Zeit : Frühjahr 1902.

Gäste
der Pension
Patterson

in der Pension
Patterson

Harry, Chauffeur
Zwei Polizisten

Ort der Handlung: London.
„ II. Die Feuerglocke.

Richard Collins
Primrose
Grace, feine Tochter
Schwester Cornelia
Stefan LamirSky
Sempronins Brown
Simps
Green. I „ ..
Webster, s Pol'zistm
Ein Sergeant )
Barker, genanur der „lahme Spatz'
Bob, sein Kind
Patrick, Diener bei Primrose

Ort der Handlung: London. Zeit r Die Nacht vom 25. zum 26. Juni 1962.
III- Auf Tod und Leben.

Iiichard Collins
Dr. Schermann
Baronin Horlense de Laroche-Digier
Frau Polly, Haushälterin bei Collins
Barker
Ein Groom

Ort der Handlung: London. Zeit: Herbst 1902.
Anfang 7 Uhr. Gewöhnliche Preise. Ende nach 9.30 Uhr.

Herr Schwab.
Herr Kober.
Frl. Sodek.
Frl. Eben.
Herr Weinig.
Herr Sleffter.
Herr Perino.
Herr Preuß.
Here Weber.
Herr Weikerth.
Herr Andriano.
Claire Schneider.
Herr Slodruiann.

Herr Schwab.
Herr Malcher.
Frl. Doppelbauer.
Frl . Ulrich.
Herr Andriano..
Frl . Sodek.

Gchrock-Anzug von. 55  Mk . an
Jackct- „ 48 ,,
Sakko - „ 43 ,,Paletots von . 42
Hosen .. 12.50 ^

Phantasie -Westen, passendes Weihnachtsgeschenk, von
II Mk. an . Auch werden bei mir Anzüge angcfertigt wo
die geehrten Herren den Stoff selbst stellen. Aufbügeln und
Reparaturen billigst . Verkauf nur gegen Bar . 3709

Achtungsvoll

Friedrich Hofmann, Herrenschneider,
Westendstraße 20 , Gartenh . part.

Bekanntmachung.
l “ r fiir die Nenkaualisation
oer « tadt WlcSbaden vom 11 . April 18S1.

- ^ 8 1« . Spül -Abtritte.
Die spulapparate und Behälter sämtlicher SpülaborteSl"ZTnJi *“3,6,'i US

fallet Ucfern Das Hauptzufuhrungsrohr der Wafferleitnna
to ! ! '? 11" 9 bar J ben '3 COT̂ / ausgenommen bei Repara-
^ » ^ ° ^£ °bgestellt werden . Bei besonders

ausgesetzten Leitungen knnn auf Antrag der
beteiligten die Revisionsbehörde die zeitweisêAb¬
stellung des Hauptznfrihrnngsrohres bei Gefahr des

u„ b ÄS .* wS 5
brc§  bevorstehenden Winters Gebrauch zu machen

wünschen, thre diesbezüglichen Anträge im Rathaus Zimm r
m& X “ * * ***** *' -. 4 X

Wiesbaden , den 13 . Dezember 1906.
Städtisches Kanalbauamt.

Gothaer Kebensverlicherungsbanka. G.
Bestand an cigenllichenLebensversicherungenmehr als 918 Millionen Mark.
B Sber ausgezablte Bersicheruiilissumnien mehr als 482

Die »et« hoben Ueberschüsse komme» unverkürzt den
Bcrstu,eruugsnehmern zugute , bisher wurden ihnen 234 Millionen
Mark zurückgewahrt. 7095
„ stünstige Verücherungöbedingultgen:
Unverfallbarkeit sofort, Unanfechtbarkeit und Weltpolic « nach

2 Jahren
Prospekte und Auskunft kostenfrei durch den Vertreter der Bank:

Heinrich I ort in girma Hermann Itiihl Rheinstr. 60a , 1.

Kölnische Unfall -Vepsicherungs-
Actien - Gesellschaft inKöln.

Unfall ., Reife -. Haftpflicht . Kautions - und Garantie -, Sturm¬
schaden.. E .nbrnch' und Diebstahl -, sowie « laSverstcheruug.

General -Agent : «einnivh llillmunn.
Burca « : Rheiuttrasre « 0 » . I.

Anträge füt beide AnstaUcn vermin-,I ebenso: Fr . Mulot . Bismarckrinz4

Fuhrwerke aller Art
pczicll Federrollen in jeder Größe ste,S vorrätig.

st. l-issmsnn& Co., Mainz.



Nr. 1. 1. Januar 1907. Wiesbadener General-Anzeiger. 22 , Jahrgang.

Lin er bewegten Zeit
(me unparteiische Zeitung ist daher für Men Öefei: je* . irtê t
wie je ein dringendes Bedürsms . Man abonnier 1
am besten sofort für das bevorstehende neue Quartal
den „Wiesbadener Generat -Anzeiger" , besten Volkstum^ ^
Schreibweise und unparteiische Haltung in allen prägen -
politischen und kommunalen Lebens ihm einen festen Abonneu.
tenstamm von 12 00V Lesern in allen Kreisen begründet und
der stets eine fortschreitende Entwickelung zu verzeichnen h -

Das neue Quartal bietet den dem „Wiesbadener General-
Anzeiger " noch Fernstehenden Gelegenheit zum billigen Abonne-
ment von bv Pfg . monatlich, cxkl. Zustellungsgebuhr.

Was bietet
der „Wiesbadener General -Anzeiger " ?

Durch populär geschriebene Leitartikel unterrichtet er
.' „General -Anzeiger" über alle wichtigen - Vorkommnisse in der
Politik . Außerdem gibt er in einer pulle kuczgesatzter
Nachrichten eine Uebersicht über die allgemeine polmiche Lage
Ein sehr umfangreicher und durchaus zuverla sigcr
Depeschendienst und gute Informationen  ermoa-
lichen es, die Leser des Generalanzeigers aufs Schnellste über alle
Ereignisse von allgemeinem Interesse auf dem Laufenden zu erhol-
ten. Große Sorgfalt verwendet der „Generalanzeiger auf d e
Berichterstattung über alle Vorgänge in Wiesbaden Mid Um.
gebilligt durch rationelle Ausgestaltung eines eigenen Reporter
und Correspondcntendicnstes hat der Generalanzeiger täglich e .
Fülle von Originalinformationen . über die die übrige ^okalpre se
nicht verfügt. Dem Ernst des csmmunalen Lebens widmet ^ her¬
vorragendes Interesse , wie er andererseits dem heimischen Humor
in gern gelesenen originellen Artikeln eine Statte bereitet.
verehrlichen Vereine von Wiesb ^ en finden den Generalauzetg^
stets in der zuvorkommendsten Weile bereit , ihre ^ nterels
weitgehendstem Maße zu vertreten . Um den Interessenten de^
weinbautreibenden und den Weinhandel pflegenden Bevolker
ung entgegenzukommen, veröffentlichen wir ste
sultate aller wichtigeren Wclnvcrstcigerungc «. In Humorist
satyrischen Lokalplaudereien werden un „Wiesbadener General
Anzeiger " das Publikum in Stadt und Land mteresstrend
Themata entsprechend erörtert und der Brreskastenonket gi
den Lesern über alle, selbst die schwierigsten, Tragen Auskunft.
Auch auf das i l l u st r i r t e W o r t hat der »Geuerat .AnzeMr
Rücksicht genommen, indem er seinen Lesern ° us schnellste Weste
von allen wichtigen Vorgängen in der Weltgeschichte

E' °" Auŝ chchverstöndigerFeder berichtet der Generalanzeiger fcr-
ner über alle bemerkenswerthen Vorgänge aus dem reichen Kunst-
leben Wiesbadens , und dem Feuilleton widmet er täglich einen
ausgedehnten Raum . Belehrende Artikel aller Art gute Belle-
tristik, Spiel und Scherz finden im Feuilleton weitgehende Be¬
rücksichtigung.

Nicht weniger als

Atelier für Zatinoptraiion, künstlich. Zäune,
Plomben, Zahnziehen schmerzlos(Narkose) etc.

Anfertigung gutsitzenden Zahnersatzes, selbst bei zahnlosem Kiefer ohne
Federn. Die in meinem Atelier angafertigten Zahnpieceu werden mit einer bei nur
erfundenen Idealpolitur versehen , wodurch dem Patienten beim Tragen und sprechen
ein angenehmeres Gefühl im Munde verursacht wird, so dass sich derselbe leichter
an den künstlichen Z hnersatz gewöhnt.

!M

mj.

1 mn

pp«
Wer diesen nichi beach:«t, ver¬
sündigt sich am eigenen Leib: l

Uaiser'r

felnichmeckende«Malz-Ex-rott.
Aerzilich er.robtu. empfohlenj

gegen Hniien, Heiserkeit,
Kaiarrb, Berich leimung und

Pachenkotarrhe.
M iloi. begl. Zeugnisie be-
lu weise», daß si» haiten,

was sie versprechen.
Paket 25 . Dose 50 Pf.
in Wiesbaden-u haben bei
Otto Siebert, Nvolb, Mar l-
ilraße9, krnü Kocks, Apoth.,
Drogerie, Sedrnplatz1, i! hr.
Tauber, Nirchgaffe, Voll.
Ola.iel, Neuzaff« 2. A. Cratz,
Drogerie Laug >sse 29, Willy
Masstg, Drogena.is.Wellritz
»ratze 5, Oswald Fuchs.
Dotzbeiliierür. tu «gJjlai ge»
Cab br; Aug. Thiel. -A’ü

wm<

Jflehm's Dperationszimmer

Bitte den Schaukasten an meinem Hause zu beachten! Die darin befindlichen
Zahnersatzstücke wurden sämtlich in meinem Atelier angeiertigt , und versäume nie¬
mand ! bevolei  sich Zahnersatz anfertigen lässt , den Inhalt meines Schaukastens

”“ sel tK3T Grösstes Zahnlager am Platze.
Zähneioiihen erdenklichen Formen uad Farben , so dass ich in der Lage bin jeder An
forderune auf dem Gebiete des Zahnersatzes genügen zu kennen , um dem Zahnersatz ein

naturgetreues Aussehen zu verleihen.
Indem ich mich eineta hochgeschätzten Publikum für jede Behandlung ern-

ofehle, welche in das Gebiet der operativen und technischen Zaimheilkunde schlägt,
ze'chn’e ich mit vorzüglicher Hochachtung

Paul Meiim , Deutist, :43
Friedrächstr . 50 i . Es -,nahe der Infanteriekaserne . Sprechstunden von 9- 6 Uhr.

Telefon Io s

7 Gratislreigaken
werden unseren Abonnenten geboten, davon ist das tägliche „Un.
terbaltungsblatt " dem Feuilleton und dem Roman , der „Land-
wirtb " den speziellen Interessen der ländlichen Bevölkerung und
der Humorist " nebst den illustrirten „Heiteren Blattern einer
fröhlichen Weltanschauung reservirt . Außerdem erhalt p'der
Abonnent 2 Taschensahrpläne und 1 Wandkalender.

Täglich erscheint mit dem Hauptblatt des Generalanzeigers
das

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.
In ,demselben erscheinen die standesamtlichen Nach¬

richten, die Kurhansprogramme, sowie alle städtischen
Bekanntmachungen ZlierSt  Tie werden von
anderen hiesigen Blättern — meist verspätet - unserem
Amtsblatt nachgedruckt.

Bei all dem Gebotenen ist der „Generalanzeiger " beispiellos
' billig , sein Bezugspreis beträgt nur

E AG Mg . monatlich "lü
fBringerlohn 10 Pfg -1

Bestellungen auf den „Wiesbadener Generalanzeiger " neh¬
men entgegen alle Postanstalten , Briefträger , unsere Träger in
Stadt und Land , unsere Filialexpedltionen sowie die Haupt-
expedition , Mauritius st riaße  8.

Der Preis , durch die Post bezogen, beträgt : 1.75 M
per Quartal , excl. Zustellungsgebühr.

des

11

Verlag
Wiesbadener « esieral-Anzeiger"

Amtsblatt der Stadt WGadad - n.

11»

Kranke»-a. Sttrtflwfft für Sitirtintt
a. Kraolsea attfjttaft zaWiesdadka.

E H. Rr . » .

Unerwartet hat der Tod unser Mitglied

herm Georg Mdorss
dahingerafft.

Die Beerdigung findet Dienstag » den
1. Januar , vormittags 10 Uhr vom Leichen-
haujc statt Wir ersuchen unsere Mitglieder,
dem allzufrüh Dahingeschiedcnen recht zahlreich
die letzte Ehre zu erweisen.
6819 Der Kassenvorstand.

Für die Wäsche das beste:

Pfeilring -“
Seifen -Pulver

w  Paket 15 Pfennig.
Jan n Js an eine Verkaufsstelle 3Ein Wickler unserer Lanolin -Seite gratis!

WeV  mit dem „Pfeilring “ abliefert , erhalt ein Paket „PfeilringKSedenpulver ^
,, . . . «tillarka Act -8gz Gllarlottondarx, ûlriufer 16.Vvrsinigts Cnemisciie werKe «ct .-aos-, 3(H2

' v.: ' /V __

I Restaurant Irüner Wald|
q  Schlossplatz.
<3
Q 3tt RCUj&fjt besonders ausgcv.ählle IKfcttUS ^uM Llk̂ .bO. f>

Abomienient sowie Soupers zu Mk. 1.50. ^
51 6894 O

o D
3 Reichhaltige Abendkarte. Reine weine.Z
Z Münchener. Pilsner und Rulmbacher Niere. 8

nehme man Islä OtOi ' M

tOithooxybenzotzsäure-
iiiekhylemicetat).

GlänrrndeE folge.
auch bei verölt. Fallen! Ohne
schädliche Nebenwirkungen.
Lebrer Sccie jerr«fi in Nad 010
ichrelbk: Bei einem Hicrortr feit
20  Jahren an NhenmariSmur
leidenden Manne, der an relp. 2
Stöcken gehen muß, sind nach An¬
wendung von Jrdoform die fürch¬
terlichen Lchmerze-r ganz
versch vundeu. Vorrätig in,
Apoid. zu 75  Pi . u. M. 1.50
Acrztliche Anerkennunen und
Krankenberichte ans Wunsch zu
Dlensien. 9 )2/103
9^  Nach Orten, wo nicht zu
hoben, versend« bei Voreini. brä
Betrages povtofrei! Fritz Schulz,
Cbcm. Fabrik , Leipzig.

I KussallenbeSchönheit
W Jngenssrische , Ent>
MH fcruung aller H.rut-nnrein eiten,

Lomuicrsprossen , cr-
ziele » Si sofort nur

Hiä mit Tr . Kuhn s
Moual <i§renie. 1.50 , « nt

Veonalsciic , .50  Pf . Til
einzig wirklich cmpfehlcus
lvcrte Ha« creme. Huudc«
tauscudeDosen im Gebraus
Nur c.iit mit Namen F>
Kubn. Kronenpars .Nürubea
Drog . Sanilas .LtzauritiuSa
8 O . Eiebert , nebenI*!. Schl
Tauber Trog Kirchgifsel

Trau;!ngi
mas»iv Gold, fertigt

jedem Preise

G.Gott wall
Goldschmied, I

7 Faulbrunn nstrl
Wprkst . f. Re[ * atU|
Kauf u Tausch v. als

Gold u. Silber.

MSt

f. . ix. * o . Liuliwck.
Hamburg. Zientz«

185 990

Wiesbadener

Bestattungsinstitut
Gebt 1. Meugebauei *,

^eipfon 411 22 Sbwalbacherstr. 28.
Großer Lager in allen Arien von Hol », und MetaU-

Särgca , i°>°>e comvlette « uStta -tungen zu rre°
billigen Preise «. Eigener TrauSvorr -Wagr «. 9707

Lieserant der „W.erbadener Beamlen-Verem»' und
.Vereins für eFeuervstaltung.

tziiaSigc Gkligkadkit fäi Wlmmldj
Grobe Auswahl

Hambarger Fabrikaten zn enorm bllljaen j
Garantiert nur prima QnaÜtätel

Probck.sten k 100 Stück zu Fabrllpr ->lea. k

Hamburger Cigarrenhau;
WrllritzstlWiesbaden,



1. Januar 1907.
Wiesbadener Gcnera l.Anz zg.

22. Jahrgang.
. -'.Hi ecI  p, doppe/te

u. amerikanische,
Huchffihrung,

Kanfm, Rechnen
Konto-Korrem lehre,

" echseüehre,
Korrespondenz,
Schönschreiben,

Ifncd- n, Lackschrift
Maschinenschreiben,
uf  verseil. Systemen

Stenographie,
Vervieliältig-en

'itHektographie-, I
^Cyciostyle- n.

to' rt  iß ein zartes reines Belicht
rostgez. lugendfriichez AnSfchen^

'"'"'»" »-eiche Haut uns
blendend schöner Teint - Älleser-
zeugt oie allein echre:

Steckenperd-
Lili - umUch Sei«
Z " gn,ann & Co.. Radebeul

rL ®ÜU?,marft:  Steckenpferd
9, ®̂ 50  Backe L Elklonq
L ®ra6' Otta Silie, Drag.. E.
Möbus, W. Äachenhe.mer, E. W.

Fritz Nöttger.
«hr Tauber Willy Gräfe, Wich.
f “'*6fld)- f ocfä' v Raa-^»chs.. Rodert Santer,

^ M ^ rê ia Ppafaten,
K ci  torprasis.

gediegenen Unterricht mit
tier£ die 30-jährige Praxis

6571

Hierdurch fühle ich mic
Kurhaft meinen besten Dank
weis sie mir auch in diesem
met besten Dank

verpflichtet , meiner werten
für das gütige Wohlwollen,
Jahre entgegengebracht hat,

auszuspreehen.

Durch strenge Reellität , zuvorkommende Bedienung, grösstes
Engenkommen bei Arbeitslosigkeit ist mein Unternehmen
untmeiner Leitung von Jahr zu Jahr gestiegen und ist mein
Krehaus nachweislich heute das grösste am Platze.

Wie ich immer bemüht bin, etwas Neues zu bringen , so
haüch mich entschlossen , nur für die Monat«

jfbfr Art kauft man am Defltn
in der Slublniacherei von
1123 A,  May,

® o “ f t j a j f e 8.
NB. Ncp . u. Flechten

»°n « tuhlen gut u. billig.

svil Janren Ujerali g,n-
geführt und beliebt ist

Marburg ’s 613

Schweden.König

! | als bester

Kräuter-
k Magenbitter

Möbeltransporte, . TT von  Zimmer zu zi
8nedf #i« nt,e ’ Vf ’'packun ^ - Aufbewahrung.Speditionen alller Art

I*assagiergut , Waggonladungen.
Rill « ». 1PtlIgnn 5 > L «st fnl ' r Werk.

r erk *“,f der  Holland-America-Linie
Eigene Lager - und Uanladeh , 11« mit « e e

M« SSiTerc - h«offt mn - r ’;a,",hofe-
Rh™"! Gra“dstllcfc9 ““
Rheinstrasse, neben der Nassauischen Landesb

Zollab'
«ttger
Fabrikant

I Aeagassc 1
185g

Telefon 20 i)
Marburg's

| Schweden-König ist
jatentamfl. geschützt
>'or migvräuchlicher

l benutzung^ der Be-
,eichnung,Ichwcdcn-

rt önig'wirdgewarnt.

« . ni. b. ff.
Michaelis Vogrel. Neumarm.
„ Telephon 872.

reau Kh “a,se 18. Ecke Nikolasstrasse.

zu veranstalten.

Es kommen zum VerkaufPrompt

fvlvlv  für Herren und Knaben

Herren- und Uaben-Ünziige.
Damen-)acketr.
Damen-Capez.

Blusen, Unterröcke re.

Fridolin Wackelohr
r urkomischste Vortrag d. Gegenwart,
eis mit KlavierbegleitungMk . 1.50.
Ln \ v eat  Tr - * " Otigen mechauaien Wackelohren sind ebenfalls für

Mk 1.50 zu haben .)
° 1V 11 n I>11‘t bringt d.

►3‘ Miesesboch

verbissensten Hypochonder i.  lachen .% *

“■bkvä ? «_ * stücke etc. grat

F  Leipzig I
Lindenstr . 14.Mauergasse 10,

cm:fisolt fein reichhaltiges
<n Noßbaarcn, ttavok. Z
Drill nioderner Dcflins rc
bekannt billn-n Preiien Obige Sachen werden zu spottbilligen Preis

mit jeder  nur annehmbaren Anzahlung abgeget

Allen gegenwärtigen und zukünftigen Kunden ein

AaSzug aus oc.i <5ivil >taaös
Wiesbaden vom 31. Dezember ISO«.
11 *"' n8rm 2L Dezember dem Koch Gustav Scher,
‘11 ^1.™: 25  Dezember dem Fuhrmann

Hermann Willi Karl . — Am 25.
Karl Steinmetz e. S ., Otto

>Hubert Wer-
Dezember dem Post-
■ Am 28. Dezember

... .. ■ - ■ t 5' 110 Elisabeth . — Am
Schriftsetzer Ludwig Frankenberger e S.

p ? » Dezember dem Tünchergehilfen
e;f ' ? "ua Emilie Lucie Marie Katharina,

e K ^ ckergehilscii Julius August
- S ., Willi Walter . — An, 28. Dezember dem

ht*  m r. . Maria Valeria,
her dem Bahnarbeiter Gustav Erk

Purina q . Dezember dem

27. Dezember dem
r ^ —M - vmJ, - f
fldfcn Karl Christmann t . ^
aember dem Taglöhner Philipp
„„ Aufgeboten:  Kellner
florete Nauroth hier. - Arben
Hausen mit Anna Höhn hier

Verehelicht:  Dozent i.
©altec Rothes in Posen mit Johanns Kleine l

=SS 3 r?*
wkhrmanns Emil Wandt. fi S 5

Schöne volle Körperformen
durch unser orientalisches
Kraftpulver , preisgekrönt gold
Medaillen, Paris 1900, Ham¬
burg 1901, Berlin 1903, in 6- 8
Wochen bis 30 Pfd . Zunahme
garantirt unschädlich . Aerztl
empfohl. Streng reell — kein
Schwindel. VieieDankschreiben
Pi eis Karton mit Gebranchsan*
Weisung 2 fflk . Postanw . od
Nacbn. exkl. Porto . I85J

Hysien . Instit t
D. Franz Steiner L Co.

Berlin 302
K0niggratzeratra -.se 78.

£wf er ^kziseaufseher Karl Steinmetz
m f 7s 8,m ?s - D' -°mb°r dem Km.sm- m
nfrri öorie ^rlnla . - Am 26.
Assistenten Albert Marr- e. S .. Albert,
dem Anstreicher Georg Lotz e. T Z

Dezember dem ‘
Ludwig Friedrich.
Emil Heilhecker t.
~  26 . Dezember dem
Christmann '
Fnsenr und Bademeister Karl Brühl
— Am Ll. Des ' ‘ “
Rosina arforia'
I ''
öern Kaufmann
Hanna. — u ... ^
T- Frieda Elisabeth

zurufend, zeichne

Hochachtend

e. T.,
Schlossergehilfen

. rx*. c. ^ 2tm 26. Dezember
Schubve. T., Elisabeth Amalie Io-
•Z."  ^ Q0fotmer Karl Christ e.

- Am 24. Dezember dem Maurerge-
^K .".^ l Heinrich. - Um 24. De-

>Steinbrech e. T ., Helene.
August Poths hier mit Mar-

lter Adam Frink in Nenters-

der Kunstgeschichte Dr . Phil.
: hier.
• August Her-
. terin Katha-

. S . des Feuer-
29. Dezember Emil , S.

RA 6* 13 ~ ^ Dezember
: b4 -J - 30. Dezember Rent-

Königliches Standesamt.

nhabeP der
Firma

r^ uflueiiza , Bronchial,
Hrtserkett, Atemnot , « er.

schleimt,,,g. AuSwurf
Tunken S,e morgens und abends
De" a-"i aOpsl " (Herb. Glysd.)
Ter Erfolg w>rd 4-,e überrasche»

Packet 50  Pf . iu,L'
Cito Stebert . Drogerie



V

Heule Nacht entschlief sanft nach vorausgcgang -n-r
schwerer Operation, « ein guter Vater

hm Moritz Mein
im Alter von 68 Jahren.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen.
Ernst Moritz Min.

Wiesbaden,  31- Dezember 1906,

Die B-erdiaun̂ Mtw °St7G °̂rsh°ns°n «gj-

Wiesbadener

! ■"

6887

E Y.

° -n *• “ s#
Ul

Smger-Mhichoppen.
Der Vorstand.

Tbüringer Lsberworit
nach Hausmach er - Art!
jgd . Böhm , Adolfstrasse 7.

Gegründet U65 . Brerdigungs -Anstalten Telephon 265.

„Friede" ..Pietist
Firma Adolf Limbarth , 8 Ellenbogengasse 8,

Größtes Lager in allen 'Arten

goh - und Metallsärgen
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen und Kranzwageu
Lieferant des Bereinö für Feuerbestattung,

Lieferant der Be .untcnvcrcrnS , ^

Wirsbadentr KtttdiMilgs- Mftiiut,
^ Witz & Müller , _

vsST  Schrilgasse 7 *̂ 2052
'tiUHvn  2675. T -l-Phan

AeickiialtigeS Lager in Holz - u. Dreta »!
lära - ü aÜ ' ° A ° t *» . « » . , « !‘f
Privater Leichenwagen. BtN .ge Prer,e.

Lieferanten des Pea »,leu - L>err,a

” Heute Dienstag , den 1, Januar von
nachmittags 4Uhr an. m dem neuni*1 jtot« J"Saale der „Turngeiellschast" WellritzftrafzeHi

»»■
bestehend in — ——

Sm°n« -dlm>-»»i»Wkr JtertHta| ii*«l
abwechselnd mit Tauz

Tanzleitung: H-rr W - König , Tanzlehrer. - - Bei Bcer.
Eintritt 30 Psg-, Tanz frei.

«8 labet ein netrU » Publikum Iteunlrint >»
6897

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 1. Januar 1907

Abonnements-Konzerta
. a a #1. c h e ufÜ  K U°r - Or ehesterStadtlSCIItU 1%U1 rT ApcgaMI

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UuO Arr caNI.
nachmittags 4 Unr .

1. Choral : „Wie gross ist des Allmächtigen Gütê * ^ ^ Weber
2. Jubel -Ouverture - , - „
3. Dankgebet , altniederlandtsches Voiksited
3 Phantasie „Das Glöckchen des Krem ten A. * « »« *
5. Einzug cerGötter inWaihalU DasRhemgold R Wagn
? °
8. Preinde , Aragonaiss und Des loreado .s au ^ B;z(.t

„Carmen“ -

Bekautttmachttna.
• _ =-rei!aa be„ 4. Januar 07. nachm, 3 Ufc, « * «««« "»

H'k' TÄVÄÄ -" K "kWchdschU
i ttiau.tr, l Vallziekungsbeanner.

X Mitteilung. X
Telephon No , 545 u 775 . Telephon No . 545 «. W-

Um die vielfach vorgekommene Verwechslung durch ahm
lich lautende Telephonnummer zu vermetden. haben wu du
JJ 2352 nufcicocben und bitten unsere geschätzten Abnehmer
1»i. N.N. « dt. fttt « nä »-stimm,. ,.
lur durch die Nummern —545 und 775 “S3T
giltigst bewirken zu wollen.

Wiesbaden, den 31. Dezember 1906.

Uohlen-Verkauft-Gestüjchastm. v. y.
Hauptkontor: Bahnt, vfstratze 2.

Telephon No . 515 u. 775 , ■ Telephon No . 545 u. “ 5.

Gegründet 1890.
qsjenstaa , den 8 Januar abends8 Uhr,

findet im Saale des ..Katholifchen Ge,clleniiar , ' .
Dotzheimerstraße 24, unsere ^

Weihnachtr -Zem.
' i bestehend in

Ronzert, vstrlofung und Ball
3 " bi-l-m i-i. l° b» b-tstU - n ^ - ^smi"ä **•

6902faUnDlld),t em’ 2)er Vorstand.

abends 8 Uhr

1. OuvertuTe zu „Rakoczy 4-^ • •
2. Phantasie aus „Pagliacci . • * . '
3. Deutsch und Ungarisch aus der Suite „A

aller Herren Länder • •
4. Largo Fis -dr — Streichquartett • •
5. Royal Tambc et Vivandiere aus ,Un bal

6. Meeresltme6 und glückliche Fahrt Ouvertüre
7. La Sirene, Valse capnce für Streichorchester
8. Ouvertüre zu „Tantalusqualen ^

A. Ke er-Bela
R. Leoncavallo

M Moszkowsky
J, Haydn
A Rubin stein
F. Mendelssohn
U. Afferni
F. v. Suppe

Mittwoch, den 2. Januar 1907
Abonnements-Konzerte

ausgeführt von dem

Wiesbadener§echt-U!nb".
E»egr k8»7S
ätm 1. Januar ,907 (NenjastrStagl

'""s8. Stiftungsfest,
heflchcitd in einem I-' ai » il «ei »-A.n8Üas statt,

Unstrc verehrl. Mn.stl-dcr und Gälte neost
dercn Au.l-b°rto° laden wir zu dieserh '» nN°,tung
höfllchst ein unv bitten um recht sa‘)lc' l(t,t6f 85
tciliguufl.

städtischen linr - Or c U
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Ua

nachm . 4 Uhr.

i K£ -i£S: !N,4HÄ usm^
(Halling und Menuett ) Nr. 5 SpnngUuz

3. Fackeltanz Es-dar
4. La Source, Ballettsuite • •
6. Auf Flügel ves Gesenges, Lied .
f, Ouvertüre zu Leonore Nr . o • 'r  Es blinkt der Tau, Lied -
8. Künstlerleben , Walzer - >

unter Leitung dos

i S» 2 fpie Könign.nr ein TagA.Ad«
3, Scherzo capnce op. o ■ - ' . F . Schubert
4. Ballettmusik aus Rosamunde - - A Kal |iwocia
5 Ouvertüre Nr. 2 h -dur op. 44 - ^ ^ vieuxtemr»
6. Reveri« - - A Scbmeli g
7. Amovet en, Intermezzo . > • • C. Frieden.,,un
8 Deutscher Reichsadler -Marsch - •

estcr
3 AFriiHI.

W. Wallace

E. Hartmann
M. Moszkowsky
L. Delibes
F. Mendelssohn
L. v. Beethoven
A. Rubinstein
Joh . Strsuss

D >:r Vorstand.

Zum neuen Jahre!

Sill üBi :Gr.WWMl I Iw
««"' *“ÄnT : von«S-enick. ^8

Eintritt frei - —

»mte w rd-.t 3 , nuqe Pferve La.
nur I » , Qualität ausliehaurn.^ 68tti

MilaumI
LUilmaun,

NB.' Glclchz! tig ■hrinr.t mene Lpeifewirl
schasl zur gesl. Erinnerun-,. Lortto»

Ianerdraten 25 Pi .. Hackbraten 30 II
Numsteak 40 Pf, Verlaufe auch über die

Straße.

An unserem mitte Januar beginnet,de»

2 . Tanz -Uurjus
a miD «' nntc« teilnehme», Honorar t £ NNk

können noch Herren ff , ü ööd)t Kellner u. f w zu jeder
or nt 3 S.°nn . E tMc ^ ml }n  „ ad> fo ,ort

, 3 at innerhalb 6 ©mnön . tJfl ffi|1Itl. ' sJiunb  GeseMaftd, " ' ,-
fflTffielS ! ? « » ert« b.«Herrn SU in lN-stanrat-ttr). LSestend-
«rast 5 !°w.e in unserer Wabnung -t.tgegen̂ t°nt»,e» d90o

«nedr Völkeru, Zrau. Wiesbaden.

Restaurant zur Stadt Zranstfurt.
' ^Voi »ei 'S » ssv 37.

.Grosses DUHM A W *
■ Anfang 5 Uhr. - Entree frei,

Q2 labet freundUchst ein ean 1

Verdingung.
Die Liefern « , und Verlegung von etwa 1<><für das BeaMtenwohnhaus an,

N ! kt̂ 2tÄw - - , « der Mainzerlandstratze zu Wies-
badcn̂ vll tm Wege der Öffentlichen Ausschreibung verdungen

■' « rsatSÄ 'Ä
d» ! 15 l «r . N> S -i°, °I°l>.°, Sie Sin.
l 'towS » »! l »«ich>» u« S°ich"u"»°" mu4 Mn
b-»V l’ ” 6,™: . ... k .,J btt m,chri,t H , 21 . ISO Kt.

fens bis
15 . Januar 1907,

laus 11 Uhr,

BekanntruarUririft.
1. Grotze Holzversteigerung.

^ ? Januar 1907, vormittags,
- „ StaLalbel Distrikt ..Pfaffenborn " , das
LsUbend b^ ichnete Gehölz an On uuö stelle vffmtltch
meiftbietenb ŵ t unt  4 Buchenstämmev°n

L 0,51 - 0,65 Ztm. Durchmesser und zusammen
ö' l3 Festmeter,

9 5° 6 Rmtr . Bnchen-L-chcltholz.i 101„ v .Priigelhvlz.
4. 5640 Buchen-Wellen, _
5. 26 Nmtr. Erlen Rollschcit,

5 > -Prügclholz.
' Aus Verlangen Kreditbcwilligung bis zum 1. Sep-

zus-mm-ntunl. vormittags >0 Uh- vv. « °s.°r
Klarenthal - Nestanratia» Jag °-H°u- .

Wiesbaden, den »1- Ma . iftr » .6RR5 - -- r
MchNllchWÜ ^ « WäN4Ü « IIl»-Ni°-> habe l«

Igebalc ersalgl m E -geniv- r ! der

Zk" - -
Verschlossene und m

schene Angebote sind spül
Ticnstag , d-

vorn
hierher cinzurcichen.

Die Eröffnung der

"" " Lk 'die' ml. Km' 7ir,e !« °benen t.nd nn«-.M .°n
BrrdingnngSiormnler ülcrcichlen Angeb-l- >»-> ™
^uschlagsertcilnng berücksiclstigt. gggg

Znscklagssristd 30 Aagc.
SüicsbadeNl den 29. Dezember 1900.

Etadtbauamt , Avt . f»r Hochbau.

mich hier als

prsikt Arzt
"“ “ ‘fpudmil 8",- 10, 2>|, - 4, SanneagS 9- 11.

Tel. 3818. .Dr . Weyrauch,
Emserstraße 26, Ecke Walramstraße.

Ich beteilige mich an der Kassenpraxis. 6864

Moderne Verlobte Möbel
. . . . . >,„* „ nt . <muncr. f)au»tau«fteaiin8*»
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Neujahr
Crastiiaiis ^mia Anker.
Allen meinen werten Gästen, Kollegen , Freunden und

Gönnern, sowie der geehrten Nachbarschaft die

Herzlichsten Sfliokwlinschs
am lesen Jahre!

Otto Ramsperger u . Frau.
6301

die

6259

Zorn Vater Übeln
== = Bleichstrasse 5. -

Unseren werten Gästen, sowie Freunden und Bekannten hiermit

Besten Wünsche
zum Jahreswechsel!

lielm Sprenger n.
. « ÄS . 'ST " i,unie"' mm,m - s " "“6‘”

Herzlichsten

OlüMnfthe
^itm Jahreswechsel!

Lorenz welkamer und Familie,
Häfnergasse 17 . 6751

©
I Restaurant @

I SumiCiimfesfliius|
© _ Allen werten Freunden u. L-ekannten, ©
O f&roic unseren werten Gönnern ein

Wilhelm Waaner nnd Familie , §
Moritzstraße 72. 6245 O

W ©
SGGGGOGOSSSGGATGAG

Unseren werten Stammgästen, Freunden und
Bekannten die

herzlichsten
Glückwünsche

zum neuen Jahre!

Jakob Huppertv. Frau,
6254 Restaurant Römerbcrg 21.

^  Unseren werten Gästen, Freunden und ^Bekannten

♦ zum JahreswechselA
ä >>>r ilksiei!

Hl
A Restaurant„Zum Posthorn".

6i98__

Unserer werten Kundschaft und Nachbarschaft

Die ßeffcn Münsdie
M neuen Infu;!

Sigm. Christel,
und Frau,

_ Waldstratze.

ßesloerolion JurM Bus*.
Römerberg 39.

Unseren werten Gästen, Bekannten nnd kachbarn
senden die

herzlichsten Glückwünche
zum Jahreswechsel!

62 üg Fadian Seliudert u Frau.
WA»

£
%  Restaurant 0

( «3« den3 Aönigen" )( Allen unseren wetten Gästen, sowie
der werten Nachbarschaft, Freunden und 0( Bekannten wünschen wir ein

Herzliciies 0

( Prosit iVenjahr ! |

E Karl  GiHes u . Frau . ^

Turn Verein
Hellmundstratze 25.

Unfern werten Stammgästen. Turnen, sowie
Freunden und Bekannten ein fröhliches

Hotel - R ästaunani^Ciamhrinus .̂} __ _
^ Wünschen unseren werten Stammgästen,> Freunden und Bekannten aus diesem Wege ein2Glücklicher €
( Neuer Zahrs

U"d bitten, das uns bisher geschenkte Wohl,
ihoden auch in das neue Jahr übertragen;u ^
wollen. 6251 0

Hochachtungsvoll

Heinrich Fioeck. ^

6260
Mutter heichnet,

Gustav Grüniugu. Zra».

Unserer hochgeehrten Kundschaft, sowie allen
Freunden und Bekannten wünschen wir ein

Glückliches
Neues Jahr!

6296
Albert Kley u. Frau,

Flaschenbierharidlrmg,
Bliicherftrahe 9.

ßeslwonl Jur ßnliof-He“
6 Waldstrasse 6.

Allen unseren werten Gästen, sowie der
werten Nachbarschaft, Freunden uni Bekannten
wünschen wir ein

Herzliches
Prosit Neujahr!

I. V. Theodor Sprenger
n. Fron,

Meiner werten Kundschaft und Nachbarschast die

Vesten wünsche
zum Neuen Zähre!

6791
» btt II.
Bäckermeister, Schwalbacherstr. 51.

6247

0©

| herzlichen Glückvstnsch|
® zum Reuen Zahn! §

Restauration Peter Kilb ©
ffi « . %tan • ©

~ — ~ r Nönierberg 13. = ji
w "7"g 52®

Unserer werten Kundschaft, Nachbarschaft,
sowie Freunden und Bekannten ein

(ilücklidies Neues Jahr!
Louis Lonath.

Metzgerei

9 Roonstrasse 9. 6306

/nm llimmel.
Unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten

hiermit die

herzlichste» Glückwünsche
Z»m Jahreswechsel!

6273 Familie Heinrich Meilinger.
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Neulahr 1907. 1=
Unseren werten Gästen, wwie Freunden, Be¬

kannten und der werten Nachbarschaft . ES

678

zum Neuen Jahre!

Georg Stockhardt und krau,
„Zu den Vier Türmen".

Unserer werten Kundschaft, sowie Nachbarschaft die

herzlichsten
Glückwünsche

zm» Neuen Jahre!
Ernst Urbar und Aau,

Bäckerei und Konditorei»
6672 Wörthftr. 1.

Allen unseren werten Kunden, sowie der werten
Nachbarschaft, Freunden und Bekannten die

r iesten Kimme
zum Neuen Jahre.

Karl Herrchen und Frau,
Kolonialwaren -Handlurrg»

Mauritiusstraße 8. Mauritiusstraße 8.

GSGGSTSSGTGESSGSGG

Mur. Bülow-Eck,
Ecke Scharnhorst, u. Bülowstr.

Die besten Wünsche
zum Jahreswechsel

senden unseren Stammgästen. Freunden und Be^kannten

Iran Hammeru. Stau.

Allen Freunden und Bekannten, meiner werten
Nachdarsäiast, sowie einem werten Publikum gebe ich
hiermit zur Kenntnis, daß ich die

Gastwirtschaft

„Zum Kaifer Kdols"
sSorrrrenberg)

übernommen habe.
Durch gute Speise », vorzügliches Bier der

„Germania-Brauerei", reiue Weine , sowie auf¬
merksame Bedienung hoffe ich jedermann zufrieden zu
stellen und wünsche allen ein

jerstiches Prosit Neujahr!
3190

Achtungsvoll
J . Wintermeyer.

11Ären werten Gästen, Freunden und Bekannten
zum» hreswechsel die

festen Glückwünsche!
tarl Lindemannu. Zrau,

Restaurateur»
6684 I Lehr str a tze 35.

S.' a * '.£ ^
y| Restaurant H:
u «Zur neuen Welt", »
^ Waldstratze 46. iJi
rjl Allen unsern werten Gästen, sowie der
Hl  werten Nachbarschaft, Freunden und Bekannten̂

rufen wir ein herzliches '

« Profit NeujahrS
A i°. A
U Gustav Semsu. Stau. [«]

„Zum Kochbrunnen"
Saalgosse 32.

Meinen werten Gästen, Bekanntenu. Nachbarn die

Vesten Glückwünsche
zum Neue » Jahre!

6255  Karl Emmermann.

C Unseren werten Gästen,sowieFreunden^
und Bekannten die ^| Misten Gliinsdiet

® zum Jahreswechsel . ff

E Peter Göbel und ^ rau, ^
ja „Zur kleinen Muckerhöhle ", %

E Hermannstraße9. 6303 ß

Mein« werten Gasten, Bekannten und Nachbarn
die — .

VeWl Glückwünsche„
Neuen Zahre!
Familie Klein.

u

3868

S
, 5̂ ' »«jw

k>

Unseren werlell Gästen, sowie allen Freunden u.
Bekannten ein

Georg Kieferu. Frau.
Metzgergasse 19.

Zum eisernen Kanzler.
Bismarckring 11.

Allen unseren werten Gasten, sowie der verehrten
Nachbarschaft. Freunden, und Bekannten die 6619

Besten Wünsche
zum Jahreswechsel.

Familie August Mack.

v / *# « « 0000000

„Edentheater “.
Allen Besuchern, unseren werten Stammgästen

Freunden, Bekannten und Nachbarschaft die 6895

herzlichsten
Glückwünsche

„zum Jahreswechsel.
Max Elleru. Familie

Meiner werten Kundschaft , Freunden und
Bekannten senden die

Brod- und Feinbäckerci
Adleretrasse 20. 6740

Unscretwerten Kundschaft, sowie Freunden und
Bekanntend

VMchstm
Glückwünsche

$im Neuen Jahr!
fvitz Knoll u. Frau,

6836 \ Kohlenhandlung , w  w w aa ^L.  jwt jtt  JML
Firsi Reuter Wwe Lvalramstr . 1 |

Stadt Weissenbnrg,
Dotzheimerstr 30.

Wünsche hiermit meinen werten Stammgästen,
Gästen, Freunden und Bekannten ein 6871

Glückliches neues Jahr l
Heinrich Schwarz und Frau,
lanajäh' iaer Hausmeister der̂ „Walhallâ ^ ^

Zum Msülsm Hßffflii.
Zum Jckreswechsel unseren werten Gästen,

sowie FreundLnd Bekannten hiermit die 6670

Vesta Glückwünsche
' hm Reuen Jahre!

Familie Seul.
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Unserer hccligethrten Kundschaft , sowie allen Freunden und
Bekannten wünschen wir

€  Hotel -Restaurant 99 Wtiim  Ilömer 4#  F

> Allen unseren werten Gästen,sowie Freunden und BekanntenjHerzlichen Glückwunsch ,
zum

* Neuen Jahre! i
r ,80. Jakob Scbeuerling u. Frau.

Ein herzliches

Unseren werten Gästen, Frennd-n und
Bekannten, sowie unserer werten Nachbar-
>chal

unieriii werten Gästen/ Freunden und Bekannten.

Karl Uhrig und Kau.
6862 Wörthstratze 12.

Wein- und Lpiritaosen-Handlung
Likör-, Wasser- und Limonaden-

Fabrik
S RicUlstraste 3.zum Neuen Jahre!

.Heinrich Lhristmann und Frau
, Allen unseren werten Gästen, Freunden

# und Gönnern

W Die herzlichsten GMwünjche
WA zum Neue»Jahre!

j. 8iudeneaueh
6873 und Frau.

Meiner werten Kundschaft, Freunden und
kannten zmn Neuem Jahre die (

Wir wünschen allen Freunden und Bekannten die

Besten Glückwünsche
zum Neue» Jahre ! <sm

Friedr. Eschbächern.Familie.
Meiner werten Kundschaft, sowie allen Freunden

und Bekannten wünschen wir ein
Schildermaler , Wellritzstrafte >1

Glückliches

Neuer Zahl!
Philipp ginfe. Bödmet

Unser» werten Gasten, .ireunoen ruiu -ouuu
sowie der verehrt. Nachbarschast -

wünschen wir

ein gLückliches ^
Neues Instr! V

Friedrich Schneideru.Frau,

zum Neuen Jahre
sendenGöb er»'faste 21

Meinen werten Stammgästen
Gönnern wünsche etn Zimmermeister

Wir wünschen allen Freunden, Bekannten, sowre
der verehr!. Nachbarschast die 1

Vesten Glückwünsche
zum Plenen  Jahre!

Familie Wolfes*t-

) Friedrich$toU und Frau, FRestaurant „Drei Weiden ", ^
Göbenstraße 10.

Schieäsplafz, Gol
Ungern wei ten Güs e l

kannten die

Zur Waldlust,
Allen meinen lieben 6

Gönnern die

Besten Glückwünsche
zum Neuen Jahre!
pH. Lhrm und Zra«.

Fi eunden und 8e

Wherzlichsten GlückwünscheU
^ zum Jahreswechsel! IA II.Uelilvr und Frau. A

Freunden und

j8«oi »«lkherjx bei Wiesbaden.

LÜM ^ 6U6U «scklll ' 6
sendet ^ 6897

Katl Forst, Waürkrmnßer.
nebst Familie»

6898 _ Hallgarterstraße Nr. 5-  _

Saalbflu Zriedrichshalle, SK
Wünsche tneiuen werten Gästen, Kstinden, Bereinen,

Nachbarschaft, sowie Freunden und Bekannten die

NB. Empfehle während iier Wahlperiode meinen
Saal zur gefl. Benutzung. « 3-1̂ 2

Meinen werten Gästen, Freunden und Bekannten

Ka lstraftr » .
Unseren werten Gästen,a Bekannten,

und Nachbarn wünschen wir eift
zum Nene » Jahre.

Conrad Henningu. Frau,
Gasthaus z. Lloyd.

sreunden

Glückliches neues Zahl!
1-ndwig Klotz n . Fran.

zum Neue « Jahre!

Karl Gchhorn und grau,
Gallwirtschast und Kolonialwareudaudlnni



Unteren werten Freunden und Sönnern entbieten wir zum Sahreswedisel unsere

Wiesbaden,  1. Januar 1907

Verlag und Druckerei

Wiesbadener General-Anzeiger
Emil Bommerf.

t L Jauuar Wiesbadener Generalanzeiger. 22. Jahrgang.

Neujahr 1907.
Unserer werten Lnndschalt, sowie Frenndsn und

Bekannten die

UsrMKZtZD ßlückwünsclie
sum JahreswechselI

Wilhelm Schausu. Frau
Obst-, Gemüse- und Flaschenbier - Handlung

Telephon 564. Sedanstr . 3 Telephon 564.
8294.

Zum Jahreswechsel!
Allen unsern werten Gästen , Freunden und

Gönnern die

HM Bradenüfi ii. In
„Restauration zum Landsberg“

Häfnergasse. 6835

X JKohlen-Konsum**Anton Jamin^
Wiesbaden . — Karlstraste 9.
wünscht seinen werten Kunden, Freunden und

jj Bekannten ein

fröhlicher

Neuer Jahr!

«OO 0 « « MO
Meiner werten Kundschaft, sowie Freunden

und Nachbarschaft und sämtlichen Braut Pärchen
die es bereits sind und in dem Neuen Jahre noch
geben wollen, meine

herzlichste Gratulation
zum Neue » Jahre!

Jakob Fuhr, Möbelhaus,
6901 Btrichnrasie 18.

000000000

\S \ ä
C Restauratiou ^

E „Zum Rodensteiner " AC Wünschen hiermit unseren weiten Stamm-̂gasten, Gästen, Freunden und Bekannten ein ^2

g Glückliches Neues Jahr!^
^ 6837 August Ziss u . Frau . ^
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=f  U ljlchl M7 . ]

^OtCtKC^dttt(litt Srie5rt ^ ^ 0f . Peteru.Kud.Rommerskirchen.
Wünschen hiermit unseren werten Stammgästen, Gästen, Freunden und Bekannten ein

glückifciies WSWS8 Jahr
und bitten, das uns im alten Jahr geschenkte Wohlwollen auch in das Neue übertragen zu wollen.

6-76  Hochachtungsvoll Familie Rommerskirchen.

Zur kftadt Weiiburg,
Aibrechtstrasse 8.

Allen unseren werten Gästen, sowie der ver¬
ehrten Nachbarschaft , Freunden und Bekannten,
wünschen wir ein

gliie&iieheä
Tleueä Sahrf

657i Martin Krüger u . Familie.

Unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten
zum Jahreswechsel

die faßen Kimjlfa.
Alois Kelleru. Frau,

Stehbierhalle, Kirchgasie 13,
(früher Weinrestaurant).6159

Göthestratze I.
Meinerw. Nachbarschaft, Stammgästen, Freunden

und Bekannten hiermit die

HklsWen WckmW
;>!>» IahttsmUkl!

«,5i lad. Eaaön. Frau,

M « a*ziiclieH

Gifidcwnnscfi
zum Neuen Jahre!

Anton Bayer n.Fran
Hotel „ Karlslaof* 6,

Ecke Karl- und Rheinstrasse. 6583

C Restaurant„Zur Germania",
0  Heleuenstrahe 25.
^ Meinen werten Stammgästen, Gästen, 0
0  Freunden und Bekannten hiermit die k

1 herzlichsten Glückwünsche£
^ zum Jahreswechsel! 6156^

E- Frau Philipp Bender Wwe. A

Unseren verehrten Gästen, Freunden, Verwandten
und Bekannten, sowie einer geehrten Nachbarschaft

ein herzliches
Prosit Neujahr!

6135
A. Sternhard und Frau,

Adlerstratze 19.

Restaurant zum RsfengSrtchen.
Unseren werten Gästen, Freunden und Nach¬

barn die

HttDNen(Sliiduräfdje
zum Jahreswechsel!

6579 Christoph Klein u. Frau.

© © © © © @ © i
© ©
W Unserer hochverehrten Kundschaft, sowie ^
^ allen Bekannten die EI

s herzlichsten GlückwünscheI
I ' J »ctien 3 «i,r. Viag© Andr. Stroh und Frau. ©
© Metzgerei , Dotrheimerstr « 8 . ©
© G
G © GG © G © G © GGG © GDGD©

Luxemburger hos,
Herdcrstratze 13.

Die herzlichsten Glückwünsche
zum Jahreswechsel

sendet ihren lieben Stammgästen, Gästen, Freunden
und Bekannten 6149

Jamilie Brühl.

Unserer werten Kundschaft, sowie Freunden und
Bekannten die

Herzlichsten
Glückwünsche

zum Neuen Jahre!
Karl Kirchner nebst F su,

6378 Nheingauerstrastc2, Ecke Nauenthalerstraße.

Kronenhalle.
Wünschen unseren werten Dereincn,

Stammgästen, Gästen, Freunden und Be-,
kannten ein

Heues Zahr!
65ä2 Jos. öeyeru. Fraa,

©0 © @ @ @ © @ © @ ® @ © 0 © @ ® ©

8 Kaiser-Automat, ‘
G. nt. b. H.

|8r Allen werten Gästen, Freunden und
Xt9  Bekannten die

8 tzerzl. Glückwünsche
^ zum Jahreswechsel.
G KifteÄ Wagner , Geschäftsführer.
W 6158
^GGGGGGGGGOGGGGG GD

Gediegene Glückwünsche
zu dem im Volks Gcsnndheits»Jnteresse alkoholfreierem
Jahre 1907 sendet das 6168

Volks-Speise- und Kaffee-Haus

iur Murin“,
8 Kleine Schwalbacherstrasse 8.

* * ' « Ui IUld 9
Tchwalbacherstrahe 5.

Allen unseren werten Gästen, sowie Freunden
und Bekannten 6170

ZUM Reuen Zähre!
Philipp Schlosser mul Frau.

^ Unseren werten Gästen und Freunden 0
ein fröhliches ST

| Profit Neujahr! s
C Mich. Bodenfteiner, £
E 6155 Schwalbachcrstr. 55. %
AAAAAAAAA

6 .57̂
^ &iü 3 Klossfertiof ,1

Dohheimerslrahe 72.
Allen unseren lieben Stammgästen, Freunden und

Bekannten, sowie der geehrten Nachbarschaft die

Vesten Glückwünsche
ZUM Reuen Zahre!

üwaid Küllmer and Familie.

Rlaiixsiaaaaasäa
Meiner werten Kundschaft und Nachbarschaft die

Besten Wünsche
zum Neuen Jahre!

Wilhelm vienftbach und Zrau,
Bäckermeister, Schwalbacherstraße51. 6160



—
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NEUJAHR!PROSIT 1907!

Gasthaus „Zu den drei Nronen
inseren werten Gästen, Freunden und Bekannten senden

jl  herzlichsten Glückwünsche%
äUnt {fwm.

jag  Neuen Jahre! Htz
Fritr Naoku. Frau, Kirchgasse 23. Ms

Limburga. L.
wünscht seinen werten Kunden, Freunden und Bekannten

Unseren verehrten Gästen, Freunden, sowie einer
n Nachbarschaft dieGasthaus u. Saalbau

Schulbcrg 25.
Unseren werten Gästen, sowie Freunden und

Bekannten die 6794
Bterstadt.

Wir wünschen unseren werten
Gästen, Freunden, Verwandten
und Bekannten einZUM Neuen Jahve!

7K. Schleimu. Frau,
Familie Karl Friedrich

Meiner werten Kundschaft, sowie
Freunden und Bekannten die

Restaurant„Sur Germania",
Platterstratze!28.

Allen unseren werten Gästen, sowie der we
Nachbarschaft, Freunden und Bekannten rusen wu
herzliches . .

Prosit Neuzahv
zu.

^gkam LkMMiLku. Frau.

Glückwünschey
?«m Ue«en Iahe! 0

Karl Petria. Frau 0
Bäckereiu. Konditorei, Herderstraße 8.

Unseren werten Gästen, Freunden nnd
Bekannten rufen wir hiermit ein

Martin Groll uud Familie,

Platterstratze» am Wolkcubruch.
Allen meinen Freunden und Gästen ein

Profit Neujahr!
0 -J92  Union Neh »_

%0\ 0 \ 0 %0 %ÄP%0 %0 %0 * 0
( Gastaus zum Uhrturm. IC Allen Gästen,Freunden und Bekannten diê

herzlichsten Glückwünsche
\  zum Zahrerwechsel£
0 wünschen b?85

Mikolaus Hamburgeru. Frau, £
W Marktstratze 15. $

Rauenthalerftr. 24.
Allen unseren Freundenu. Bekannten

senden wir hierdurch die 6,88

Meinen werten Gästen, Freunden u. Bekannten die

Glückwünsche
zum Neue» Jahre!

Brno lefmana nnd Frau,
6789 K - ni - shalle » Faulbrunnenstr. 8.M0^0^Ê 0^0^0^0 0̂^0
5S53SSSB5B5S5sä £ S5

zum Neuen Jahre.
Familie Karl Dörr

S3E2$$22 £22 $£$5'/ja.  ÄL 1-ro -e-rLLL!
3
~n  Meinen werten Siammgästen , Freunden
im und Bekannten sendet die

kafeu. K88l3unaa1 Zo Hüit'che,
Dotzheimerstratze 22.

herzl.Glückwünschez. Reuen Jahre
allen werten Gästen, Freunden, Bekannten und Der.
wandten, sowie werten Nachbarichaft. biÖJ

Gustav Polzinu. Frau.

zum Neuen Jahre!

Lar! hartmann, P;t!f
Ndlerstratze 20 . Herostrasse 7

Rheingauer winzerjtube8
Wiosbeiden . BabnHofst «*asse 5 . ® Allen unseren werten Gästen und Bekannten dieWiesbaden , Bahnnofstrasse a.

Wünsche meinen werten Stammgästen, Gästen,
Freunden und Bekannten ein Herzlichsten Hlückwünsche

;um Neuen Jahre! .
126 Peter Becker und Frau.und bitte , das mir im alten Jahre geschenkte Wohl¬

wollen auch in das neue übertragen zu wollen.
HochachtungsvollJoseph Fiick.

,
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PROSIT „Sl <®i©l fii 'bprinz NEUJAHR!

Unseren verehrten Stammgästen , Gästen , F,reunden und Gönnern wünschen wir hiermit die

ö Herzlichsten Glückwünsche ziun Jaiaresweehsel!
mit der Bitte , das uns im alten Jahre geschenkte Wohlwollen, auch in das neue übertragen zu wollen.

6686 Achtungsvoll Fritz Bender u . Frau.

:t zum»
Dohheinrrrstraße 110.

Unseren werten Stammgästen, Freunden und Be¬
kannten, sowie der verehrten Nachbarjchajt die

Vesten wünsche
zum Neuen Zähre!
M DiefiM il  Familie.6584

Profit Neujahr!

Restaurant„westendhof".
Unseren werten Gästen, sowie Freunden und

Bekannten die

Vesten Glückwünsche
„zum Jahreswechsel.

6682
Earl Ullrich nebst Familie,

früher Maucrgasse 15.

Unfern werten Gästen, Freunden und Bekannten,
sowie den verehrten Vercilien, hiermit die

Vesten wünsche
zum Jahreswechsel!

6802 Lar! Eichhorn,
Zur Friedrichshalle. Matnzerlandstraßc,

mm
„Gasthaus zur Stadt Biebrich",

Alvrechtstrahe S
Unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten

Herzlichen Glückwunsch
zum Jahreswechsel

G799  Georg Singer und Frau.

ii zur Slil frilsföfl,
Wcbcrgasfe 57. ©

@ Meinen werten Stammgästen, Freunden A
M und Bekannten die E

s herzlichsten GlückwünschesD zum Nene»Jahre! M
^ Jean Oäetz u . Frau.
d p. S. Zugleich mache die ergebene Mit- d
M teilung, daß ich das in meinen Besitz über- w
T gegangene bekannte Uotel -Restaur . Ruch- O
G mann, Saalgasse 34 am2 Januar über- @
M nehme und bitte um geneigten Zl,sprach. m
g 6795 ‘ D - O > d

^ Allen unseren werten Stammgästen, £
w  sowie der werten Nachbarschaft, Freunden

^ und Bekannten die ^

) HttjWkst GlßckvSLschk(
% zum Neuen Jahre 0
€ Adolf Petryu. Frau, j

6796 Marktstratze 8 . &

Gasthaus
„Zum Gutruberg".

Unseren werten Stammgästen und Gästen, sowie
einer werten Nachbarschaft, Freunden, Verwandten
und Bekannten die 6747

herzlichsten
Glückwünsche.

Wilhelm Alexi and Frau.
AAAAA/WXA

c

Restauration
„Zum Hans Sachs"

Wir wünschen allen Freunden und Bekannten die

Besten Glückwünsche
zum Neuen Jahre .' ra8

Hermann Wilhelm und Frau.

vom NellerrKops
sendet allen werten Gästen, Freunden und Bekannten die

Herzlichsten Glückwünsche
zum Jahreswechsel!

6675 Friede. Priestera. Frau.

Restaurant „Nasser Knedrich",
Nerostratze 35/37.

herzlichen Glückwunsch
zum Jahreswechsel.

GSGGSGGOSGGSSTGGEG 0733 Jean Langu. Frau.

Unserer werten Kundschaft, sowie Nach¬
barschaft wünscht herzlich ein

J Glückliches»kstks Ich! |
r
>

Vondrann und Frau,
Adlerftratze 51. 0

Wiesbaden, 1906. 6746

U*

i

Unseren werten Abonnenten
ein frohes

Heues Zahr! =
6680

Wiesbadener
Wach- und Schliessgesellsehaft

(Inh . : Karl Ganzert).

wünschen allen unseren werten Gästen und
Bekannten ein 6741

Glückliches

N ^ 'i | a h r 1
Michael Henz und Frau.

Hotel Meh ler.
Meiner werten Kundschaft, Freunden und

Bekannten ein

Familie)hmig, li
6676 Röderstrasse 3.

W \0  vwvvovwwv

Unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten

herzlichen
Glückwunsch

zum Jahreswechsel!

E August Köhler uud Familie.
M Nestauraul zum „Seidenränpchen".

6749

s
A
Z
A

0

Restaurant„Zur hopsenblüte"
7 Kkörnerstratze 7.

Wünschen allen unseren werten Stammgästen, Gästen, Freunden und Be¬
kannten, sowie einer verehrten Nachbarschaft ein

6743

Glückliches

Neues Jahr!
.Audr . Epple uud Frau.
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8edulxas86 18. (Imdisshulle ) . Lirek^LSse 43.

Allen werten Gästen, Frsullden und Bekannten zum Jahreswechsel:

Musii Aklychk!
Georg Wächteru. Familie.6300

Kaiser y*r*hrtea Fackkarschaft, sowie moiaor werten Kundschaft,
Freunden und Gönnern die

i li
zum

Jahreswechsel!
Schweine-Metzgerei Angust Fuchs

und Frau
flfSoritzstrasse S7 . 6307

Bahnhos-hotel, Dotzheim.
Allen werten Freunden und Bekannten, sowie

unseren geehrten Gönnern ein

Herzliches

Prosit Neujahr?
Familie Gandenberger. «344

6738

Burg Httaeintels«
Hellmundstraste 6.

Allen unseren Gäuen, sowie der werten Nachbarschaft,
Freunden und Bekannten rasen wir ein herzliches

Profit Uenjahr
zu.

Kamille llarl happ.

ilnjerctt werten Stammgästen, Freunden und
Bekannten, sowie der werten Nachbarschast die

Herzlichsten Glückwünsche
zum Neuen Jahve!

Wilhelm Hoffet und Kau, 1
Gasthaus „fftlltt Römerbcrg ", Römerberg 8,

| Zum Elefanten, §Zz
Walramstraste 5

Unseren werten Gäben, Freunden u . Belannr-n,
sowie der verehrien Nachbarschafi die 6671

Vesten wünsche
zum Jahreswechsel.

^ Familie Franz  Sender.

Restaurant

„alte gdolfthöhe."
Allen werten Gästen, Freunden, Bekannten,

Gönnern, sowie unserer werten Nachbarschaft ein

6742 Johann paulyu. Krau.

MullMlMW Kos,
Michclsbcrg 3.

Allen unseren werten Gästen, sowie
der geehrten Nachbarschaft, Freunden und

jialjl Bekannten, rufen wir ein

Prosit Neujahr
Carl Riicker und Ft au.

6*02

Allen meinen werten Kunden,
Verwandten, Freundenu. Gönnern
wünsche ich ein
Glückliches, fröhliches

Neues Jahr!
Joseph Lttmgshaus,

Metzger,
_ Hellmuttvftratze31.

jg
Meinen werten Kunden, sowie

ZlK/ Freunden und Bekannten die

m BestenWünsche
zum neuen Jahr!

föT
loii

6305

Frd. Wenzel n. Frau,
Bäckermeister,

10 Uorkstraße 19.

Lsstkaus

„Sin*DeutfdM iiifie“
§omienberg.

Allen unseren werten Gästen, sowie der
werten Nachbarschaft, Freunden und Bekanntes
wünschen wir ein herzliches

prosit Neujahr!
6630 Christian Bach m&  Frau.
V
fl

f
Fi
fl

II
flU
fl

Mene Ädoifshö ^e!
Wünsche me nen werten Gästen, Veroinen,

Nachbarschaft , sowie meinen Freunden und Be¬
kannten , ein

€jr ! ik ?lkfieia © s
nenfs Jahr!

Kart Fahr n , Familie.
NB. Gleichzeitig bringe ich meine Lokalitäten

und Saal mit neuerbauter Bühne in em¬
pfehlende Erinnerung . 67 >9

Restaurant

Kiedricherstr . 8 , nächst der oberen Dotzheimerslr.

Unseren lieben Stammgästen, sowie Bekannten
und geehrter Nachbarschaft die

NcrMÜcn Glückwünsche
zum Neuen Jahre!

6308  Juslus Hess und Frau.

Gasthaus
Zum Goldenen Stern,

lSra- enftratze 28.
Allen unseren lieben Stammgästen, Freunden

und Bekannten, sowie der geehrten Nachbarschaft ein

Fröhliches Neujahr!
D. Schnatz und Krau.6297

Unseren werten Funden, Gönnern,
Freunden und Bekannten dis

Herzlichsten
Bi El BR

1

zum Jahreswechsel!

Jos. Welkamer
6752

und Frau.
Rlarkistrasse S

Unseren werten Gästen, Freunden, Bekannten
tm» der verehrten Nachbarschaft ein fröhliches

prosit Neujahr!
6685

FamilieH. Gemier,
Adlerftratze 37._

Eeschästs-llebergabe.
Meinen versbrron Gästen , Freunden und

Bekannten ein frohes , gesundes Neujahr
wünschend , teile .ergebenst mit, dass meinlMM oliiDUes ßesiauranl

„Zur Gesundheit“
mit dem heutigen Tage in den Besitz des
Herrn Karl Släa »« r übergeht . Ich bitte,
das freundl . Wohlwollen, welches, mir seit
Bestehen moine» Geschäftes entgegenge=
bracht wurde , auch auf meinen Nachfolger
übertragen zu wollen.

Hochachtungsvoll Ernst Dittricli.

Geschäfts-Uebernahme.
Meinen verehrten Freunden , Gönnern

u. Bekannten zur gefl. Nachricht , dass ich das
iiireis Kon!

„Zur Gesundheit“
Wiesbaden , Am Scbiliei plata l,
käuflich erworben und am heutigen Tago
übernommen habe. Es wird mein eifrigstes
Bestreben sein , das Restaurant j„ bewährter
Weise weiterzuführen und das beste an
Speisen und Getränke zu bieten Höfliclist
biiteud mein Unternehmen durch regen Be¬
such zu unterstützen , wünsche ich allen
meinen lieben Freunden und verehrten Gästen
ein fröhliches

„prosit Neujahr!" 6812
Hochachtungsvoll Kurl Iliinxrr.

rm :
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, Kerostraue 3 . » Ja
^ j j p— Allen werten Gästen, Gönnern, Freunden
ST und Bekannten, sowie Nachbarschalt ein froh- MZtM H

' liebes f | P
€  Prosit IVeplabr ! %
F 6138  Familie Pauly €ŵ aaaaaoaaaa #%a?

Unseren verehrten Stammgästen, Freunden, Bekannten und
der geehrten Nachbarschaft

die besten Wünsch©
zum Neuen Jahr!

6816 Familie Fürst.

Unseren werten Gästen, sowie Freunden und Be
kannten hiemit die

Besten Wünsche
ZUM Jahreswechsel!

Franz Daniel und Frau,
6299_ „Restaurant Waidlust."

Bleichstraße 8 . /
Unseren werten Gästen, sowie Freunden und

Bekannten die 6577

Vesten Glückwünsche
ZUM Neuen Jahre!

_ 8erd. Sch ott«. zrai>.
Gasthaus

Zu« Gneisen««.
^ Unserer werten Kundschaft die 0

C herzlichsten )C Glückwünsche)
E Zum neuen Jahre! ^
C Fritz Brenner und Frau,C Metzgermeister,WeAritzstr.3. N

6253 0

Meinen werten Stammgästen, Gästen, Freunden
und Gönnern ein

i Dienstag r
t (Jfenjahr . ) 1

Hcrmannstratze I.

Unseren werten Gästen, sowie Freunden und Be-
kannten hiermit die4 Bärenstrasse 4,

Waren-Kredit-Haus
sende meinen werten Kunden die

Vesten wünsche
J . Wolf. zum Jahreswechsel!

Wiesbaden, Friedrichstr . 33.
6735

Allen*Freunden und Bekannten , sowie meinen
werten Gästen die Meinen weiten Gästen, Freunden nnd Gönnern den

Herzlichsten
CnSttck wiiiiiich!

Jakob Becker,
Stehbierhalle , Rheinstrasse 29.

Delaspeeftraße 4.
Wir wünschen allen unseren werten

Gästen, Freunden und der verehrten Nach¬
barschaft ein 6750♦

Glückliches neues Jahr!
Heinrich Plett und Frau.

wünsche
zum Neuen Jahre.

Wim , .Frank , Nassauer Hof,
6677 Sonnenberg.

C Restaurant „Zieten“ X
C Seerobenstr.32,Ecke Zietenring. 0Unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten, sowie 2
xAl der verehrten Nachbarschaft die W

Werten Geschäftsfreunden und Bekannten, insbesondere meine
lehr geehrten treuen Kundschaft die

ZUM neuen Jahre ! g
Sächsisches Warenlager, D

M. Singer . %
- InhaberM. & I . Singer . 0
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werten Kunden, Stammgästen,
der vereinten Nachbarschaft ein

Wünsche hiermit meinen
Freunden und Bekannten, sowie

zum Mensa Jahre!

Zigarettenfabrik „MENES",
M. & Ch. Lewin,

Langgasse 31 und Webergasse 10.

) Restaurant Zauberstöte. (
^3 Unseren werten Gästen, sowie Freunden ^
q  und Bekannten Q} Herziilhes 8lLlkssischC
^ zum Neuen Jahre ! ^
H esse Friedrieh Besieru. Frau. ^

Unseren werten Gästen, Freunden und
Bekannten die

Mctzgergasse9

Neujal » 1967 .

Westendhof-Restaurant.
Unseren werten Stammgästen, Gästen, Freunden, sowie meiner

Nachbarschaft wünschen wir ein
i«, g sa

6301

KonzerthausD ©WltSCll ©i * Hof«
Meinen werten Gästen, sowie einer verehrten Nachbarschaft, Freun¬

den und Bekannten die

herzlichsten Glückwünsche
zum Neuen Jahre!

6798  Jean

•% %
gy. , Unseren werten Gästen, gg

Bjjpi Sternkammer . IjjpP sowie einer verehrten Nach- gg
barscliaft, Freunden und Bekannten die

S Besten Glückwünsche zum Neuen Jahre!
Ludwig Kaiser und Frau.'1M 6784

...»

Unserer werten Kundschaft und Nachbarschaft , Freunden und
Bekannten die

zum Jahreswechsel!
-Michael Wef ^ asid und Frau,

Moritzstr. 11. Metzgerei - Moritzstr. 11.6163 Moritzstr. 11. Esfäetzgerej . mmiw.™- —

Hais ! w  Weite
Doizheimep &tpasss 143.

Unseren werten Stammgästen, Freunden und Be¬
kannten , sowie der werten Nachbarschaft die

Besten wünsche zum Reuen Zahre!
' Wilhelm Seitauss um1

Meinen werten Kunden, Freunden und Bekannten

Herzlichen Glückwunsch
zum Jahreswechsel!

Jakob Gottfried, Mmil- äiii

6140

Grabenstraoue 36.6780

euere i
W -«E «ras >e 2J.

| Würzburger Hof. |
5®l Wünicken hiermit unseren werten Stamm- NiM Wünschen hiermit unseren werten Stamm- N

gästen, Gästen, Freunden und Bekannten ein ^

| Glückliches 1

| Neuer Zchr! |
Familie Kurz.

Wünsche hiermit unseren werten Stamm¬
gästen, Gästen, Freunden und Bekannten ein

WckiiltjkS Heiles Ishr!
«« Wilhelm Röhrigu. Frau.

Unseren werten Gästen, sowie Freunden und Be¬
kannten die

Vesten

Glttmusche
zum Jahreswechsel!

Philipp Rupp nebst Familie,
Zentral-Speisehaus, Friedrichstr. 47.

i s

bk
-

mmmmmmmr 6805
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Zum Jahreswechsel
allen Stammgästen, Freunden, sowie Be¬
kannten die

6146
Cleorg Feld©

und Frau.

, Wir wünschen allen unseren werten
Gästen, Bekannten und Freunden, sowie
einer hochgeehrten Nachbarschaft ein

Prosif

üeujahr!
b Flieiss.Fra»,.Jiozer Hai“,

6151 Moritzstratze 34 . _
^ ! LLLLLLLLLLLLLLM3

Restaurationz.Burggraf, ^
ÄV - Idstratzc 55 . " £2

Allen unseren werten Gästen, sowie der
verehrten Nachbarschaft, Freunden und Be- k
kannten, als auch sowohl unseren Vereinen, ^
rufen wir ein

herzliches

Prosit Neujahr
5U- 6129 ila

Friedrich Schmitzer«. Frau. kcS

Restauration
Zu den drei Hajen.

Wünsche hiermit meinen werten Stammgästen,
Gästen, Freunden und Bekannten ein 6130

glMfidifs neues Mu:.
_Georg Dabusmannu. Frau.

R8mer-Lstell
Unseren werten Gästen, Freunden und Be¬

kannten hiermit die

herzlichsten Glückwünsche
zum Jahreswechsel.
FamilieG. Kohlstädt.6133

. . jf [if‘,
9 Scdanplatz Sedanplatz 9.

Wünsche hiermit meinen werten Stammgästen,
Gästen, Freunden und Bekannten, sowie meiner werten
Nachbarschaft ein

Glückliches
Neues Zahr!

6145 August Andräu. Frau,

Ziip  Mheiiilast D
Albrechtstrahe 21.  I

Wir wünschen unseren werten Gästen, i
Freunden und Bekannten ein

glückliches neues Zahr! g
äa

Hotel
zaitu liefen Adler _

doetbestrasse 16.
Unseren werten Gästen , sowie Freunden

und Bekannten die

Besten WOnscle
zam Jahreswechsel!

6171 Jakob Wüstu. Frau.

herzlichen
Glückwunsch

;nm Neuen Jahre!
Georg Pseifferu.Kau,

Flaschendierhandlung,
6162 Schwalbacherstr. 55.

Stehbierhalle

Restaurant zum Herder.
Unseren werten Gästen, Gönnern, Freunden und

Bekannten ein glückliches

Neues Jahr!
6147 Karl Link und Frau,
_ _ Herderstrabe 24.
:fcä*&* jfcÄibböüööfcibtoEÄ

Restaurant Raisersaai
Dotzheimerstratze 15.

Unseren werten Gästen, sowie Freunden, Bekannten
und der geehrten Nachbarschaft die

Vesten Glückwünsche
zum Neuen Jahre!

6148 Karl Federspielu. Frau.

Unseren werten Gästen, sowie Freunden und Be¬
kannten hiermit die

besten wünsche
zum Jahreswechsel!

6i?s Familie Dorn,
Wellritzstratze 15, Telephon Nr. 2576.

wünschen allen unseren werten Gästen, Freunden und
Bekannten hier und auswärts die

herzlichsten
Glückwünsche!

Philipp paulyu. Krau.
Restaurant «Zum Pfan ",

6167 Ecke Schwalbacher- u. Faulbrunncnstraße.

y %0 %0\0\f
M Allen meinen werten Kunden, Ver-C wandten,Freundenu.Gönnern wünscheich ein

E Glückliches, stöhlichesH
C Neuer Jahr! z
C Heinrich Keck, I
M 6166 Norkftratze 12.  ^

mm&.mms
Unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten

zum Jahreswechsel die

herzlichsten
Glückwünsche!

Lustav Rücker und Frau,
Feldstratze 3. 6131

Unseren werten Gästen, sowie der ver-
chrlichen Nachbarschaft, sowie Freunden u.
Bekannten wünschen ein

RestaurantH. Frings
(Weiß-Bier-Berlag)

6175 Rheinsrratze 51.

&
Ä

Unserer hochverehrten Kundschaft und Nachbar-
schaft, sowie Freunden und Bekannten ein glückliches

Neues)ahr!
Karl Vogel und Frau,

Metzgerei»
6152 Ecke Friedrich- n. schwalbacherstr.
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Hgg 'fegt.’uss .a .'fe
Sämtlichen Gästen , Freunden und der Nachbarschaft ein herzlichesPROSIT NEUJAHR!

Jakob Nikolai und Frau.

Unserer hochverehrten Kundschaftu. Nachbarschaft,
sowie Freunden und Bekannten ein 6164

r,

Glückliches

Neueg Ishr!
Friedricli Kienk und Frau,

rchweinemetzaerei , Moritzstraße Nr. 10.

0  Restauraut ^
h „Zum stumpseu Hobel," 0
%ce
c

Moritz strafte 3G.
Allen unseren werten Gästen, sowie der

werten Nachbarschaft, Freunden und Bekannten
rufen wir ein herzliches 0172

zu.
Profit Neujahr
Willi . Natlier u. Frau.

r
D
>
Z

LÄLl - lstLiL ÄLÄL ÄLÄL rrtLLirl XsL'an  ak Ä-r ÄüacaStil’ Stadt Ctefeld,
Schw -lbacherstraße 45.

Allen unseren werten Gästen, sowie der verehrten
Nachbarschaft, Freunden und Bekannten
wünschen wir ein 6174

trt

glückliches
NeuesI»hr!

Wilhelm Kleinu. Frau.
E23 EÖXBKXX 3HEEH

^ Allen unseren werten Stammgästen, sowie 00  der werten Nachbarschaft, Freunden und Be- ^

^ kannten, den verehrt. Vereinen die
e

HttKEeii WikmOjk(
lahrr ! 6580

r
zum Neuen Jahre ! 6580 ^

Keirariah Gehe !,
Rest, zum Johannisberg » 0

Langgasse5. ^

**

Elir wünschen allen unseren werten Gästen. Be-
-LV kannten und Freunden, sowie einer hochgeehrten
Nachbarschaft ein

Restaurant

„Kiedrichs-Eck"9

Unseren werten Gästen, sowie Freunden und
Bekannten 6585

Prosit Neujahr!
Restaur.„Zum stumpfen Thor‘‘.

Allen uicseren werten Gästen, Bekannten, Ver¬
wandten, Nachbarn und Freunden wünschen wir ein

Kräftiges

MZ -O -M MGAßWÄL"
Ghr. Pauly und Frau.

Heinrich Mülleru. Stöu
Michelsbora 38. 6161

Unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten
\m  Jahreswechsel die

Ekzlichßen EuckMÄnsche!
6173

G

I „Zur Gramenburg",
G
®
©

Restaurant

W M  Ecke Albrecht- u. Oranienstraste.
© Allein. Aussch. d. Sternbräu a. Platze.

©
©
©
©
©

Unseren werten Gästen, sowie einer ver-
hrten Nachbarschaft, Freunden und Be¬

kannten die Ä
G

Herzlichsten Glückwünsche@
| | | ■ zum Neuen Jahre . 5169 ^
G Heiniiest Selrniidt nnä Frau. G
©, ©

•fj © 0 ® 0 © 0 © © © ® © © © © 0 ® 0

Friedricli Fetter und Frau,
„Zum stumpe Hobel" ,

Feldstraßc 20. 6134

Unserer werten Kundschaft und Nachbarschaft,
sowie Freunden und Bekannten wünschen

viel mm
im Neuen Zahre 1907

6144

Gg. Günther und Frau,
Metzqerei,

Bismarck-Ring 40.

Herzlichen Glückwunsch
zum Neuen Jahre!

Familie May.
mW

W
Grabenstrasse 10.

Meinen werten Gästen, Freunden und Bekannten

6150
znm Neuen Jahre . -

Besitzer Jean Michelbach.
m

_Fi&ciier 9&Kaffee- u. Speisehaus,
Friedrichftr . 33 , nahe der Kirchgasse.

Unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten
hiermit, die 6575

herzlichsten Glückwünsche
Zum Neuen Jahre!
Jacob Fiselier und Frau.

&gyuByyiyeiyn uüuäiysuu lui)
Ecke Wnldstratze u. Schiersteirrerftratze.

Allen unseren werten Gästen, sowie der verehrten
Nachbarschaft, Freunden und Bekannten, als auch den
werten Vereinen der Waldstrage, rufen wir ein

herzliches

zu.

Profit Neujahr
612*7

wich, hostlamu. grau.

Zum

Jahreswechsel
kstii Wünsche

unseren verehrten Stammgästen, Freunden und Be¬
kannten, sowie unserer werten Nachbarschaft

Karl Kiöckeru. Frau
Gasthof zur „Neuen Post". 6141

^ Meinen werten Kunden, sowie Freunden ^C und Bekannten die

Vesten wünscheL
zum Reuen Jahre ! Pe

L
Heinrich Ebelu. Kau, F

6581 Bülowstratze U.

Unseren werten Kunden, svivie Freunden unD
Bekannten

herzlichen Glückwunsch
zum Neuen Jahre!

6139

G. iannfeld und Frau,
Friedrichsdorfer Zwiebackfabrik,

Dotzhcimcrstraßc106.

Unserer rverten Kundschaft, sovie Freunden und Bekannten
■wünschen

© viel Glück zum Neuen Zahre! ©
6143

F. But *k und Frau
Metzgerei, Körnerslrasse,

G
@© @ @© @© @@@© © @@© © © @
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Meiner hochverehrten Kundschaft, Freunden, Gönnern und
Nachbarschaft die ^

Besten Wünsche zum Plenen Jahre.
Heinrich Krause

Gürtler u. Metall<jciesserei u. Vernickfelungsanstalt
mit elektrischem Betrieb.

6586 Helenenstrasse 29, Eckhaus Wellritzstrasse.

- - -



Nr. 1. 1. Januar 1907. Wiesbadener General -Anzeiger. SS. Jahrgang.

Uhren
repariert fachmännisch gut und

billig
Friedrich Seelbach,

32 Kirchgasie 32 2l

verlaus
der Offenbacher Patentkoffer
«. Handtaschen in la . Leder mit
4-fachem Verschluß mit und ohne
Toilette. Elegant« Reise-Necessaires
für Damenu. Herren, Hand-, An-
und Umhängetäschchen, Porte¬
monnaies, Brief-, Bißt-, Zigarren-
und Zigarettentafchen, Akren-,
Schreib- u. Musik-Mappen, Plaid-
Hüllen, Plaioriemen, bandgenälitc
Schulranzen, paienticrte Bücher¬
träger, Albums, Hundcgeschirre».
fämll, Sattlcrwarcn, welche von
meinem Laden herrüdren, u. a, in.
zu sehr billigen Preisen. Außer-
dein laufen Sie gut und billig
Reise-, Hill-, Schiffs- u. Kaiser¬
kofferin Pnlkau -Ficberplatrea
und andere Marken, welche sich bis
letzt sehr gut bewädrt haben.
5495 J . Drachmann,

jelilm llW« ll
I Stiege hoch.

Kein Laden._ Kein Laden.
Lauienhmderr,

per Ttzd. 1 M. Frauen Schutz-
Artikel, per '/, Dtzd. l.75 M-

Gummi -Artikel
(Peiaß und Peiaricn) von2 M. an,
gesetzt, gesch. und är;t. empfohlen,
empfiehlt die Parfümerie- und

Toilettc-Artikel-Handluno von
W . Sambach,

Bärenür. 4, 3647

von Empfehlungsbriefen, Zeugn.
rc., sowie sämtl. andere Schreib¬
maschinen- Arbeiten. Fehlerfreie,

schnellsie Ausführung.
Konkurrenzlosbillige Preise,

Kirckgaffe 30, 2. 64 4
Stanvesgemätze Ehen

vermittelt reell.
W. A. u. H. G. C. 6643 a. d.

E-ped d. Bl. erbeten. 6648
w. MaS. Marmor:

ikirUliitt Alabaü., sow. Kunst-
gegenstände aller Art (Porzellan
fcuersesiu. im Wasser baltb.) 4883

llbtmniin . Luifenvla's 2.

jWWWWZM
Warenzeichen85252 . Bestandtl.
Flor Anthemid . nobil japon
pulv . sbt . steril . (Japan edi'
Romey pulv. und steril ). Zu
haben : Engros n Detail , Apoth.
Otto Siebert , Marktstr . 9 48/2

Jag dweston
jMetzger Jacken,

Arbaitswämmse.
Gute dauamafta

Qualitäten.
Grosse Auswahl.

— Billige Preise —

Friedr. Exner,
Wiesbaden,

.\ cnga ««e 14.

stnd-n jederzeit
pjzir, Aufnahme

K. Mondrion , Hebamme,
2832 Walramür. 27

Wer seine Fra» lieb
hat und vorwärts kommen will,
leie Buch „lieber die Ehe", wo zu
viel „Kindersegen", l 'l,  M . Siadj-
nahme. Siesta Verlag Hamburg
Dr. 39. _ 'i -l

Heirate » cht,
ohne die zuk. Person, betr. Ver¬
mögen, Ruf, Ebar. u. Vorleben
genau zu kennen. Diskrete Aus¬
künfte über Alles gibt unauffällig
auf alle Orte der Welt die Spezial-
AuSkunstei „Globus ", Nürubcrg22.
Albrecht Dürrerp.atz 9 46/j>4

Ti « IiiMierspioe
zu haben. Philipp Schiosier, 1683
Zimmermeiüer. Scharnborststr, 9.

Kmdersärge
von 4 Mk. an 9177

Grobe Särge billigst.
Klein , Michelsberg 8.

Telephon 3490.

Anzimdeholz,
gespalten , ä (£ tr . 2 .40 Mk.

Brennholz
ä Ctr 1.40 M, 7536

liefern frei in» Haus

Gebr. Neugebauer,
Tampf - Schreiucrei.

Scbwalbaäicrstr, 29. Telf, 411

flnzündeholz,
sein gespalten ä Ztr. Mk. 2.20,
Brennholz ä „ „ 120

frei Haus.
ij 6190
II, Frankenstraüc7

Schuhwarerr
staunend billig. Seltene Gelegenheit.
llciir.fllTt 22, l Stiege.

Kein Lad'N 7473
Aüfe * g. Blutstockung. Timer-
9g  mann, Hamburg, Flchre-
straße 33. 6i 7 3/20

MttiwlWU n.
Arilhmoiiliiie,

H-len-nstr. 12, l . Et.
Nur für Damen.

Ges, geschützt.
Sprechet. v. 9 bis abends 9 Mir

Trotz Steigerung der Schuh¬
preise ist »s mir gelungen, verscb.
Posten besi.Schube inChcvrcaux,
Boxcalf , Kalb - u . Willsleder
für Herren, Damen und Kinder
billig einzukaufen. Der frühere
Preis verschiedenr Schuhe mar
8, 12, 14 Mk und sind die Mehr¬
zahl der Schuhe mit den seitherigen
Originalpreisenu. mit dem Zeichen
„Original" und „Goodyear-Welt"
versehen, wovon sich jedermann
überzeugen kann. Um schnelPst>a-
mit zu räumen, verkauf- ich die¬
selben zu 5 , 7.50 . 8 , « . 1» 30
Mk. Hausschuhe und Pan¬
toffeln zu allcrdtllig ' tcn
Preisen Wie bekannt, führe ich
nur gut « Ware 140

Ir Insasse ll.
1 Stiege heck (.stein Laden)

Geehrter Herr Äpolhcker!
Ihre Salbe bat meine trockene

Pilechle äußerst schnell geheilt und sic
Ist daher gegen Flechte» und Haut-
auSschlag sehr zu empfehlen.

Mellrichst , 18./S. 06.
Aug . Blume.

Diese Rino-Salbe wird mit Erfolg
gcqen Bctnleiden, Flechten und Haut¬
leiden angewandt und ist in Dosen ä.
Mk. 1.—Und Mk. 2.— in den meisten
Apotheken vorrätig ; sie ist aber nur
echt in Originalpackungweih-grün-rot
u. Firma Schubert & Co.. Weinböhla:

Fälschungen weise man zurück.

ü Berlitz
School

Sprachlehrinit.
für (Erwachsene

I
9604

Herren-il Kuben-
Anzüge.Patetots, Joppen. Saccos.
Hosen und Westen, Schulhosen
stauend billig. Schwarze Anzüge,

selkene Gelegenheit.
Neugasse Ä2 , 1 Stiege.

Kein Laden. 92 g9

Mnöen-Anftalt,
Walkmühlstraße 13,Vlinden-Heim,

Lmserstraße 45,
Te cpdon S60K.

empfehlen die Arbeiten ihrer Zog
linge und Arbeiter: Körbe jed
Art u Größe. Burstcirware»
als Besen, Schrubber, Abseife
bürsten, Wurzelbürsten, An
schmicrer, Kleider- und Wichs
bürsten rc. rc , ferner Fnff
matten , Klopfer , Strvhseile

rc rc,
Klavierstimmen.

Rohrsttze
geflochten. Korbrcparaturen
gleich ii. gut ausgcführt. 5049

Ans Wunich werden die Sachen
abgeholtu. wieder zurückaebrachr.

rrolleu Sie sich
nicht auch ele¬
gant kleiden, ge¬
ehrte Dame? Das
1000 fach gelobte

Favoritmoden-
Aibum n. die ausgezeichneten
Favoritschnitte bieten eine so
bequeme, sichere u. preiswerte
Anleitung für das Schneidern
im Haus und für den Beruf!
Verlangen Sie d . Favorit -Moden-
Aibum (nur 70 Pf . fr .) und das
Jugend -Moden -Album (50 Pf .) von
der Verkaufsstelle d. Firma oder,
wo nicht am Platze , direkt von
der Internationalen Schnitt«

mar ?«*?»Jrhir , K.

20 Waggon Stroh m Ball, gcpr,
10 Wagaon Speisetarloffeln, dlv,
Sort ., 20 Waggon Kutter-Kar-
lossclu de. do., 20 Waggon Brenn-
karloffeln do. do„ lies, franko j-o.
Babnst. C. A. Schmdt & Co .,
Schweinfurt a. M. Tel phonru'
lllr 804. ->0 51

Damen

ff Gesundheits-
Einden,

I . Qualität,
p. Dud . 1 Mk.,

p. '/, Dtad.
69 Pfg.

4.

Irrigfatenre,
nach Professor Esmarch,

complet mit Schlauch-, Mutter- und
Clystier-ßohr

von INik I,—
Grosse

Auswahl in
Suspensorien

Clystier-
Spritzen

von 50 Pf. an

\
\

(Jhr . Tauber , Artikel zur Krankenpflege.
1758 Kirchuasse 6 — TeleDhon 717.

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung(eins., doppelteu. amerikan),

Torrevondenz Kausmäun. Nechucn(Broz.-, Zinsen- u Conto-Corrent-
Rechncn), Wechsellebre, Kontorkundc, Stenographie, Maschinenschreiben.
Erünoltche Ausbildung. Rascher und sicherer Erfolg, TaaeS UN»Abenv-Kurse

HB. 'Neueinrichtungvon Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Sieuer-Selbstei?4.häpuiig, werden discrel ausgcführl.
llvrirlr »Ee ! ek «-r-, Kuufmaun , iaugj Fach.ehr, a. grSß. Lehr-Justit.

Luiieiivlatt la , Pcrt.-rrs und 1. St.

Akademische Znschneide-Schnle
vv« Frl. J.  Stein , Wiesbaden, Luiseuplatz la , 8 . ®t,

Erste , ältefre u preiSw , sifachs«ule am Platze
»Nb sämmil. Damen« und Kindergard.. Berliner, Wieneq, Engl, und
Pariser Schnitte. Leicht sastl. Methode. Borzügl., prakt llnlcrr. Gründl.
Ausbildung f. Schneidcriliniilu. Direktr. Schül.-Aufn. lägt. Tost. w.
zugeschn. und emgerichiet. Tailleninuil. incl. Futter-Äupr. Wk. 1.25,
Rockjchn. 75 Pf bis 1 Mk. '

Büsten -Verkanf : Lackb schon von M- 3>-
don M. 6.50 an. mir Ständer von M. 11.— au.

878«
au, Stoff».

ivcnden sich in Krankheitsfällen
und bei allen Störungen Vertrauens
voll an Peter Ziervas , Kalk
bei Köln 115.

Mauergasse 10,
empfiehl' (ein rcichhalri

Ledcrlager ges
Aus' bnit' billigst. 728

1

ßienenhonig
per Psund ohne Glasg arantirt rein«

Bestellung per Karte wird sofort erledigt. Die Besichtigung «eines
Standes, über 90 Völker, und Probiren meiner verschiedenen Ernten gerne
gestattet, MS,
Telephon 3205 nur WaMühlstraße 46 Telephon 3305

und Hypotheken »Markt

GGrundstück- Verkehr.
Angebote.

Kdolsshöhe.
In Herr!, Lage Wiesbadens

Villa,
7 Zimmer, Diele, Bad, 3 Man¬
sarden und allem lonst. Zubehör,
unter lehr günst, Bedingungen zu
verkaufen.

Seltene Gelegenheit.
Preis 48 040 Mk,

Off. u. Dl. O. 5386 an die
Exped. d. Bl. 5386

^ans mit Metzgerei zu verkauf.
9g  Off. unk. H. I . 6331 an d.
Exped, d. Bl. 6331

aus mit Wirt chaft z. festen
•y Preis von 36,000 Mk. zu
verkaufen. Off. unter O. W. 6332
an die Exved d. Bl. 633
tD Häuserm Dotzheim, gut ren-

tabel. nähe neuem Eperzicr-
Platz, einzeln od. zus. tnlungs-
hakber billig zu verk. Zu ersr, b,
Bonbauscn, Dachdelkermstr. 5089

Bäckerei
zu verkaufenzu vermieten oder

Näh. Bleichstr. 30 2482
at^ aus mir Wirrtchaffu. Metzgerei

zu verk. Off, u, I O. 6330
an die Erp. d. Bl 6333
Htm öciiges Haus mit « lau u.
W Garten in Dotzheim, geeign.
für Wäscherei, zu
der Erped, d. Bl.

verk. Näh. in
3146

Neell. Haus mit 1690 M.
Ile' erschuß, sofort

zu verkaufen. N. durch 5303
B. Karl. Schulgaffe7. Tel, 2 >85

Bauplatz. 42
Niedernhauseu

(Taunus ), Nähe hüvscher Villa! ,
fließendes Wasser, 5 Min. v. der
Station kranhcitshalber billig zu
verk. Näh. T » Jacobi , Priv.,
Niedernbaulew_ 4582

ui der vordere» Walk-
mühlstraße nedü Bau¬

stelle zu verk. Näd. Baubur.au,
Nheinstr. 71. 4570

rAtehr günst. gel.Rute» bei

Billa

im .. .. . - --
MypotteeJkeii - G-esiiche.rä"

bis 1500 Mk ,
doff-elte Sicherheit, cv. byvolhek.,
aus 5 Monate gegen gute Zinsen
gesucht. Off. u. Z, 3880 an die
Exped, d. Bl. 3!'03
^uche 10—i5 000 Mk. als

Baukapital zu 6 °/0 Zinken
Rückzahlung in einem Jahre . Off.
erbeten unter O. H. 6663 an die
Exped. d. Bl. 6663

t lCfim] °us prima zweite. tü uUll Hypothek per sof.
oder spät, oufznnehmen ges. Näh.
Bleichstraße 43, 1. r,_ 62,5
1. 31-35  Bi ÄC
ziinehuieii gesucht. Näh Bleich-
slraße 43, 1, r_ _ 620

Wer leiht
solidem Geschäftsmanli Gelder zur
Erweiterung seines Geschäftes,

Näh. in der Exp. d. Bl. 6714

Das Immobilieii'-GescMfi yoiiJ.Ohr. Glücklich
Wilbelmsrrasse 50. Wiesbaden,

empfiehlt sieh im An - und Verkanf von Häusern und
Villen , sowie zur Mietlie und Vermietlmng von
Aadenlokalen . HerrscSiafts -Wohnungen unter coul.
Bedingungen . —Alleinige Haupt -Agentur des ,,Xordd.
JLloyd “ , Billets zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Kunst - nnd Antikenhamllnnff . — Tel. -308

Hypotheken-Verkehr.
Angebote,

(fit . J S , auch gegen bequeme
Vll * Ratenzahiungverleiht

diskret »nd schnell zu koulantcn
Bkbinguligcu. SelbstgebcrC . A.
Winkler , Berlin W, 57. Man»
steinerstraße 10. Glänzende Dank-
lchreibeu. 2977

<Ks) er bar Geld braucht wend°
sich verlraueiisvoi! an C.

Grundier, Berlin W. 8, Friedrich-
straßc 196. Anerkannt reelle,
schnelle und diskrete Erledigung.
Ratcnrückzahlunq zulässig. Prov.
a. Darlebn, Nückp. erv. 3,32

Hein Dorieiiens-Sdiwindel.
Direkt vom Bankgeschäft gegen
Verpfändung des Hausstandes,
Bürgschaft od. LebenSversichernngs-
abschluß, auch Hypotheken beschafft
BankvertreterA. Lad -, Wiesbaden
RübeSdeimerstraße 23. 677

LLLeld Darletzne in jeder Höhe
unter den foul. Bedingungen

verm. an reelle Leute 157>
Nud . Werber . Barmen. (Rückp.)

Geld gibt
cvent. .ohne Bürgschaft, Rück¬
zahlung nack Iledereinkunft,

MittelhauS , Berlin, 3159
Albrecktstr. ' l . Rückp erbeten

ß^te d-Tarlehen an jedermann
v” ohne Borspesen fof. M. Zahl,
Kommandit-Gesellsch., Berlin l09,
Kmomandantcnstr. 60. tRückporto
erwünscht. Biele Dankschreiben,)

3092

^ouf l.  Hyvvtacken,
auf 2 . Hypotheken

sind stets Privat-Kapitalien̂zu
begeben durch >547

Ludwig Jstel,
Wel ergaffe 16,t , Fernspr. 2138.
Geschästsstnnben von 9—1 und

>3—6 Nbr.
°ui Rateurückzahlunz

VVliv gjebt Bohlmann,
Berlin 136 Pragerstr. 29, An-
frnntn kostenlos . RÜckv0rt0.

pif iiiüiialiilifn
iüpi!)ckfnG

- Mid

von

J.& C. Firmenich
HeNmnndstr. 53 , 1. St .»

empfiehlt sich bei Au- u. Verkauf
von Häusern, Billen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypotheken
u. s. w.

Eine Villa, Nähe des Waldes
und Haltestelle der ciektr, Bahn,
mit 2 Wohn,, jede 4 Zimmer,
1 Kücheu, Zubeh. u. eine Wohn,
von 2 Zim,. 1 Küche u. f. w.,
schön angelegt. Garten, Terrain
ca, 83 Ruten, wegzugsbalber für
58 000 Nt, zu verk. durch

J . 4C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, Kais.-Fricdrich Ring,
mit 5 fund 4-Zim.-Wohn„ mit
allem Komi, ausgest., für 196 000
M„ mit ein̂ m Ucberschust von
ca. 2000 M. zu verk. durch

4 . & € . Firmenicb.
Hellmundstr. 53.

Ein schöner Haus in Erben-
hcim, gute Lage, m. 3 Wohn, von
je 2 Zim. u. Zubeh. u. 3 Wohn,
von je 1 Zim. u. Zubehör, für
2b 000 M. mit 6000 Anzahl, zu
verkaufen durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein kl. Wohnhaus m. 2 Wohn-
vou je 2 Zim , ii Zubeh , großer’
Garten mit ca. 40 Hochstämmen,
viel Zwergobst, Erdbeeren ufw,,
Terrain : 83 Rut, für  Gärtner,
auch alS Lagerplatz für grojje Ge¬
schäfte paffend, für 36 000 M. zu
verkaufen durch

J . & C. Firmenicb,
Hellmundstr. 63.

Ein Haus, westl. Stadtteil, ini
im Souterrain Laden n. Laden-
ziul, jede Etage zweimal 3-Zim.-
Wodn,, grost. Hoi, kl, Toriahrt,
für 86 000 M. zu verk. durch

J & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein sehr schönes rentabl. neues
Haus, westl. Sladllei!, m. Vorderh.,
2 -63-Zimmer-Wohn., Hth. versch.
Werkst, u 1- u. 2-Zim.-Wohn,,
für die Taxe v. 130 000 Mk. zu
verk., ferner ein Haus mit Laden
und gutgehendem sattlergeschäft,
Nähe Wiesbadens. Terrain 17 Rt.
für 85000 Mk. mit 8000 Mk.
Auz, zu verk. durch

J . & C. Firmenicb,
Hellmundstr. 53.

Wegzug- halb, eine vrachtv. Billa,
Nähe des Kurparis mit ca. 12 bis
14 Zimmern u. Zubeh., schönem
Garien, Terrain, ca. 30 Rut. für
105 000 Mk. sofort zu verk. durch

J. & C . Firmenicb,
Hellmundstr. 53.

Für Gärtnerei u. Geflügelzucht
u. s, w. geeignet sind ca. 4 Morg.
Wiese mit fließendem Wasser, die
Rute für 55 M„ sowie «ine
Wiese ebenfalls am fließende»
Waffer ca. 3*/s Morg, groß, die
Nute für 120 M. zu verk, d.

J . & C. Firmenich,
Hellmundstraße 53.

Ein schönes, neues Haus mit
im pari. 3 Zim. und Lade», sonst
jede Etage mit 3 u 2-Z.-Wohn.,
Stb., Stallung , Remise, und 3
Wohn, von je 1 Zim. und Küche,
für 76 000 M. mit einem Ueter«
schuß von 900 M. zu verk durch

4 . & C . Firmenich,
Hellmundstraße 53.

Ein neues Haus, Nähe Niedern¬
hausen mit 3 Wohn, von je 3
Zim. und Zubeh., schöner Garten,
Terrain: 80 Rut., f. 18 000 M,
zu verkaufen durch

4 . &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.



Erscheint täglich. Telephon Nr. 19- ,

Druck und Verlag der Wiesbadener Berlagsaustalt Emil Bommert in Wiesbaden — Geschäftsstelle: Mauritius straße 8.

Nr . 1.

Bekannnnachunz.
«-» veu 4. Januar IA07» mittags
liS vlhr , sollen im Rathause zu Wiesbaden , auf
Zimmer 42 (2. Stock), zwei an der Blücherftraße
belegene städtische Bauplätze von 3  a 51 qm und 3 a
24 qm Flüchcngehalt , öffentlich meistbietend versteigert
werden,

. Die Bedingungen und eine Zeichnung liegen im Rak-
haufe , Zimmer Nr . 44 . während der Bormittagsdienst¬
stunden zur Einsicht offen.
5966 Der Magistrat.

Bekanntmachung.

Die bisherigen für den Wasserausschank am Koch-
brunncn geltenden Bestimmungen werden anfgehoben und
nach den Beschlüssen der städtischen Körperschaften vom
19 . September und 19 . Oktober d. Js . durch nachstehende

Januar 19U7 in Kraft tretende Bestimmungen

tfik Bedienung , sowie für Aufbewahrung und Reinigung
der Gläser sind von den Trinkgüsten Brunnen¬
karten zu lösen.

Eine Jahreskarte für 12 Monaie koficr 10 Mark
Eine Saisonkarte für 6  Wochen kostet 6  Mark.
Personen , die nur gelegentlich sich ein Glas Wasser ver¬

abreichen lassen , müssen für Die jedesmalige leih¬
weise Benutzung eines Trinkglases 10 Pf ent¬
richten.

Die Karten gelangen am Kochbrunnen zur Ver¬
ausgabung.

Die durch besondere Beschlüsse der städtischen Körper,
schäften am 25 . März bezw . am 8 . April 1903 für hiesige
Einwohner festgesetzten Preise der Brunnenkarlen bleiben
auch in Zukunft bestehen . 6061

Wiesbaden , den 19 . Dezember 1906.
_ _ _ Der Magistrat
i Bekanntmachung . " T “ ”

Iw Hause Rooi , straße Nr 3 sind zwei Wohn
u» gen von je vier Zuimern , Küche, ' Speisekammer
Baderaum , ,e 2 Mansarden und 2  Keller alsbald zu ver
mieten . Die Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung
im Hause selbst , Eingang rechts , L Stock , vormittags
zwischen 9 und 15» Uhr eingesehen werden.

Nähere Auskunsl wird auch im Rathausc , Zimmer Nr.
44 , in den Bormittagsdicnststunden crrcilt.

Wiesbaden , den 23 . April 1906.

El _ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Auf den beiden Kehrichtlagcrplützcn im Distrikt „ Hasen¬
garten an der Mainzerlandstraßc und „ Kleinscldchen " an
der Dotzhcimerstraße kann tagsüber der noch vorhandene Rest
kompostierten Kehrichts unentgeltlich abgefahren werden . Kür
die Zukunft wird solcher nicht mehr bereitet , da sämtliche
Kehrichtmassen in der städtischen Kehrichtuerbrennunqsanstalt
verbrannt werden.

. u ^ ur _̂ n‘ und Abfuhr der Wagen znm Kchrichllaqer-
Platz un Distrikt „ Hasenganen " filmten die von der Krank-
furterstraße direkt dahin sührcnden Feldwege , jedoch „ ilr bei
Frost oder trockenem Wetter , . benutzt werden.

Wiesbaden , den 20 . Dezember 1906.
EE _ ZtädtischesStrafrenbauamt.

Dienstag , den 1 . Januar 1907.

Verdingung.
.Die Ausführung von Tüncher - und äußeren An-

ttreicherarbeiten der Fenster und Türen des
Leichenhauses auf dem alten Friedhof an der
Platterstraße Hierselbst soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotssormulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Bureau für Ge¬
bäudeunterhaltung , Friedrichsttaße 15 , Zimmer Nr 2,
eingcschen , die Verdingungsunterlagen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie . Einsendung von 25 Pfg.
und zwar bis zum 7 Januar 1907 bezogen werden.

.Verschlossene und mit der Aufschrift „ <K . U . 28
©eff . ' * versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 9 . Januar 1907,
vormittags IO Ukx,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung erfolgt in Gegenwart der etwa er¬

scheinenden Anbieter.

Nur . die mit dem vorgeschriebencn und ausgefüllten
VerdingungSsormnlar cingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserieilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , den 24 . Dezember 1906.

6557 Stadtbauamt , Bureau für Gebäudcunterhaltung

22 . Jahrgang.

Verdingung.

Die Liefern,,g des Bedarfs an Steinzeuq-
rohren neust Formstücke, . . Hofsinkkasten und
Fettfange, , re. zur Herstellung von Hausent-
wafferungsanlagen im Rechnungsjahre 1907 soll
tm Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werben

Angebotssormulare . Verdi .,gungsunterlagen „ ,,d » eich-
nungeii können wahrend der Vvrmittagsdienststuiiüen ^ belm
Kanalbauamt im Rathause Zirnu .ei Nr . 65 cingeschen
d.e Verdingungsunterlagen , uiisschl .ejzlich Zeichnungen , auch
von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung
von 1 Mk . bezogen lvcrden.

Verschlossene „ nd mit entsprechender Aufschrift ver.
sehcnc Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 12 Januar 1907
mittags 12 Uhr,

hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erjolqt in Gegenwart
brr tnuQ erscheinenden Anbieter , oder der mit schriftlicher
Vollmacht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschrtebencn und ausgejulltei,
Verdiiigungssormular cingereichten Angebote werden ' bei der
ZUschlagscrteilung derücksichtigl.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 15 . Dezember 1906 . 6419

Städtisches Kanalbauamt.

Verdingung.
Die Jahreslicferung von ca . :

1500 Stück Piassavabese », großes Format»
400 „ dlo . kleines „

^0 „ Kehrwalzenfüllungen soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotssormulare und Verdingungsunterlagen können
wahrend der Vormittagsdienstsiunden im Rathause Zimmer
Nr . 53 . cingeschen , auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 70 Pfg . (keine ' Briesmarken

und nicht gegen Postnachnahine ) und zwar bis zum letzten
Tage vor dem Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift ver
sehene Angebote sind spätestens bis

Donnerstag , den 10. Januar >907,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Verdingungsformular migereichten Angebote werden be¬
rücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 27 . Dezember 1906.

661b_ Städtisches Straßenbau« ,nt.
Verdingung

^ Die Lieferung und Anfuhr von Stücksteinen,
schrotten , Mauer : und Wandsteinen im Rechnungs¬
lahre 1907 soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angebotssormulare unb Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden tm Rathausc , Zimmer
Nr . 53 , eingesehen , auch von dort gegen Barzahlung oder
vestellgeldfretc Einsendung von 1 Mark (keine Briefmarken
und nicht gegen . Postnachnahme ) und zwar bis zum letzten
Tag vor dem Termin bezogen werden.

Verschtosjene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Donnerstag » den I« . Januar 1907,
vormittags 10 Uhr,

im Rathausc , Zimmer Nr . 53 . einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Verdingungssormulai cingereichten Angebote werden bei der
ZuschlagSerteilung berücksichtigt.

Zuschlagssrist : 21 Tage.
Wiesbaden , den 27 . Dezember 1906.

6613_ Städtisches Straßenbanamt

Verdingung
Die Lieferung von ca . 14 900 Stück Reiserbeserr

bester Qualität soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebotssormulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunüeii im Rathause , Zimmer
Nr . 53 eingesehen , auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 70 Pfg . (keine Briefniarken
und nicht gegen Postnachnahme ) und zwar bis zum letzten
Tage vor dem Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Donnerstag , den 10. Januar 1907»
vormittags 12 Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 53 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefülltea

Vcrüingnngsformular cingereichten Angebote werden bei der
ZuschlagSerteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 21 Tage.
Wiesbaden , den 27 . Dezember 1906.

6654 _Städtisches Straßcnbauamt.

Unentgeltliche

SpikWimdk für imdemitelte stnigkalmnilie.
Im städl . Krankenhaus ' findet 'Mittwoch und Samstag

Vormittags von 11 — 12 Uhr eine nnentgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl . Unlerstichung iniü
Beratung , Einweisung ui die Heilstätte . Untersuchung des
Auswurfs re.) . ^ ^ 4

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
__ "tä 'tt. KrankenIrans Ve rmalt, «i,,

Vetannimachuiltz

Der Frnchtmarkt beginnt während der Winter-
monarc (Oktober bis einschließlich März ) uni 10 Uhr vor-
mittags . 9157

Wiesbaden , den 19 . September 1906.
Etädt . Akzise - Ami.

Verdingung.
Die Ausführung der

1. Los V Stukkatur - und Rabitzarbeitcn in den Treppen¬
häusern , Korridoren und Garderoben im Erd¬
geschoß,

2 . Los VI Stukkatur - und Rabitzarbeiten in den Gesell-
schastsräumen 1. Obergeschoß,

3 . Los 1 Stukkokustroarbeitcn in den 4 Treppen , Häusern
und in den westlichen Garderoben

soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Dienststunden (9 — 12 u . 3 — 6 Uhr ) im Baubureau
eingesehen , die Verdingungsunterlagen , ausschließlich Zeich.
nungen , auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeld-
freie Einsendung von je 50 Pf . für ein Los bezogen
werden.

Die mit entsprechender Ausschrift versehene Angebote
sind bis spätestens

Samstag , den 3 . Januar >907,
vormittags 12 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter oder deren Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Formular versehene Angebote werden bet der Zuschlags -»
icilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage . 6731
Wiesbaden , den 29. Dezember 1906.

Tie örtliche
Bauleitung für den Kurhaus Neubau

Verdingung.

^Die Ausführung der Glaserarbeiten einschl.
Lieferung und Anbringung der Beschläge —
Los > bis IV — für die Wohnhaus - re Rendanten
des Kanalbanhofcs an der Scharnhorststraße zu Wies¬
baden soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können
während der Vormitkagsdienststunden im städtischen
Verwaltungsgebäude , Friedrichstraße 15 , Zimmer Nr . 9
eingesehen , die Verdingungsunterlagen , ausschl . Zeichnungen
auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie
Einsendung von 75 Psg . (keine Briesmarken und nicht gegen
Postnachnahme ) für sämtliche 4 Lose bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift A . 179"
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag » den 5 . Januar 1907,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.

Dü Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart
der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Verdingungsformular cingereichten Angebote werden bei der
ZuschlagSerteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 28 . Dezember 1906.

6730 _ Stadtbanamt , Abt für Hochbau .
Vetanntinachung.

Montag » den 7 . Jannar 1907 , vormittags
Io Uhr , werden Bleichstraße Nr. 1 Part.» folgende Gegen'
stände gegen gleich bare Zahlung öffentlich meistbietend ver¬
steigert:

Möbel , Küchengeschirr , Wäschegegenständc , Kleider rc.
Wiesbaden , den 27 . Dezember 1906 . 666?

Der Magistrat . Armen -Verwaltung.



Nr. 1. I. Januar 1907. Wiesbadener Generalanzeiger.
22. Jahrgang.

BeknMtmachuu«.
Infolge der enorm gesteigerten Lebevsmittelpreise smd

wir gezwungen, den Tarif für das Abonnement für die Ver¬
pflegung erkrankter Dienstboten im städt. Krankcnhause vom
1. Januar 1907 ab von acht auf zehn Mark zu erhöhen. In¬
dem wir dies zur Kenntnis bringen, ersuchen wer die
Herrschaften, sich recht zahlreich an dem Abonnement zu be-
tciligen. „ . rs

Bei der Anmeldung zum Abonnement genügt, sobald
*s sich um einen Dienstboten handelt, Name und Wohnung
der Herrschaft Werden mehrere Dienstboten beschäftigt
und soll nur ein Abonnement für eine Person genommen
werden, so ist die Herrschaft verpflichtet, den Namen der zu
versichernden Person, ebenso den jedesmaligen Wechsel unter
Namenangabc des neuen Mädchens mitzuteilen. Die Namens¬
angabe ist nicht notwendig, sofern sämtliche Dienstboten
abonniert werden, oder nur ein Dienstbote vorhanden Mt.
Alsdann geht das Abonnement bei einem etwaigen Wechsel
stillschweigend aus die neu eintretende Person über. . Stellt
sich bei der Ausnahme eines erkrankten Dienstboten in das
Krankenhaus heraus, daß mehrere Dienstboten gleicher
Kategorie bei derselben Herrschaft beschästigt sind, während
nur eine Person versichert und der Name derselben nicht
angegeben ist, so kann die Verpflegung auf Grund des
Abonnements nicht erfolgen.

Die Anmeldung kann jederzeit siattsinden und wird der
Betrag, sofern er nicht sofort an unsere Kasse eingezahlt
wird, innerhalb vierzehn Tagen durch unseren Kassenboten
erhoben. . 6177

Wiesbaden , 20. Dezember 1906.
Städt . Krankenhaus.

Verdingung.
Die Lieferung und Anfuhr von Flugsand und Flnft-

kies zum Mauern. Pflastern, Streuen,̂ Betonieren und
Drainieren für das Rechnungsjahr 1907 soll im Wege de»
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststundcn im Rathausc, Zimmer
Nr . 53, eingesehen, auch von dort gegen Barzahlung oder bestell¬
geldfreie Einsendung von 1 Mark (keine Briefmarken und
nicht gegen Postnachnahme) und zwar bis zum letzten -tag
vor dem Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift ver-
sehene Angebote sind spätestens bis

Freitag , den lll Januar 1907,
. mittags 1'4 Uhr,

im Rathause, Zimmer Nr . 53, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter
Nur die mit dem vorgeschriebcnen und auSgefülltcn

Verdingungsformular eingcreichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilnng berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 21 Tage.
Wiesbaden, den 28. Dezember 1006.

6710 Städtisches Straftenbanamt.

Verdingung.
Die im Rechnungsjahre 1907 vorkommenden Pflaster-

ansführuugen (Neubau- und Unterhaltungsarbrüen) . tm
Bereiche des Straßenbauamts sollen im Wege der vsfent.
lichcn Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformularc und Verdingungsunterlagen können
während der VorminagLöienststunden im Rathaufe Zimmer
Nr. 53 eingesehcn, auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfrcie Einsendung von 1 Mk. (keine Briesmarken̂und
nicht gegen Postnachnahme) und zwar bis zum letzten-vag
vor dem Termin bezogen werden. .

Verschlosseneu, mit entsprechender Ansschrist versehene
Angebote sind spätestens bis

Samstag , de» »2. Januar 1997,
vormittags fl" Uhr,

im Rathause Zimmer Nr. 53 cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwaer der

erwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit oem vorgeschriebenen und ausgcsullien

VerdingungSjormular eingcreichten Angebote werden bei der
Zuichlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagssrist: 21 Tage.
Wiesbaden , den 28. Dezember l906 6712

Städtisches Straftenbanamt

Dünger-Verpachtung.
Der Dünger von ca. 180 Pferden iofl zusammen, oder

batterienweise getrennt vom 1. April 1907 ab neu vergeben
werden. . A7

Angebote sind verschlossen bis spätesten? ^ anitar U<
an untenstehende Adresse einzureichen. Pacht-Bedingungen
können täglich im Zimmer Nr 48 der Artillerie-Kaserne
ingesehen werden. , ^ c« « <*
2 Abteilung Feldartillerie J»egunents Nr . ^

in Wiesbaden.

Bekanitfmcichimfi.
Mittwoch , den 2. Januar 1967, mittags

12 Uhr , versteigere ich Kirchgasje 23 hicrselbst, öffentlich
zwangsweise gegen Barzahlung:

1 Pferd, 1 Nähmaschine, l Sosa, 1 Nähtisch, 1 vier-
ichubl. Kommode, 1 ein- und 1 zweirür. Kleiderschrank,
1 Harmonium und üergl. mehr. 6828

Schiüze, GkMtsvchikljtt.
Abbruch!!!

BerbtngMd.
Die Lieferung von Färb - und Drogeriewaren

soll für das Rechnungsjahr 1907 im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsstunden im Rathause, Zimmer
Nr 53, eingesehen, auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 1 Mark bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Farbwaren" ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den A4. Januar 1907,
vormittags IO Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur bie mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdiiigungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 28 Tage
Wiesbaden, den 29 . Dezember 1906.

6808 Städtisches Strasienbauamt.

Verdingung.
Die Lieferung und Anfuhr von Grubensand und

Grubenkies zum Mauern, Pflastern und Streuen im
Rechnungsjahre 1907 soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotssormulare und Verdingungsunterlagenkönnen
während der Vormittagsdienstslunden int Rathause Zimmer
Nr . 53 eingeschen, auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfrcie Einsendung von 1 Mk. (keine Briefmarken
und nicht gegen Postuachnachnahme) und zwar bis zum letzten
Tag vor dem Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Freitag » den II. Januar 1907,
vormittags 11 Uhr,

im Rathanse Zimmer Nr. 53 einzurcicben. 6i11
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefülltcn

Vcrdingungsformular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlag?-—teilvvg berücksichtigt.

Zu,a,lagsfrist: 21 Tage.
Wiesbaden , den 28. Dezember 1906.

_ Städtisches Straflcnbanamt.
Für Herbst 1907 jwcijähr . Freiw . gesucht.

Landwirtssöhne, die mit Pferden umgcgangni sind, be¬
vorzugt. Meldung mit Meldeschein Montags lind
Donnerstags jeder Woche, vormittags, bei der 6. (F.)
Batterie. 2. Nass. Feld-Art.-Regts. Nr. 63, in der Art.
Kaserne, Kastcl, Wilhelmstraßc. 2145

Bicrstädterstraße 13, Wiesbaden , Bicrstädicrstraße 13,
(Knopp' sches Termin)

sind Fenster. Türen, Treppen, Fußböden, Ocscn, Herde,
mehrere Schieferdächer, Wellblechdächer, Träger, komplette
Skallelnnchtungen aller Art, eine Dampfmaschine, ein großes
Resoir. zwei große Hallen mit eisernen Scbiebetüren, Glas-
oächer, zirka 1000 qm Plasiersteine, 12 eiserne Tore, ein
Orangerie-Gebäude.mehrere eiserne Etagen-Gestcllc und Tische
für Pflanzen, Sandsteine Mctllacherplatten, sowie Bau- und
Brennholz billig abzugeben

Main Köslf Tröster.
6217 Kcllerstraßc 18, oder an der Baustelle.

pcsH5HSHSH5B5H5H5H5a:
Urosse11

(S Linen
jfj sucht gegen hohes Fixum einen nachweisbar leiftungS«
| | fähigenf? ¥ermifl <Ier
Lj baupl!,ch!.ch für Versicherungenou* «ulen ffrciicn. Dir
H Steilung ist bei befriedigenden Resultaten dauernd und aus-
| | sicht-reich. Rur Herren, weiche bereits nute Erfolge Nachweisen
"* füll, eit, wollen sich melden. Off. n. S 660 an die Exved.

6703in

GmMlllkO.lsklgirkrnksssk.
Die Herren Vertreter der Arbcitaebcr und der Kasse»-

mitaliedcr werden hiermil zu der am Mittwoch , de« 9 . Jan.
1907 , „bcudS 8 ‘/2 Uhr , m der Turnhalle , Wcllrty
stra je 41 , stallfindenden

I. ausicrordentliche»

Generalversammlung
eingeladen

Tvgcsorduung : Bericht des Vorstandes über die Verhandlungen
der 13 Jahresveriammlung des Zentralverbandes von Orts-
kranfenfaffcn :m Deuischen Reiche zu Düffeldorf; Wahl eines
Ausschusses zur Prüsnug der JahreSrechmung: Neuwahlen für
den Vorstand; Sonstiges.

Wiesbaden, den 24. Dezember 1906 «Sun
Der 1. Vorsitzende:

Carl Gef *rch.

Reparaturen, sowie Neu-
jj lieferung von Rolladenu. Jalons.

übernimmt billigst

W . Botin
3597  Herrnmühig . 3.

Erkaltung
Brustumschläge, ! nach gebrauchsfertigin
Halsumschlüge , f Priess- verschied. Grössen
jLeibumschläge , l nitz. von Mk. 1.— an.
Wärmflaschen , Beibwärmer ans Gummi

und Metall.

iMlirliipsmJli.
Wärmeleibbindecu

Gegen

Rheumatismus g
Hartmanns Thermolin-GicMwatte. ®
Gegen kalte Fiisse

Phönix-EinlegesohlenW
Illii Kntnhennlleae-ArliliBl.

Bandagist.
Fernruf 1976. 31 Rheimstrasse 31

neben dem Kgl . Regierangsgebäude.
6728

Krieger-tmb̂ MlitSl-Uerei»
Gegründet 1879.

Am Samstag , den 5 Januar 1997 , abends
8V , Uhr , veranstaltet der Verein im oberen Laale
des katholischen Gesellenhanses , Dotzheimerstraße 24,

weihnachts-zeier
bestehend in Ilbendnnterhaltnug , Christbaumver.
losnng und Ball , zu der wir unsere Ehrenmitglieder,
Mitglieder und Freunde des Vereins nebst Familien kame¬
radschaftlichst einlaüen.

Eintrittspreise : Für Mitglieder 50 Psg.,
für Nichtmitgliedcr1.00 M.

eine Dame frei, jede weitere Dame 50 Psg.
6512 Der Vorstand.

NB. Mitglieder, welche Gegenstände zur Verlosung
stiften, wollen dieselben bis spätestens Mittwoch, den2. Januar
bei einem der Kameraden: Gaitwirt Ale ^i, Neroiiraße 24,
Zigarrenhändler Krökel , Schwalbacherstr. 21 (Ecke Faul-
bruiincliltr.), Lohn , Dotzbcimerstr. (Ecke Zimmcrmannstr.),
Friseur May , Bismarckring 40, Cigarren Händler Meyer,
Langgasse 26. Gär tner Walther . Moritzstr. 8 abliesern.

Turnerheim.
Am Neujahrstage findet bei starkbesetztem Orchester

im Saale des .Turnverein", Hellmundflr. 25, von 4 Uhr ab:

Srotzer Neujahrs-Ball
DW- verbunden mit groftrr Verlosung

statt. Tanzleitung Herr M. Kaplan, Tanzlehrer.
Eintritt Herren 50 Pf 8-, Damen 30 Pfg. — Sanj frei.

ES ladet freundlichst ein
6761 Mutter Heuftner.

Einladung.
Dis 2 . qrofte deutsche

verbunden mit Priimiirong und
©celofuiiii,

findet vom 30 . Dezember bis einschließ«
lich 1 . Januar 1907 in den oberen
Räumen des Restaurants

„Zum Deutschen hos",
Boldgasse2a,

statt. «754
Kcdffnet von 9 Uhr morgen » bis 8 Uhr abeud ».

Eintritt & Person 30 Pf., Kinder 10 Pf.
«ofe ä 50 Pf . sind in der Ausstellung haben.

Der Vooeütten Kanoria.



sJ:  acob Walramstr.
Alle Arten Sftrffe»nebst AnV^tattniiee_ . *** reellen Preisen . *

Nächste Nähe der Haltestelle der elektriechon n. s „ w . ,. . . .. .

Nr . f. I. Januar 1907.

Iillifli -fliitir.
V - rst!«ung :^ 31* ®täem&er; na *>  ver Abend.

Gwtzer8yloefter-6all.
Anfang des Balles 11 Uhr.

Eintrittskarten Mk. 1.—, Die Besucher der Theater-Vor¬
stellung haben freien Eintritt.

Zm Haupt-Restaurant.
Grosses Konzert der Theater-Kapelle

unter Leitung deS Kapellmeister Wolf.

Wiesbadener Generalanzeiger.

ßür Zentralheizung
tu das Beste und Vorteilhafteste * ^

Rnhr-Brechkoks.
Bekanntlich liefern wir denselben in unübertroffener
Dualität von den allerersten Werke» des Ruhr¬

gebietes.

Rohlen-verkauf-Gesellschaft
m. b. H.

Haupikontor: Bahnhofstraße 2.
Fei-nspieeher No. 775 u. 545.

22. Jahrgang.

In der 6758

Walhaüa-8ak (American-Bar)
ab IO Uhr;

Konzert der Salon -Kapelle
unter Direktion des Kapellmeister Frendenberg.

Eintritt frei . Eintritt frei.

_

Jeder schädigt sich selbst,
der dieses 2In « ehnt ttiAte

. Gesangverein
„Wiesbadener Mnner-Rlub".

Weihnachtsfeier,
bcst-dead ia Abcsdantdrhaltimg . Theater - Anf.
uhrnng , Christbaum -Verlosung und Tanz

3u recht zahlreichem Besuche ladet herzlich ein §799

- - - Der Vorstand.
CoST Salon -Feuerwerk und

Feuerwerkskörder *=̂ Sl3P
. ^ . ' n flroS1* Auswahl emvstkhlt §730mt. Engel , Zigarreniandiung,

atrdlB . lte S« r. 7._ Kirchzass- Nr . i
llonzerthaus

„veutscher Hof"
8oldcrasse 2 a.  ~®oIS8«[f, 2». ««lb(ojt 2a.

Ab 1 — 1» Januar

Zu unserem Anfang Januar beginnenden

2. Extra-Tanzkursuz
Äswfc “ s . *53

Anton Delleru. Frau.
Unterrichtzlobal: „Hotel Vogel".

der dieses Angebot nicht prüft.
Herren-, Kunden- und durschen-

Anzüge, Paletots , Joppen, , «v

LS-f'LS."».? L >«->14 großes Ilomett
Westen, ' 6717

tSSSI ? « ? « , ^ clcgeuhrttökanf ) . moderne Stoffe.
6550 aus allerer,ic » Firmen werden zu jedem an-
——_ m . ns hm bare ii Preise verkauft.
£lz !! fe }l"  H - «- aroffe Verkaufsräume . *4
Schwalbacheestr. 30,1 . Stock (Mecfrtte ).

SM UStOäl 8ZS ? ° ann vers,,ehen Sie  die
Bonbon « ’ unübertreffl . Jfc’iacol
xtonDons . Die Wirkung ist wunde *bar . Karton 40 Pf.

©4-to ILilie, Drogerie, Moritzstr. 12.

Hojentrüger
Portemonnaies

A. Lötscfaert,
ranllirunnenUraße 10.

4453

Taunusstraßc 57, gegenüber der Röderstraßc. Wirklich gute
Datieret,olge bei akuten und chronischen Katarrhen, Folgen^Influenza u. s. w. ' ' ° Ki^r

A -— ^ ^
Rolfienoraer flnftalf für optische

^ndiiftriê
vormals 0arl SyKäller

Inh . : Franz ltfillburg
Kirchgassß 13  Wiesbaden Kirehgasse 13.

— - -- — -

holzschneidereiu. Brennholzverkauf.
s ^ L,nĉm Stämmen , sowie Brennholz , letzteres

billig? ^ fahrbarer Kreissäge empfiehlt sich
Tel. 508. Karl Güttler . Dotzhcimerstr. 103
pro Wffli Inl -fCf* erm‘S Auzüudcholz . gespalten
L siVh, m ' 40r ^ f9v  Brennholz a Ztr. 1 Mk. 40 Psq
bu Abnahme von 5 Zlr. frei ins Haus. 42l |

Am Gntrrbahnhof.
«*s«

Karl Güttler.
Dotzheimerstratze 103 . Telephon 508.

fmD Da,dbft̂ -Oerraume . Keller u. Werk¬stätten zu vermieten.

Auswabtssndungen bereitwilligst.
raucr -Hüte,
rauer -Crepes,
rauer -Schleier,
rauer-Flore,
rauer-Handschuhe etc . etc.

empfiehlt in allen IVeislagen

tSsrstel <&  Israel.
Langgasse 21/23 . 39]5

Spazialhaus für * Putz.

671?' des
Dainen-Grchesterr Senta.

_ _ Eintritt frei.
Bierstadt.

Saakba« „Zur Rose".
Dienstag I . Januar 1907 foroic jeden Sonntag von 4 Uhr ab:

(Grafit TAVZ - .H rsiJi,
drima Speisen und Getränke , wozu ergeben,4 einfabet 3143
— Ph - Schiebend -, Besitzer.

Alkoholfreie vergohrene
RJa-eiawai » .©ii.  S ©et©
^phon 3411. — Erhältlich in allen besseren Restaurationen,

Hotels und Delikatessen-Geschäften. 3186

i
Grabenftraße 9.

Größt- Auswahl in Seliwänunen , q-reiniat und im
Gebrauchszweck in allen Preislagen und

dem»»,!'? « •? " .̂ 0Bl'ten ^zügcu und für Wiederverkäufer be-
deutende Preisermäßigung. Reelle und billige Bedienung. 9045

Nur Srabenstrahe 9. 2 . Sehlleider.

Ist
- Magistrat der Stadt Wiesbaden beab.

fichugt mit Unteritutzung der Königlichen Regieruna
und der Handwerkskammer ü 8

Meisterbmse

Armee-Pmccnez, prima G'äser ^ . - - m,, ,
Nick̂ Pineenez und Brillen mit 'pri.naH - se'r von̂ a„
Douhie. : : " " " - » » 3-— ,7-50Schic(Soli). „ n von „ 12— an
Ausführung Jeder ärztlichen Verordnung schnellstens.

Grosses Lag-er in
Operngliiser und Feldstecher.

Barometer und Thermometer-
Edison-Phonographen und -Walzen.

Elektrische Artikel . 48l2

von

Saal
Heinrich

24/26.
Gegründet

Kecker
^ i* Iot uh C

1883.
clefon 2861.

4060

Wr-Mfiii für üh -IWH
,ri;r V'fä s

Ä " teilt. Die Damen fertigen ihre eignenr>°üüme"n
welche bei euflgtr Aufmerksamkeit tadellos werden. Sehr leichte

«S, .W » » <rC " "" "

* Schnittmuster-Verkauf.
- Näh ere, Auskunft von9_ i2 und von3- 6 Uhr.
CMP Prosvektc gratis «uv franko. HW

. . . . Anmeldungen nimmt entgegen

Marie wehrbeiu. Zriedrichstr. 36,
Gartenhaus 1. Stock, im Hause des Herrn Köl ch.

Gegf. M « «xLLL 1 11 1879
Carl ßossbaefa, Webergasse 56.

Großes 8o :et jeder Art Hol , und Metallsärac
Uebernahmev. Le»ticndekor .itione » u. TranSvortc
auch für oeuerbcftattung zu reelle « Preisen 4uö9

einzurichten und zwar für
1. Schneider » nd Schneiderinnen (Unterrichtsstoff:

Maßnehmen, Fachzeichnen, Schnittmuster, Ana¬
tomie, Zuschneiden, Materialienlehre, Kalkulation,
Buchführung, Gesctzcskunde).

2. Schuhmacher (Unterrichtsstoff: Anatomie, Maß.
nehmen Herrichten der Leisten, Fachzeichnen,
Materialicnlehre, und Maschinenkunde, Kalku-
lation, Buchführung, Gesetzeskunde).

3. Tapezierer (Unterrichtsstoff: Geometrischerl>u-
schnitt, ^ tichZölchnen, Ttiüehrê Aaröenlehve,
Materialienlehre, Lehre vom Polstern, Kalku¬
lation, Buchführung, Gesetzeskunde).

4.  Schreiner (Unterrichtsstoff: Fachzeichnen, Kon¬
struktion, Stillehrc, Materialien- und Werkzeuq-
lehre, Kalkulation, Buchführung und Gesetzes¬
kunde). - v

5.. Spengler (Unterrichsstoff: Fachzeichnen, Ausmessen
rind Berechnen von Flächen und Körpern, prak¬
tisches Zuschneid.en, Kalkulation, Buchführuna
und GesetzcSkundc).

6. Installateure (Unterrichtsstoff: Gas- und Wasser-
lcitungvanlagcn, Fnstallation, Materialienlehrk
und Prüfung der Materialien, Kalkulation,
Buchführung und Gesetzesknndc) .

DieKnrsc beginnen Freitag , den 4. Januar
UOa, abends < Wljr, und endigen zu Ostern-
unterrichtet wird abends van 7- 10 Uhr '
25 Ma!? beträgt 20 Mark, für Schreiner

Anmeldungen von selbständigen Gewerbetreibenden
und älteren Gehilfen der vorbezcichnetcn Handwerksartcn
svon letzteren unter Nachweis der abgelegten Gesellen¬
prüfung) werden im Bureau der Gewerbeschule
Zimmer 11, entgegengenommen, auch wird dort weitere
Auskunft erteilt.

I - A.
Der Leiter der Kurse:

Ziteimann,
J Direktor der Gcioerbesch le.
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Chasaüa

D. R. P. No. 165545
ist der einzige fertige Stiefel nach Mass,
der die natürliche Form des Fusses erhält
und die ungezählten Fussleiden verhütet

und heilt.
Normal-Fuss.

, -̂ 'sr
Normal-Fass.

i/u

yA

Falsch beschuht.
Ixi

V

Im Chasalla-
Normal-Stieftl.

Von ersten ärztlichen Autoritäten
geprüft und empfohlen.

Allein -Verkauf
für Wiesbaden

Ferdinand Herzog
Hoflieferant

Sr. Hoheit des Prinzen Ed. von Anhalt

Die Broschüre:

„Engelhardts Chasalla-Normal-Stiefel
und die Fehler der Möde-Beschuhung“

wird auf Wunsch gratis und frei versandt.

1670

Gottwalö-Punsche,
Gottwald-Lognac,
- Humu. Hrrac-
in bekannt guter Dualität ! 6378

*ssr k.  Gottwald . % r‘
ü

Bleichstratzc 5
Am Neujahrstag

Großes Zrühschoppen-Nouzett
von 11*/2 bis l »/3 Uhr.

Abends vou 3 Uhr ab:

Es ladet höflichs! ein 6770

_ W. Sprenger.
Großer Schnhverkanf! ^4

Gut ! Nur Nrugassc 22 , 1 Stiege hoch. Billig!

Beginn unseres

4725

Echte Brie-, Camembert-, Neufchäteler- und
Clervais -Käse

treffen jetzt wieder , regelmässig von Paris ein.

Ed. Böhm , Adolfstrasse 7.

ttreniaspiritus Marke üero d
mit Patent - Verschluss

in Original - JLitei’flasclien

Preisermässigimg:
t bisher 1 pro Eiterflaschc

Zo Ff. *30 Pf.J Kca. 80 Vol.°/0exkl.Glas.) pro Eiterflascheä ca. 95 Toi.
[30 Pf .J
| bisheruU Ff, |33 Pf.J a ca. bö Vol.•/.ezki.Gias.

O& r  U ^ berall erhältiicfr ! 5688

Centrale für Spiritus-VerwertungG. m. b,E„ BerlinW. 8.

allgemeine AerbeKche Zu Wiesbaden.
Nach dein ncucn Versichernngsgefetz staatlich grnchmigtr Stcrbekasse auf Gegenseitigkeit.

Gegründet 1885. — Mitglieder 1700.
Bezahltes Sterbegeld Mk. » 70.000.

Aufnahmefähig sind alle qe unde Männer und Frauen unter 45 Jahren.
Monatlicher Beitrag für je 100 Mk. Srerdegeld: Unter ‘20 Jahren 18 Pf., : 5 Jahren 20 Pf .,

30 Jahren 23' Pf., 35 Jahren 26 Pf ., 40 Jahren 31 Pf.. 45 Jahren 36 Pf.
Sterbegeld von lOO Mk. bis 1500 Mk Zulässig.

Anmeldungen zur Aufnahme und nähere Auskunft erteilt Beinr . Kaiser , ^Wellritzstraße 16;
W . Bickel , Lang-asse 20 ; Ph , Dom , Fricdrichstraße8 ; 6rg . Hillesheimer , Oranien-
straße 37 : H . Snlzbacli , Nerostraße 15. 6383

Schwalbacherstrasse 35.

Sehenswürdigkeit Wiesbadens
Pein bürgerliche » Bestanrant . — Treffpunkt f . .Einheimische n Fremde.

Anerkannt , gute Küche. R̂eichhaltige Frühstücks -, Mittags- und Abendkarte.
Mittagstisch zu 80 Pfg., 1,20, 1.80 Mk. — Abonnementspreis 70 Pfg.. 1.—, 1.50 Mk.

- Eigene Begieweine bester Eugen-
5920 per Glas 25, 35, 4J Pfg , per Flasche 1.—, 1.50; 2.—, 2.50, 3 — Mk.

—Mi Weinkarte mit 69 Nummern erster Firmen. . .
Wiesbadener Geraianiabrän ‘/io Glas 15 Pfg.,

Biere : Münchener Mathägerbräu 4/10 Glas 20 Pfg ., '
Saazer (deurseh-böhmisehes Bier, kein Tschecheubier) 3/l0  Glas 20 Pfg.

liefert in Fuhren und Säcken frei ins Haus

I
Parkettboden -Fabrik und Bauschreinerei

Biebrich a. Rh . und Wiesbaden 1427
Telephon Nr. 13. Bahnhofstrassc 4 . Telephon Nr. 84. __

1*

14 Friedrichstr. 14
Empfehle meine

Isdiersi u.
Schnell u. billig.

II. Tanz *Kursus
am Dienstag , den 15. Januar » abends 8 '!i Uhr»
im Hotel Friedrichshof . Tauzuuterricht für den
gesamten Handwerker- und Kaufmannsstand, sowie für die
besten Kreisen. Ohne Konkurrenz Schleifwalzer in
2 Schritten praktisch und schnell, hochelegant, ohne Mühe
noch von älteren Damen und Herren unter Garantie leicht
zu erlernen. Mnstk gratis bei allen Kursen. Prospekt
gratis. Gest, Anmeldungen erbeten. 5826

G. viehl, Krauu. Sohn,
Bleichstratze 17. 1. dS

Betten , gz. Ausstattungen,
Polsterinöbel » cig . Anfert.

A. Leich er, Adelbeidstr. 46.
Nur beste Oua .itäte», billige Preise.

Teilz.ahlung 76
1

Aus einer

Konkursmasse
errührende Herren - und Llnaben -Garderoben u. and. mehr.
Palctois und Anuige, deren früherer Preis 15, 20, 30, 40 Mk. und
Häher war, jetzt 7, iS , LN und 25 Mk .. Joppen in sehr hübschen,
neuen Must rn und großer Auswahl zu staunend billigen Preisen.
Ein groier Ponen Hosen für jeden Beruf geeignet, auch Schul»
Hosen von NO Pfg . an (weit unter bish. Preis). Ca. 300 Knaben-
Anzüge und -Palerois, deren früherer Preis 6—20 Mk. war, jetzt nur
3 , 4 , 6 und 12 Mk. A s besonderer Gclegenheitskauf empfehle
einen grossen Posten Havelocks , deren trüberer Preis 10—40 Mk.
war, um schnell damit zu räumen, jetzt zu 3 —IO Mk 5337

Bitte sich zu überzeugen, da es wirklich gediegene Waren sind
und auf jedem Stück der frühere Preis erkennbar ist.

Nur Neugasse 22, 1. Stock
(Kein Laden ) ,

gegenüber der Eiscnhandlung des Herrn Zintgraff.
MS UOKUIil U

Inhaber Henry Wicmer.
Uhrenu. Goldwaren in gzW

Eines der ältesten Geschäfte am Platze.
Jetzt Mnhlgasse 17, Ecke Häsnergasse, früher Michelsberg.

Ab 15. ds.: 10"̂ Rabatt.
-  ̂Bitte die Schaufenster zu beachte». —

5790

1
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Wiesbadener Wofinungs-flnzeiqer
des . *-*

Wiesbadener ®eneral*Hnzeigers.
linier Wohnungs. Anzeiger errdieint3-mai wöchentlich in einer

Auflage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem
jedem Snfereflenien in unserer Expedition gratis verabkoigt. tzsa
Billigte und erfolgreiche Selegentieit zur vermietiumg von Selckäits'
tekai,taten. Wotmungen. möblirten Zimmern etc. etc.

I fjnfer dieser Rubrik werden Inserate bis zu 4 Zeilen bei 3-mai
wockentlickem Erfckeinen mit nur Mark 1.— pro Monat

Berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
tisn  fes ? cisif ttLd gssr

" " Einzelne Vermiethungs-^nkerate5 Mennige pro Zeile. . . . .
BSZSZEa B maasa »»

- —' I

|aaSiai[K56 nod)ttreis»ßut(B« Lion4 Cie.
e <1 - *™ **}WK«** 11 ♦ Telefon 7V8
Roßenfreie Be,chasfung von  MietH- und Kaufobjekten aller Art

m

i

Zorn1. April 1907
geräumige4-Z -Wohnung, cveiill.
5-Z.-W., gef Lage giu. Rhemftr.,
üiQtftfir., Mlche.sberg ob. bereu
Rade. Off. unt. Z. 6390 an die
£pebb «l . 6596

Herr und Dame
suchenp. 3. Jan . 9 miiül. Zimmer
mit Früdstück(u. ro. mögi. mit
Piano) für 10. bis 20 lüg Aufent.
6a!t. Sr . mit voll. Preis pr. Tag
ml,. Heizung, Beleucht. «. Bedien,
u. H. ZI. 100 an die Erpeb. b
Blattes. 6770
^iluchl per sofort cd. 1. Jan.

Platz für cm Pferd nebst
Stoße zu stellen. Zu erfragen
Omnieitürajje 45, bei 6612
_ _ _ Bender.
C§y ,Ud!t p " i- Avril 1907 eine

Bierzimmerwodnunq (Preis
ß—'00 Mk.-, möglichst Mittelpunkt
der Stadt. Nah. Bärenstraße 4,
1. Etage._ 2746
gt .Ijcpaar mit löjiiljr. Tochter

fuciitI sogleich für vorüber-
gel,enden Äuienthaltl

E» iLIItESiSUI tf
inentt möglich mit teilm. Küchen,
lenutziing.

A»ge?ote mit Preis u. E 2805
an die Exped. b Bl.  2808

ein kleines Landhaus
in der Umgegend von

•üSieababen mit etwas Stallung,
©arten vd. Land zu mieten gef.

Off. u. O. W. 1609 an die
©xpd. d. Bl. 1620

Albrechtftratze 4t,
nahe d. Luxemburger, u. d iiling,
jft die füdl. gel. herrsch. Wohn. v
5 gr. Zim., Balkon, Laderaum u.
reich!. Zubeh,, bei ges. Lust und
freie Auss., weg. Wegzuges des
seith. Mieters sof. anderw. zu vm.

Näb. das., 2. St ., 2835
<f̂ >otzbeimer,tr. 64, 3., ohne Hip.

und ohne Läden, moderne
5-Zim-Wohn. mit 2—z Maus,
auf I. April, ebent. früh, zu vm.
Preis 880 - 900 Mark. Näheres

l,nks  _ 6696
/tmjerur . 28 2.. gt o-Zim.-W.
"1 mit allein Zubehör, sofort od.
U'äter zu  verm . Preis 1100 VI.
^riedrichstr . 50, 2. Et . schöne
ff  5 -Zim.-Wohn, zu oermieten.
Näh, 1 Zt . r 3227
ttöüm cnaui!r- 9, 3., schön5 Z.
^-^ xWthnung mit reicht. Zuveh.
zu verm.. aus Wunsch auch an
zwei kleine befreundete Familien.

Nab. I St . r . 1289

«eerobenstr . 32, Wohnung von
w  5 Zimmern, Küche, Bad nebst
reich!. Zubeh. z. vermieten. Näh.
p°rt. 2505
SI| ortnr. 8 sch. 4.Z,n,. .Wohn
Tf  aus gleich ober später billig
zu vermieten 6273
fAbork,trage II , I berrl. 4-. ,,m.-
Tf  Wohn per gleich od. später
dtllig :u verm Näh. dai 6274
^ ^»uie ich 5-,->t„i.-Wohnun., m
v -' reichl. Zubeh. auf 1. April
1907 zu verm. 6088

Zimmermannstraße 4:

dolfsallee 57, 2. Et., schöne
4-Z„n.»Wolin. , reichl. Zu¬

behör, auf sofort od. früher zu
verm. Näheres im Baubureau
nebenan 'Nr 59. Sout . 8439

17, Neuoau, stno

8^ >odpe>irage 23, 5-<jlm. Wohn
mit Balkon, reichl Zubehör

u, Beiiiitzuiig des Hausgärtcheus
sofort vd. später zn oerni. Preis
900 Mk. 4969

tzfpH uchenir.
Wohn, von je 4 Zimmern

nebst. Zubeh., der Neuzeit entspr.
eiliger., per sos. ob. spät, zu vm
Siäh dort!. Part . r. 4456

Albrechtstv. 4L
siuü 2 Maus' Wohn. i. Hlh. von 3.
und 2 Zmimcrn. Kücheu. Keller
sos. oder später zu verm. feiere
Wohnung eignet sich für 2 kinderl.
verw. Fam. Näh. V„ St . 813
VMeubau Ecke Btucher- und

Gneiseuaustr.. sch. 3 Zim.-
Wohnungeu zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
Fr . May.  _ 4457
fluchen,e . 5, 1. St . I., 3 Zim.

nebst Zubehör per gleich od.
1. April zu verm. Näh. 6617

Bismarckring 24, 1. St . l

(Alchöue
d 2 K- 3 Zimmer und Küche,

Keller per fofort billig zu
vermieten. Näh. Gebr. Krumm,
Hasenuraße 10 , vis-a-vis dem
Ererz ervlatz. _6056
i ^ erDeritr. 2, Hth. Dach, i
<sr  Zim . u. Zubeh., monatlich

"0 M-. zu  DIU. N. p. 2 3719
C. » adnur. 20,
VJ Wohn. (2.
zu verm. Näh

sch. 3- od. 5-Zun
Et.) preisw. sof.
Part 1252

^irchgasse 40, Eingang KleineSchwalbacherstr.,
Wolinuna zu  verm.

3-Zimmer-
5384

^IXLlucherslr. uö ist ,n der Bel-
^ Etage eine sch. 3-Zj,n.-Wohn.
mit Zubeh. bill. zu verm. Näh. i.
M'on' or, pari, links 1354
* luctjeritr. 27, o gr. Zimmer in.
“ Bad und Zub. per fofort od.
spater zu verm. 8730

Näh. daselbst1. St . rechts.

erdetnr. 5-Zmi.-Wohnung,
füdl geleg. Wohn., Balkon,

Bad und Zubeh. tot z. vm 1421

UM»
Wilhclmftr 4 . 3 Etage

0 Zuu., Badezimmer u.
Zubehör. Haupl- und
Lieferanlenlreppe,Kohlen-
Aufzug -c per sof zu
verm. Tie Wodnung ist
ganz neu u. modern her-
gerichie:. Näh. Burea,
Hotel Metropole, vorm.
11—12. 6052

k̂ ahustr 20 >ch. 5-Ziinmerw.,
I. u. 2 El., mit Zubeh. auf

sofort zu vermieten. 6100
Näheres parterre.

3aiittitt.2b,-am Kau.-Zriedrich-N-ng. 1. Et.,sch. 5-Z.-W°HN.,
Balk., Bad u. Zubeh. p. sof. od.
ip- zu  Denn. Siah. p 17Q9

S Zimmer.

*t| ? f)emftr. 71, Bel-Etage tjerr»
** *■ fchastt. Wohn von 8 Zim.,
nebst reicht. Zub., neu berget., zu
bm. Näh, im Haute.  8574
>7> aunusslr. i,  3 . St ., 8 Ztm.

Küche, 2 Maus., Keller mi'b
Zubeh. per sofort zu verm. Näh
l c, E. Philippi, Daiubachtal 12,2,
St I. u. Wohn.-Bureau Lion &
®o„ Frledrichstraße II . 4661

tjileiftftrafje 6, nabe Kaiie, Fried
rich Diing, 'Neubau, sind schöne,

der Neuzeit euispreche de 5-. 4- u.
3-Zlmmer-Woknungen sofort zu
verm. 'Näh, daselbst.  9295
Mroritzuraile 68 5-Z„ii.-W°hn'

mit mod. Bad, Gas u. elektr.
Liwl. Wann- n. Kaltwafserleilung,
alles große Släume, per 1. Jan
1907 zu verm. Wohnung wird
gonzlich„eu u. mod. hergenchiet
u. sind. Wünsche weiigehendste Be»
rücksichliguiig. 9362
_ ■Steiii'ueig i, Borsanger.
^S5eiie!veck- u. Nmgur. 5-^ii„ -

Wohnung per joiort zu verm.
Släh. Zieienring 6. vort. 1359

rauten,lr . o3, 1. Ei., berr-
schaftl. Wohn. v. 5 prachto

großen Zim., Balkon, Badezini.,
Lpeiseziii,., 2 Maus., 2 Kell. per
soson zu verm. Näh P.  8767
j " ^ iaiuenstr . 38. Boa , 2., Wobn

von 5 Z m Küche, Zubeh.,
2 Maus., 2 K. zu vm._ 4468
A-°> rariie,iür 46, Mitte d. Heroer
^ straße, find 2 hertschastüche
o-Zimmerwohniing. zu oerm. N. h.
daselbst bei Spjy. 8258

^lüllierptatz 8, prachto. 4-Zi„i. -
Wohnung mit allem Zubeh.

prciäro. per 1. Januar zu ver¬
mieten. 316 i
^ » uioivstr. 15, Ecke Zleienring,

sch. 4-Zim.-Wohu. zu verm.
Siäb. 1. St . l 4607
^ »rbachertir. 4 herrschasttiche

4-Zim,uer-Wohnung, alles
der Sieilzeu entsprechend, mtt>reichl.
Zubehör, wegzugshalber gleich od.
späier zu vermieten. 6781

'Näh. 2. Stock ijnks.
L^ iiuuv-Ädvisur 7. neu herger.,
X J  geraum . 4-Zim.-Wohn. pi.
mit Balkon und allem Zubehör
aus gleich oder später zu verm.
Stäb. I. St 2877

sii.ü sch4- u. 3-Zim.-Wohn.. der
'Neuz. entipr. mit elektr. Z.cht
eingerichtet, per sof. od. spät, zu
verm. Näh. das park., bei Karl
Forst. Maurermeister. 5t65
rjüarliirajje 42 neu der er. sch.
O» Wohn., Bel Et., 4 Zimmer,
Bad, Küche, Keller, an r. Leute
sofort zu verm. 1467

Näb. 2. Stock.
FLcl Kleulstr. sind Wohnungen
*3;  von 4 Zimmern. 1 Küche.
Badezim., 2 Maus, und allen der
Neuzeit entspr Zubeh.. aus 1. Jan.
oder später zu verm. 9!äh. Herder-
straße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich.N,N! 74, 3._ 223
t k>de Luxemourg- u. Herder-

straße 15, sch. 4»Zimmer-
Wobn. mit Bad und reichl. Zu
behör per sofort zu verm. Skäh.
nn Meygerladen 3152

vlücherstt. 34
schöne 3-Zmimerwohniiiig mit
Bad u Ballon, fofort zu verm.
'Näh, p. bei Pflug_5592
Tlofeueirneritr. .>5, Sicub., Mtlv.,
Cr Dreizimmerwohnungnt. Gas
und Kohleiiaunng ,u um. 4690
»oeoeimerftr . 69, zwei Z-Zim.-
CT L̂öhnungen auf gleich od. fp.
zu veriiiieien._ Hu
öEyytjeimerftr. 97a, . Pord-rp.

5 Zimmer-Wohnungen, der
Sieuz. entipr., zu verm. 6816
S > otzheiiiterstr. 97u, Boroeryaus
^  3 Zunmer-Wohnungen. der
Skeuz. entspr., z. verm. 68l6

CTjt.i unseren SieiiDautett-an
<\ J  der Dotzhetmerstr. 'Nr.
108, 110, 112 si d in de»

Vorder-Häuseru
gesundeu. mit allem Kom¬
fort der Neuzeit ausgestattet-

3-Ztmmerivohnullg.,
auch an Nichtmilglieder
fofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täolich eingesiheit
i' -erden. Skäbere Auslunst
mittags zwischenV2Sä—3111,r,
oder abends nach 7 Uhr im
Haufe Ktedricherstr. 7, Pari,
links. 1136
Leamten-Wohiiungs SSerein

zu Wiesbaden. E. G.m. b. H.

^Td.irchgasse -tl  tit eine fchö..e,
f *- abgeschl. Manf.-Wolin. von
3 Zim. und Küche m. 1 Keller
auf gleich od. spät, zu vm. Näh
pari., bei L. D. Jung . 5483
>̂ l « u'uzcrstraße 60 a 3 Zim

K. u. Manf. sofort
vermieten. 550 Mk.

K.
zu

4068
« ^ roBe 3-Zt n.-i!Dvh,i.

halber zuu.
zu verm.

SNorttzstraße 64.

wegzugs-
Jan . 1907

4603

^ »eitetbecknr. 7, Ecke Zorknrage.
**  sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reichl. Zubeh
im Laden.

zu verm. 'Näh. dort
6425

^DFeugasfe 22 ist eine2 -3 -Zi,ii..
'Wohnung zu Demi. 3072

g 1,
1F7 per sofort zu"verm

3 Ztiii.,
zu verm

'Näh. Sihenistr. 52, 2.

Küche re.
440

i

^chulgafse 4 schön« gesunde 3-
. Zimmerwohn., fofort oder

spät" zu verm. 6109
N«b. Hiiiterb. 1 Tr hoch.

EL °ldstr 90, 1., 3 sch. Zim ='
^ohn . billig zu vermieten.

Nah P. Lerch, Datzheiiner-
üraiz- 172, pax-  _ 6766

^alramitr . 13, pt., des. feig.
oon der Straße, 3 Zim. w.

Zub-H. als Wohn. od. für ge-
schäftl. Zwecke, auf gleich zu vm.
- A 6  PH . Klapper.
Sgeröeriir .' 3, sch. 3- 3 .- e6otm,

Neuz. entspr., mit ob.
otme Werkitatt zu verm. Näheres
das. Port, rechts._ 5h68

|0rn:r. 7, b-Zimmer-Wohiiuiig
- (Hths, Waschküche, mit ober

otme Werkst. z„ verm._6564
Wtortftrajjc 9 frdl. 3-Z,m. Wohn.

(sollst, neu renoviert) sofort

Y-

zu verimeteli.
irf 3., ' sch. 3.-ZIM..

zu Denn, per
1ck_Apr» 1907. Isäh. bas I 6539
^lÄortitr. 33, sch. 3-Zim.»Wohu,',
Tf  tvegzû halber mit bedeuteu-
iem Mieiuachlaß zu vm. N. b. I.
Rein hard, pari. iggj

s,

>Jj|*tatte ftr. 82  a,
'T*7 bau , in gesunder, freier

'ai>dhaiis' 'Neu-
. . . -äae,

um prachtvoller Aussicht, sind
schöne3- u. 4>Ziiiimer»Wohnungen
mit Gas, Bad u. Ba .kon auf sof.
zu vermieten. Siäh. öajelbjl bei
Friede Becht 9592

Zimmer und Küche fofort zu
^ octmieten 'Näh. 6040

Si euiftrajjc 43, Blumeiiladen.
S»| bemuraiit 96. Fronnp ., 3
*' *' Z>m., 1 Küche. 1 Keller zu
oerm Nth pan_ 5835
%| ' Dcm3auetur8Be 5, Hlh.. schöne

3-Zim.-Wohnung mit Balk.
per 1. Januar zu vm. Näh. bet
Keipet, Boh. Hochp_ 1260
;'3jäCtt)üitc 3 gjiiiiiuerivohn. sind zu
^ verm. per sofort Nheingauer-
straße 18. 4327

L- tehIstl. 2, 1. i ., sch. 3- u. eine
«f» 2-Zimmerwohnung per fofort
über später zu verm_3567
<f| > iepiflr. 13, Htti., ichöne große

3-Zim.-Wohn. auf April zu
verm. 'Näb. Bdh vart 5987

Zietenriiiä:
3-Zimmermohnungen mit Küche,
Sab und alletu Zubeh., m. allem
Kam ort der Sieuzeit eingerichtet,
fofort zu vermieten.

Näh.  I Stock. 99Z4
yjietcnrmg 8, pari, und Bel E.-g.1 ) 3 Zimmer " '
oerimeteii. per 1. Apri! zn

5956
su,öne2-, auch3-Zimmer

^  Wohnung im 1. ®t. mit
freier Aussicht auf gleich, auch
später zu oerm. Schiersteinerstr. 2
Dotzheim.  2664

In dem Hause Sihenistr. 26 in
Datzheim sind zwei 544z

fdjäat ÜlGljitsagfit
jU 3 und 2 Zmiiner nebst reichl
Zubehör zu verm. Näh. Friede
Bonliaufen , Friedrickistr. 4.
Ltounenberg Meine Wohnung'
g  nn Hause Kaiser Wilheimstr 3,
besteh, aus 3 Zim., 1 Küche, zwei
Mansarden, 2 Keller, Hübner,lall,
und Hof nebst Garkendeiiutzung
ist für 500 Psk. zu penn. 'Näh.
im Hause E. Schiffer 6633

Biebrich

ygjtcöerur. 3, 3-Zlin.-Wovnuiig
*' •' per 1 April zu verm. Siäh.

*Sk., bei Iinnig. 6526

< Zimmer.

**| > beiniir. 24, 2. El., 5 Z,m.
u. Zubehör, neu herger.,

aus gleich zu verm.. ev. 7 Z,m.
im 1. Stock. 5265

Eoethestraße 56, Ecke Mony-
straße 56, eine schöne neu

bcrgenchteie 7-Z„n,»er-W°hnung
ibi: Bad. 2 Ballone u. reich! Zu-
h«bör, v«g sofort vd spp,er zn
verm. Näh. patt., r-chts. 54v6

J Zim 111 er,

Öochmoderne herrschaftliche4-
5- und 6-Zimnierwohnung

.not Zentratheizung und allem
Komfort, in der Siähe Wiesd bill.
abzügeben. Offenen 11. S . K. 107
fl die tzxv. d. Blatte« 3630
schone herrschaftl. 5-Zimmer-
^ Wohnnng mit allem Zubeh.
in der 1. Eiage auf l . April zu
verm. Adelheidstraße 81. Näh.
daselbst. 4438

ISietoricli.
§chone5-ZLmmer-
Wohnung, im modernen Stll , vor¬
nehm und behaglich auSgestattel.
mit reichem Zubehör (2 Keller.
2 Man !.. 2 Balkon, Mädchenzim.,
Bad), Elektr.. Gas. Zentral-
Heizung, alle Zimmer Straßen-
froin mit prächtiger Aussicht, an
schönem'Platz wegen Wobnsitz-
wechsel sofort billig zu vermieten
und gleich beziehbar, event. mit
Nachlaß Zu besichtigen Mühl¬
straße 9, 3/

HHAKauergasscü 4 große Zimmer,
Küche. Keller, Mansarde auf

gleich oder später zu verm. Näh
Mauergasse Ik. 5733
>HI) etzgergafse 14, 4 Mansarden-

auch emjeln, billig zu ver-
mieten  1939
^Hĥ lchelsoerg6, 2., 4-Zm,mer-

Wohnung mit Bad zu vm.
Siäh. Kirchqasse 54, pari. 6422
^H) auentbaterstr. 8, sch. 4-Zi,n.-

Wohn, mit reicht. Zubehör
vsott- zu vermieten. Siäh. daselbst
bei Fr. Nortmann._ 986/
hiAVeingauenir. 2, Zwei herrsi/
*+  Wohn.. 4 und 5 Zimmer
per fofort ober 1. April 1907 zu
zu verm 2484at,ckc Roon- und Westendiiraße

S ist eine schöne große 4-.Z„n.-
Wodnung mit Balkon. Speisekam.,
Mansarde und 2 Keller s 630 M.
per 1. April zu verm. Siäheres
Roonnraße 9, part. 8875
HLKörtastraße 13 4-Ztni. Wohn

mit Zubehör per sof. oder
später zu verm Preis 600 Mk.
Näh van. 947
fFKorkür. i7, gr., ichone4-Z.m.-
Zf  Wohnung nebst Zubeh, bill
zu vermieten. Näh, 1. r. 5589

^otzheimerstr . 126, sch. gr. 3-Z.,
^  Wohn. los. ob. spät zu vm.
97. Kontor. 6623
FLittvillerstraße 7 Hth,  3 Zim.,

Kücheu. Zubehör, per sofort
zu verm. Näb. bei Beit. 8151
l[£,mimer,'tr. 7, vih ., .-Zmimev

wohn,uig mit Zubeh., auf
gleich od. sp. zu verm. 755
^ .ckeruf örderstraße, an d. Zieten.
^ schule, 3 Zimmerwohnung mit
allem Zubehör, per 1. Aprit 07
oder früher zu vermieten. Näh.
im Nenb. od. Westenüstr. 18. 4!07»,nebria>str. 4b, tl.Mansard-w°hn./ 3 Zim., Küche und
Keller im Bdh. an kinderl. Leute
per sofort zu vermieten. Näb
Bäckerei. 47,50
C» aulormuienftr. 9, Bdv.. 3 stm
O  u K., forn. Mans.-Wohn-',
2 Z.. K. . s N. P. l. 6031
^Lnelsenaustr . 8 im Vorder- u.
^ Himeth. sind schöne3-Zs,i,.-
Wohiiuiige» mit reichlichem Zubeb.
per sofort zu vermieten. 1844

Siäh. daselbt part. links.
tteifenau;t . 25, 3-Zs»,mer-

^ Wohnung (2. (Stage), freie
Lage, sofort od. spät, zu verm.
Nah. Hth., I. r. 1365

tataM. Vogler,
Hallganernr . 3. Bdh., schöne 3-
Zimmerwobn.. der Sie uz. entspr.
eingerichtet, preiSw. zu vm. Näh.
Bdh. pan. 5544

^charnhonistr 9. sch. 8- ,,im.-
^ Wohn, mit allem Zubehör
aus 1. Januar oder späier zu
verm. Siäb. da'elbst.  5666
^ » ecrodenur. 7, Bdh., 2 Tr.,
v 3 Zim.. Küche und Zubehör
per 1. SIprit zu verm._ 6312
(3^ eerobenifr. 7, Ditla., Dachstock,
^ 3 Zimmer und Küche per
lAvril  zu verm. 6313

Sine3-/i.-Mino
mit Zubehör per sofort zu
vermieten 8946

Frankfurterstraße 19.

2 Zimmer.

rtBfcoifftraüe 16,'' StP. 2 Zim. u.
Küche per sofort od. 1. Jan.

zu verm. 5045

kLenovenitr . 9, Htti., 1 st .,
w  sch., neu herger. 3-Z.-Wohn.
mit Zubeh. aus gl. od. spät, zu
verm. Siäh. im Mtlb., 1. St ., b.
Schneider oder Stetngasse 12,
1. Stock. 5806
(Äcerobenfl& 2 », Borderh,,
W Wohnung

cieg,
, vön 3 Zimmern

Küche, Maus., 2 Balkons :c.  per
1. Januar ober später zu oerm
Näheres daselbst. 50 II
^Lteingasse 6 8

sos. od. ipät.
Zim. u.
zu verm.

Küche
8500ieirt,jaffe 19, Dachwohnung3 Zim. u. *

Preis 2 1 M.
Küche

mouati.
zu verm,

8k59
Lteingasse 25, hth., 1. Sr. , eine
Cf  S -Zim.-Wohn. m. Zubeh. gl.
od. später zu verm. 8573
^chieriieinerftrage 18 3 Zimmer
^ und Zubehör, im Mittelbau.
zum 1. Jan . ,11 verm. 1353

Yorkstrasse4,
1. Etage, ich., geräumige 3-Zim.
Wohniiitg nebst Zubehör, preisw.
zu vermieten 547

Siäh. daselbst, 1. St . c.

SIJ .brechinrage5, Hth., Mans,-
W„ 2 Z. u. Sf., per fot. zu

vnm. 'Näb. Vdb. I. 4221
9Kz tdrechtsiraße 44, Slb. pan.,

Wohn, von 2 gr. Zim. und
Küche per 1. Jan.
Preis 360 Mk.

1907 zu vm.
5823

Btämarcimg 5
Hth, 2 Zimmer
1. April zu verm.
^HLzsiiiarckring 5.SH■
z» verm

und Küche per
6561

^3  Küche u. Zubeh. p. 1. Jan.
Bdh., '-> Zim.,

Jan.
1680

^Lleiqstraße 41, § . D., sch., gr.
2-Z,m.-Wohn mit Zubehör

an kleine ruh. Familien sos oder
später zu.verm. Siäh. das. Bureau
in, Hofe rechts 501
^ 'Cid) ,r. 80, zwei-.tm. 1 Küche.
■̂ 1 Malis. 2 Keller per 1. Tez.

zu verm._ 948L
<,*jiuct )cr|tr. 5, Hlh., Man!., 2
^ Zim. u. Küche an kl Fam.
aui gleich od. spät, zn verm. Näh.
Bism.irckoiig 24. 1. St . l. 6595
^ivtzheiiiierslr. 4, Bdh. 2 Zim.-
<y Küche nebst Zubehör, auf gl.
ober spät, au ru
Ehr, Dormann.

Familie z. vm.
2314
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LDlflbrechistraße 5, Htb., Mans . -
^ SS., 2 Z . u K.. per sof. zu
verm. Näh. Bdh. 1 6709

^ -Zimmerwobnung mit Zubeh.
zu vermielen 6 >93

HeUmlindstraße 46. vart.
>»»iu « eriir. 23, Hth ., sind ichöne
ZO  2 -Zimmer-Wohnungen zu
verm. Näh. daselbst im Laden od.
NikolcrSür. 31 . Part . l. 53 2

8 arlnraße 18 Frontipitz - ■
I Wobnung von 2 Zim ., I
H Küche, Keller an ruhige8
8 Leute zum1. Jan. zu vm 3
fl Näb. Part. 52568

Atamvaaital 10, Gib ., Dachstöck.
N 2 Slaminern u. Küche, jof. au
ruh., kinderl. Mieter , sür monatl.
22 M . zu verm. Näh . C. Philippi
Dambachtal 12, 1. 5133 tliariftvaBc 44. Mans .-Wohnnn

2 2der 3 Zim. mit Zubehör
zu veim. Näh . vart . r. 9648^xe -tzuciincrilrage 26 2 Zuiiiner

und Küche per sofort an nur
ruh. Leute ohne Kind , zu o. 5800 L » .aller «Fricörich-Ning 45, Ichöne

v » 3-Zimmer u. Zub .ch. (Hth.)
an kinderl. xilb. Leute auf sofort
zu vm. Näb. Bdh. P . !. 4431

Zlotzheimer,trage 68 , Frontsp .,
<y 2 Zim. ii. Küche an einz.
Person aus gleich oder später zu
veriiiieten 190 (f ^ nausstr . 4. Ticsparl ., 2 Zun.

u. Küche zu verm. N, das.
park. u. Dotzbeimerstr 62 , p. l. 6085
^ ^ udwignr . 3. sos. 2 Zimmer u.
^  Küche (Bdh.), sowie ein sch.
Zun . sür monatl . 12 M. u Zii ».
u. Küche sür 16 M . zu vm. '6568

A^ otzheunerstraize o3 , Miltclv,
^  2 Zimmer. Küche und Keller
im Abschluß, sofort oder später
zu verm . N im Laden. 1715
xẑ otzhcimerneaße s8 , li» Melo.,
^  2 sch. gr. Zimmer , 1 Kab .,
1 Küche -c., ueil hcrger., sogl. zu
vermieten. 1726

Nah Vorderhaus . 1. St . links.

^upcnivurgilr . 4, |of. 2 Maus.
^ mit Kochherd an ruh. Leute
zu vermieten. 461"

Dotzheimcrstr « 97 a
Mittel - ii. Seiienbau , 2-Zimine -r
wobnnngen zu vermieten. 6317

NauNtM85lra886 8.
2- Ziininer -W«hnuiig (3. Stock)
m l Küche, Keller u . Zubeh. sos.
zu verm. 66 >3

ck2>otztieimerstr. 98 , Bdy. quasaie
2 'Zim.-Woh„ . m. Küche

preiswert per fofort oder später
zu vermieten. Näheres Borderh .,
2. St . links. 5707 ■g tNaiisardmoymuig , a ^ uu>iier

^ nej ft Küche, an ruh . Heule zu
vm. Akichelsberg 32, Ecke Schwal-
backiernr.. b. End rS 9868

>H»cuvau Dotzhelmerstraße 103
** (Güttler ), gegenüber Güter-
babnhof, sch. 2-Zim .-Wohnungen
event. mit Werkstätten ob. Lager¬
räume zu verm. 3345

zLivrlyür . 26 . Bsh .. u M «ni
A-Dt nebst Küche zu verin. 2545

^otzheimerstraße 115 schöne
2 -Zimmcrwohnung sofort od.

später billig zu verm. 5507

/schöne große 2-Zim .-Wohnung
mit Balkon, Htb., 320 Mk.

auf Januar od. spät. Näheres
55 . 0 'Neltelbeckstraße10, part,

4Z >ZtMiner-Wodnung ans sofort
&  zu vermieten.

Wiesbadener Brodfabrik,
9716 Dotzheimerstr. 126.

s»H? cnclbeckllr. 14 schöne 2-Zuu,«
Wohnung sür Bit. 280.—

zu vermieten. 878
VgltettelBctfiiraBc 14, sch. u-Zllll-

Wohnungen von Mk. 280
zu vermieten. 8593

/Lckernlörderstraße , an d. Zieteu-
" schule. 2 Zimmer u . Küche
per 1. April 07 oder früher zu
vermieten. Näh. im Neubau od.
Westendstr. 18 . 4106

ifHSlederwalditraße 9 ichoner Lad
m. 2-Zim .-Wohnung , Küche,

2 Keller, zu vm N. p. l, Eben¬
da 2 ll. Lagerräume 2863gLiloillerur . 14, 2 Z . W. p. sos'

od. sp. zu verin Näh . Bdh .,
Part. l. 5822 ^H>ero|lrage 10, Hth., 2 Zun .-

Küche etc. p. sos. oder sp. zu
verm. Näh. Bdh. 2 ünkS oder
Moritzstraße 50 . 4442

gLllvillerftraße 16, H„ 2 ^ im. «
8D Wohn , auf 1. April zu verm.
Näh. Bdh., Hochp. rechts. 6084
ck> el0str. 27, emc kleine Wohnung

auf sofort oder später zu
v rmieten . 7162

>H) ervstraße 18 ÜNanfardmohn,
2 gr. Zimmer , Küche und

Keller zu vm. R. 1. @t. 1427

Lricorichiiraße 14, 1., 2 Zimmer,
$  Küche , Zub., Mtlb ., sofort zu
vermieten. 804

S| 5ero |tt . 35/37 2 Zim . u. Studie,
4' ®' l . Stock, auf gleich od spar
Näheres stlerostraßc 23, be, 6232

Müller , Laden.
^eriedrichur . 45. 2 ll. Zimmer,
Xj  Htb . Part ., an 1 od. 2 Prrs.
per sofort vü. sp. zu verm. Nab.
Bäckerei. 4764

gLuie sd)öiic Dachw., 2 Zun . u.
Küche mit Keller auf 1. Jan.

zu vm. Platterstr . 8, v. 2223

(7̂ ,riedrlchstr. 48, 4. St ., Einf.
X\  Wohn .. 2 od . 3 Zim ., per
sofort an nur ruh . Leute z. vm.
Zu m . im 3 St . 9247

<Vtt °h»ung von 2 Zimmern n.
Küche aus sofort an ruh.

Leute zu vermieten. 460/
Näh. Platterst »aße 12.

<> rtcdiichur . 50, schöne 2- und
Xj  l -Zmi.' Wohn . per sofort zu
verm Näh. l . St r. 9827

^ ^ iatterstrage 48 2-Zimmerwohn.
^  zu vermieten. 601 ;!
t»ZLH" >pps °4rgilr . 2 , Fllsp ., 1 v.
’X*  2 Zim . zu verm. 5987gLl>iiclienaunr . 8 im Hintergaus

^21 i schöne 2-Zimmerwohnuug
mit Zubehör per sofort zu ver¬
mieten. Näheres Borderhaus,
pan . linls . 1845

Philipp -bergstr. 10, 2 Zimmer,
Ballon , » üche, Heid >». Gas-

vvrricht., elcktr. Licht. Gas , Mans.
nach Belieben per sofort zu
vermieten. 4473g ^sriclscnauitr . 25 , H , 2« und

I -Ziminerwohn . z. v 6622
Näberes Laden. t>Jjt  Zimmer , Küche u. Keller, i.

&  Hth . , per 1. Jan . zu verm.
Oraniennraße 24. 5980gLLravcnslraße 9 Wohn, vo»

2 Zim. K., K. per 1. Jan.
a. sp. Näb. 1. St . 5998

^vt,auenthaierstr . 5, Mlti -ivait,
t » »- schöne Wohnung , 2 Zimmer
und Küche, mit Zubehör , auf
Ij April 1907 zu verm. Näheres
Borderbans , part . 6698

^ttüdenstr . 2, Hth., schöne 2
Zimmer und Zubehör auf

1. Januar zu vermieten . Näh.
Bdh. part . 6272 ^ » Zcyein gauerür . 4, Hth., 2-Zun -

tfV  Wohnung zu verm. Nah.
Bdh., part . 6101Neubau Gebf Vsoier,

Hallgarieriir . 3. Mtlb ., schöne 2-
uud l - gim.-Wohn . preisiv. sof.
zu vermieten 5545

Näh . Bdh. part

tz»» heliigauerstr. 15, Mtb., 2 Zun.
u. St., Abschl., u. Zubeh N.

Bdh. 1. l. 5007
»L -Zunmerwohiiung nur an ruh .,
& pünltl . Mieter sof. zu verm.
Iiheinstr . 59, p. l. 2574

Haa HallgarMralje 3
>K^ heinuraße 86, Soul ., 2 Zun
** 1  Küche auf ,1. Januar zu
vermieten. 5392

find 2 -Zim.-Wohl>. mit schönen
Balkons sof., außerdem e. Werk«
stätte, ca. 60 O .«Mtr ., mit oder
ohne Wohn, zu verm. Näheres
das. Bdh ., part . bei Karl Forst,
Maurermeister . 5466

tttleh .straße 19 2 Mans. vom
Eigentümer iof zu vm. 4296
Zimmer , Küche und Steller.
Hth. 1., auf 1. Dez. zu vm.

Nieblür . I5a . Kontor . 2753
Neubau

hallgarterftrahe?
schöne 2 Zimmer-Wohnungen mit
Küche, Bad, 2 Keller , 2 Balkons,
Speicherverichlag, großer Vorgarten,
alles der Neuzeit cnlsprechend ein¬
gerichtet. aus sofort oder später
zu vermieten.

Tafel H ,n Seitenban schöne
2-Ziminer -Wohnungcn mit Balkon
zu vermieten. 6294

Näh . daselbst bei ArchiteklR.Slein
p., rechts.

Röderstr.
freundlich: Mans .-Wobnung , zwei
Zimmer und Kiiche, per sofort od.
1. November zu vermieten. 983

Näh. im Laden

s»H> önierberg 17,2., 2«Zim.-WohN
sofort zu verin.Nüb, part .6590

Achüdesheimerstr. 20, Hinterhaus,
N t, Stock, 2 Zim. und Küche
per sofort zu verm. 4637
<tz> üdcsbeunerstr. üO, Hth., )ch.
•>' *' 2-Zim . 29ohn. per sofort
evnt. früher , zu verm. Näh. das.
1 . bei Aßuzus 8438

^eumundstr . 15. Hth., 2 Dach«
vg  zim . u. K. aus 1. Januar zu
vermieten. 5316

q.:» erderstraße33 , Hip ., sch. 2»Z .-
^ W.. « bichl.. P. 1. Jan . zu
verm. Näb. Bbh part . 6992

Aichachistr 29, Ma »sard-Woh .>.,
2 Zimmer und Küche, zu

vermieten. 2464

^eamundur . 40 , sch. 2—3«Z.
Wohnung per fofort z vm.

Näh. 1. Et . i. 6904

(D -chachtür. 30 , Dachwohunng,
2 Zim ., Küche und Keller,

zu verm. Näh . Part. 8964

Wiesbadener General -Anzeiger. 22 , Jahrgang.

/Ädjarn &orftjlr. 4, Neuliau , sch.
S 1 Wohnungen b.  2 Zimmern
per fofort oder später zu verin.
Näh. iui Bau ob. Göbenstr 12,
Hochpari. !., bei Nockcr._ 77 .6
^Icharnhoriisir . 9 LZiiii .-Wohn.
'S (Frontip .) per 1. Januar od.
später zu verm. 5365
_ Näh , daselbst.
Lcharnhorststr . 9 , 2»Zim .-Wodii.
A per 1. Jan , zu mn . 5864
rtfeKingaffe 25, e. Kaqwohnniig

von 2 Zim . und eine von
3 Zim . und Zubeh . aus gleich od.
später zu verm._ 2374
Ĥ ch.erilelueritr. 9, sch. Lcails.-W.,
A 2 Zim ., zu verm._ 2718
/Ädjienieinen 'tr. 11, Hth , sch.
'v 2«, 3- und 1-Zimmerwohn-
per 1. Januar zu verm. Näh.
Mtlb .. Part rechts. .' <>26

Apchicruemeritr . 12. El »., schone
2 Zimmer u. Küche auf 15.

Depp, ob, ip. zu rer in._ 9810
g ^ . mc schöne jrcundtiche Wohn.,
>2 / 2 Zimmer , Küche, im Preise
on 250 Lisi, jährlich zu vermiet.

Gärtnerei Geig, Schiersleiner-
siratze links._ 3531
Iu/Pä Ijmrnpr Il,u siüd,i: auf f0‘
lllüS ililliSiOl fort od. später zu
vcrmietcu Schiersteincrstraße 62,
zum Jagerhaus . I . Koob. 740
lAZeiobenstraße 20. Gth ., eleg.
'v Wohn , von 2 Z . n. K., Klos,
im Abschl. . eo. Mans ., Gar , p. s.
od. sp. Näb. das._ 5009
<7> >auiiuSür 4u , Hth.» sch. l 'iaui *.
^  Wohn ., 2 Zim ., 1 Kammer
und Küche, an ruh. Leute z mn
Näh. Bdh . 2._ 4125

olramstr. 13, 2 auch 3 Mans.
aus Januar zu verm.

6445 PH. Klapper.
fH^ aramür . 27, Bdü. 2. 2 Zim.,

Küche u. Keller per
5176

Küche
1. Jan . 1907 zu verui _
4Vtzratra,iistraizc 31 , Seitenbau

1 St ., 2 Zimmer , Küche u.
Keller für 28 Mk. per Man . zu
vermieten. Näh. im 5309
_ Stb . links, bei Schmidt.

^alramstr . 31 sind eins Wohn,
von 2 Simen , Küche und

Keller zu 18 und 20 Mk. per
Monat zu verm. Näh . ttn Stb.
links, bei Schmidt. 5310

~Walkmühlstr. 32,
Wohnung und Stallung p. sofort
zu verm 6611

HsAalluierstr . 3, sch. 2-Zlmmer-
Wohn . (Hth., pari.) per

losorl zu verm. Näh. Borderh.
roll . 7072

»chL̂ allufcrstcaße 9 schöne 2,Zim .-
'* **  Wohnung . Mitleid ., zu vm.
Nah Borderh , pari._ 38n6

44, Ecke Jägerstraße
schöne 2» und 3-Zimmer«

wohnung zu vermieten. Näherer
Part . 4605
LUttaidstr . 90, 2., 2 Zimmer u.

Küche per sofort billig zu
verm. Näh . P . Lerch, Dotzheimer«
stiaße 172. park,_ 8785
ê reundt . 2- u. 3-Z >m.«Wohn.
O mit Zubeh. (of. zu vm. Näh.
Waldür .. Ecke Jä -ierstr.. P . 4605
«Line ichöne Miaus -Wohnung,

2 Zimmer , 1 Küche, 2 Keller,
aus gleich oder späler zu verm.
Ziminermannür 4.  6089
iiZdorkür 22, 3. St , 2-Zimmer-

Wohnung per sof. od später
zu ocim. Näh. im Laden 6535
Oiclenring 12 2 —3 -Zuii, »WohN.
O per sofort zu verin . Näh. v.
Berwalter . 6626

g ^ »uie schöne, 2- auch 3. Zunmer-
Wohnung Mi 1. St . mit

sieici Aussicht aus gleich, auch
später zu oeim. Schiersteinerstr 2.
Dotzheim_ 2664
kH> olzüeim . Biebricherstr. 71 , sch.

gesunde Wohn ., 2 Zim . u.
Küche, cveat . einen Stock ganz zu
verm. Näb . das. 5034

^V^ otzheim. Nhemstr 53, sind
zwei kleine sreundl . Wohn

ü 11 Mk. monatl . zu verm. Näh.
daselbst bei 5536
_ Jakob Herr
^ > otzheim. In den beiden llleu-

bauten Echiersieinersiraße in
Dotzheim per sos. oder später ge¬
räumige L-Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeb. bill. zu verm. Näh
her Ad. Boß daiclb r 5090

xL^ oqlieim . Wiesbadenerstr . 22,
'■3L' Sieubau, schöne 2-Ziniiner-
Wohnungeu mit Zubehör sos. zu
vermieten. 7399
_ W . Schneider.
t » * icriiaDt, Wilh. smnraße 2, sch.

Froiilip .-Wahnung , 2 Z, »i.
und Küche mit Zubeh . Garten«
benutzung sehr billig z» vm., da
selbü gutes Logis für solide junge
Leute. 535

^ » onnenverg Platt erürage 1
Wohnung von 2 Zimmern

und Küche soiori zu verm. 3022

In Bleidenstadt,
direkt an der Bahn . sch. 2- und
l »Zim.-Wohn. gU verm. Näh. bei
L. Fink, Bseidensiadl od. P . Lerch,
Wiesbaden . Dotzheimerstraße 17,2
varl . 6784

sm
E n auch zwei schöne

freundliche Zimmer
(Landaufenthalt ) am Walde
gelcg. i. d. Nähe v. Schlangen-
tad , bill. zu verimelen. Näh.
>' . PH. Paulh , ilaulbrunnen-
straste 12. 6347

”” —i
1 Zimmer.

-J|

A

Z

isKUbelheidsir. 14, gr. Zim. und
^ Küche geg. Uebernahme von
Hausarbeit an kinderl. Ehepaar
fofort zu vermieten. Näh . daselbst
Bureau . 6562

«$ £ d.criir. 10 Stb , l Zimmer,
~'v ” K. per 1, Dez, zu mn. 5650

0 erstraße 22, Pari .-Wo..n.,
Zim. u. Küche z, vm. 2978

dlerstraße 23 kl. Part .-Wo.hn."
^lube u. Küche, passend für

Schuhmacher, sofort zu vm. 5028
immer u. Küche sofort zu ver¬

mieten Neubau Adlerstr. 29.
Röder._ 1839

Hg dlerstraße 30, 1 sch. belles
Zimmer zu penn. 1371

hKt dlerstr. 33, .. Neuoau , schone
Dachwohnung aus gleich od.

sväter zu vm. Näh . Laden. 2748

S| | bier|tr. 53, ein sch. Zimmer
per sof zu verm. 5563

H8d .erstrage 56 2 große Dach»
Wohnungen von je 1 Zim.

und Küche u. 2 Zimmer u. Küche,
Keller auf gleich oder späler zu
verm,eien. _ 6036
tzßg dleritraß .' 57, Dachzinimer,

Küche und Keller per sofort
zu verm.  _ 4070

dler irage ~ 1 Zim ., Küch',
Keller n. Mans Bdh. p, sof.

zu verm MH . 1. St. _ 2818
HLlcichslr . 16. leere heizd. Nkans

zu verm. Näh. p., Bäcker-
laden.  _ 4590
Othrlüchcrstr. 5 Aitb., Mails ., ein

Z. u. K. an kl. Fam . auf
oleich od. spät, zu verm. NäbereS
Bisinorckclna 24, 1. St . l. 6616

^^» ulowsir 4, 1. El . l., M . ns.
zu verm. _ 4419

sliulotoftr . 12, 1 Zim . u. Küche
zu Denn. Näh Part . 5091

tu schönes Dachzun. in. Küche
zu verm. 6435

Bülowstraße 15.
^Dachwohnung , best, aus 1 Zim.,

Küche und Kammer. Preis
16.50 per Mvu . Näh. 4407

Dambachtbal 2, 2. St.
Mambachtal 12. Bdh., 2. Et.,

ein sehr sch. gr . Zimmer mit
Mans . sof. für 30 M . monatl. zu
vermieten. Näheres C, Phiüpvi,
Danibachtal 12, 1. 4637
Aich . Piulmec und mödl. Mans.
^ zu verm. 1331
_ Dotzhcimersir. 10, 2.
ĉ otzbrimersir 83 , Mtlb . 1 Zim.
/iJ  und Küche (ini Abjchluß) (of.
oder später zu vermiet n. 1714

Näh , im .Laden._
Totzbeimcritr . 88 , Mitlelb 2

l .Zinimer-Wohnungen per sofort
zu vermieten. Näherer 2. St.
links. _ 5701
ad ). Zln -iner und mödl Maus.
ev  zu verm. 1331

Dotzheimcrürasie 104.

<̂ > otzheuncr .1. 105 , Hto , 1 Z.
'■4 '' und Küche per fofort oder
sväter zu verm 1363

vrudenftrahe 8
1 ZiniMtl mir Küche aus gl. oder
später zu vermieten._ 9560
« ^»ckciniörderstl., an der Zictcn-

schule. 1 Zimmer und Ki.che
per 1 April 1907 oder früh r zu
verm. Näh . im Neubau oder
W stendsir. 18._ 4105
ĉ raiitensii . 17, Dachwohnung,
O 1 Zim . und Küche (Bdh.) zu
verm . Näh . Scharnhorststr . 34,
Part. _ 1544
Hralikensiraße 19 1 Zimmer und
A Küche, Bdh., Dachmohn., neu
hcrgerlchtel, auf gleich oder später
billig zu verm. N. Bdh . 1. 891
f7̂ e.dslr. 18 1 Zim ., Küche und

Keller per sofort oder später
zu verm._ 6041

Zimmer uud Rüche mit
Keller aus gleich od. später

zu vermieten 7162
Feldsiraße 27.

L̂ aitingsiraßc 1, 1 Zlin ., Küche
ii. Keller per sofort zu

verm. 9!äh. bei D. Geiß, Adler-
si aste 60. 4627
^eUiiiundstraße 6 1 Zu inner u.
♦V

H
Küche per so'ort zu vm. 5" .9ü
eamunonratze 15 1 Dachzun.

u K. zu verm._ 5318
Hellmundstratz ' 15,

Bdh. Dach, 1 Zimmer und Küche
per sofort zu verm 5564
«•vcilmuuOitc 41 sind Wohn, von

1 Z >,„. ». 1 Küche zu verm.
Näh. bei I . Horuung Si  Co .,
Häsnergasse 3, 2040
^ellmuudnr . 42 1., 1 Z »u.

Küche u. Keller z. 1. Jan . 07
zu vm. Näh . Hth . park. 5473

t ^ elenenslr. 12, Bdh , Dachw. ,
1 Zim . u. Küche an ruhige

Leute auf 1. Febr . od. später zu
verm. Näh . Bdh  Part . 6? bl

I  heizb. Dachzunmera. 1. Sepi.
zu verm Hochftr. 6 6319

(^ .aonsiraße i9 Dachwobiiung,
1 Zimmer und Küche zu

vermieten 3407

^ » artsiraße 2 1 Zim ., Küche zu
verminen. _ 5297

atlitr . . 3, Bob., Daciswohn..
* • " 1 Zim ., Küche u. Keller, an
kl. Familie zu vermieken. Näh
2. Stock. 9913

rjiiiaiüftt . 1 1 Z , 1 St., 1 Stell
zu vermieten. Näh. Dachü.

rechis bei Petri . 9 76
fpsL iraigasse 54 schöne btrani.-W,

1 Zim ., Küche u Kammer,
im Abschluß , zu vermieten.
Näheres 2. . bei Gerhardt . 4397
jŷ udiuigsir. 1, 1 u. 2-Ztmmcr-
^  Wohn , zu verm. 5712

1 Zimmer und Küche, Keller,
neu hergerichtet, sofort oder

1. Januar 1907 zu verm. Näh.
Ludwigftr. 8, 1. St ., b. Sohns.
_ 5979
^JSJauergaffe 8, Hth. 3. St ., ein

Zimmer , Küche und Keller
1. Januar zu vermieten. Näh.
Mauergasse 11. 5739

O'

1 k.eine Wohnung zu vermlelcnLudwigftr. 20. 30

^Hlsroritzitr . 23. Frontjo ., 1 Ztiu
♦V " u. Küche, an ruh. Leute
zu vm. Näh 1. Etage._ 2317
Htzo- ontzstr 89, Mud ., 1 Z. u.

K. per sofort zu vm. Näb.
Borderb . tzart._ 5749

Jübnu tg. 1 Zimmer , Küche
und Keller sofort zu verm

N roftraße 6._ 2761
sranien ir . 62, ein Mansarde

Zimmer zu verin. 38 ;8
V65l )cingauetftr. 15, Mittetvau,

abgeschlossen« Wohnung von
1 Zimmer u. Küche ,. vm 2727
>A> he>nltr 77, 1 Zimmer , Küche

und Mans . an nur ruhige
Leute tv>f gleich od. spät, zu vm.
Näb, part . 5283

1 Zimmer, Küche und Keller,
Hth. 2., auf sof. zu vm. N

Riehlüraße 15 a . Kontor , 2754
tVflgb . Frvul !p.»Zlin . zu verm.

Näheres bei Brahm , Riedl-
straße 25 , Part , r._ 6548
ij,iut schöne heizbare Mansaro . an
Vi anständige ruhige Person billig
zu vermiete». 3876

Näb . Roonsiraße 9, part.
tHIöbcrstr 3 1-Ziiumerwoh »ung
>><3- p-r sofort zu verm. 6525

Näh . 3. St ., bei Jhmig. _
/Itaalgasse 28, 2 Wohnungen.

Pittb ., 1. et . je 1 Zim . u.
Küche, per sofort, event. später zu
verm. 5346

.chachisir. In Dachwohn,, l Zii ».
und Küche, zu verm. 2762

^Lchrrnhorstitr . 9, ich. 1-Zun
v Wohnungen zu verm

S

daselbst.
Näh.
1682

cJplchiersteii.-rnraße 22 geräuaiige
V heizbare Mansarde zu verm.
Näb . Borderh . Part , lks. 4034
<At,eerobeliili. 20, Glü., Wohn.

von l Zim . u. Küche, event.
Flajchenbierkeller per sof. od. sp.
zu verin.  llläh . das. 2245

1 Zimmer und Küche per sos.
zu verm. Helenenftr. ll,Vdb .,

Dach. Näh . Schwalbacherstr. 22,
Bur «au. 6536

chlichterstr. 22, gr. Mans .-Z.,
's*  Küche ii. Keller an ruhige
Leute aus gleich od. spät, zu vm.
Näb. 3. El._ 6685
>13 cu. au c. djuiocrg 23 1 Zun.

u. Küche, im Seitenbau
1. St ., 240 Mk. pr. Jahr zu
vermieten. 902
tÄtemgaiie 17 1 Zimmer , Nein.
w 1 Kaiuincr , fl. Küche sofort od.
später zu vermieten._ 5926
Llcuigasje 2a , heizo., geräumige

Dachstube auf fofort zu ver¬
mieten. 3331

t̂ aunusitr . 2j , sch. groß. Front-
^  spitzzimmer mit oder ohne
Matts , zu verm.

Näh . bas. (Drogerie). 982

^H>s* airamstl . 25, Bdh ., kl. Dach«
wohn , 1 Zimmer u . Küche,

auf sofort zu vermieten. 6637
Näh , im Laden._

>I £' alramftraBe 2 / 1 Zimmer u.
Küche per sofort od. 1. Jan.

zu vermieten. Näh . . 5793
_ Walramstraßc 27, 1 L
>1*3 airaiiiur . 30, 1 Zim., Küche

u Keller zu verm 5329
tlilellritzsir . 33, 1., sehr sreundl.
&V  Mans . -Wohnung , 1 Zimmer,
Küche, Keller an kl. Familie per
sofort zu verm._ 5114
*| >3eumr , 11, 2.. (eür sreundl.

oeirv. 2)1011). , . v,n. 5952
tziAtt ellritz iraßc 3a , H.. 1 Z . n.

Keller gleich oder später zu
Vermieten._ 5048
IJCin sch. Fronispitzzliii an ein

anst. Frau od. Mädchen zu
verm., event. auch zu Mbbelein«
stellen. Näh. Wesieabstr. 5. 3393

siftzredergalst 56. ein Zim. mtb
Küche jc. zu verm. Näh.

1. l._ 9271
Sl | or£ur. 3, Boh ., 1 Zim , Kücyi
tJ  u Keller auf gl. ob. sp. zu
verm. Näh. L S '. r . 6897

Zimmer nebst Küche zu
" verm. Näh. Dorkstraße 31,
1. linsS. 6720

;j LccreZimwer etc.

^Heere Akansarde sofort zu ver«
^  mieten . Rah. Blücherstr. 11.
Part,  228
j & m leeres Zimmer zu verm.

- Friedrichftraße 29_ 4400
(7!» riebrlchnr. -i8, 4. St ., leeres
O Zimsner mit Balkon zu vm.

Zit erfr. im 3. St. _ 9234
jtveiUimnßftr . 42 , leeres Maul .-

Zim . sos. zu verm. MH.
Hth. vart._ 5469
^ndwigilraße 10 2 leere Mans.
^ per sofort zu verm. NäbereS
Dorlftraße 19, im Laden. 5791
F ^ ranienüraße 17, Part ., l. M.

an alleinstehende Person zu
verm._ 4592
Dbemsiraße 55, 1. Et , 2 leere
N Zimmer nur an anständige
Damen sofort oder später zu ver¬
mieten. 4593

Mttblirte Zimmer.
1

Beff. Sräulefn
findet schön möbl. Zimmer mit
Frühstück bei guter Familie , auf
Wunsch Fam .-Anichluß. Gefl. Off.
u. B. 2268 n d. Erv . b. Bl . 2288

blerstr. 35, part . , ery. reinl.
Arbeiter Schlafstelle. 5651A

Sauberer Arbeiter
erh. gute Echlasstelle. Näh. Abler-
straßc 59 , Hth., p. r._ 6597

doffüraße g( Mtb . 1, möbl.
Zimmer zu verm. 5025

mb. t. Zimmer sehr mU>g
'S  zu vermieten Aibrechstr. 8,
Frontsp . recht- . 6532

roeuer erhallen Schlafstelle in.
oder ohne Kost 5118

Albrechtstr, 37, Hth., 1. St.

A
»H iep. Z >m. u.. 2 Bette» ä. 'Dl
&  4 .50 monatl . sof. zu verm.
5122_ Bleichsir. 15», 2.
^otzheimerstr . 11, Hth., 1. St .,
/S  eins . möbl. Zimmer zu ver-
mieten._ 5947
^eizb . Zimmer mit 2 Betten

sof. billig zu verm. 6602
Elkvillerstr. 18, Mtlb ., 1. St . 1.

g ^ ltviuerstr . 14, Bbh . p. (intS,
" schön möbliertes Zimmer zu
vermielen._ 4546
gLinserstr 49, möbl. Zimmer zu

vermieten._ 5426
/tmlernt . 30, Eih . 2 , sch. mol.
UL Zim . in. g. v. Pens , auf gl
zu vm. an Dame ob. Hrn . 3023
>L> rave Arb. erh. v,U. Schlaf-
*+ 2  stelle,Faulbrunnenstk . 12, Äe-
müseladen b Nickel,_ 799

1», möbl.
O Zimmer mit 1—2 Betten zu
vermieten._ 3233
>l > e.n.tchcr Arbeiter erh. Schlas«

stelle Göbenstr. 5, Mtlb . p. l
bei Bischof._ 4229

öigcstr. 22, 1., gut möbl.
^3 / Zimmer zu verm._ 1629

Hcllmurrdstratze 5»
1. r., sch. möbl. Zimmer zu ver-
niielttu_ 6609
4| | läPi . Zimmer billig zu vcr«

mieten 6715
Hellliinnbstr. 7, 3. rechts.

^WcUmmibftr. 36, 1„ sch. möbl.
Zimmer (sep. ), Klavier, gute

Peiisiou. zu verm._ 4434
^Veänmnöitr 46. 2. r ., möbl.

Zimmer mit 1—2 Betten zu
vermieten._ 8554

Arbeiter
erhalten Logis 6664

Helencustraße 9, 2.

Link. möbl. Mansarde
zu vermieten 5208
_ Hermannstr . 16, 3 , 1.

uerilr . 8, pan . r ., ein sch.
möb. Zim. u verm. 30 >7

>^ | »boliecte Mansarde zu verm.
VVK  Jabnstr 5. p._ 6511
»». ust. Arvener erhält Kost und
^4 " LogiS 2456

Jabnstr . 8, 2.

grinst möbl. Zimmer für 16 M.,
oder iinmöbl. 12 M . zu vm.

Jabnstr . 38. 1. l , vorm. 2626

' rluüZör Mann
findet Ichöne Schlafstelle 5788
_ Jabnür . 40 Hth. vart.

arlstr. 37, 2 Et . l.. sch. möbl.
«5*- Zimmer preiswert zu ver«
mieten_ 2184
^gudwigstraße z 3 einzelne Zim.
^ mit und ebne Bellen ru ver>
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«IJarftftr . ly , S.. bei Schäfer.

Gchl»h,latz, erhält anständ.
junger Äon » gutes Logis mit ob.

i rfäie Kost._2922
' gut wöbt. L-Femier.

Ztinmer zu verui. 1S33
Moriystraße 11, 9.

" ytyi Htll. p„ wbvi.
gimmer zu verin. 2a55

» örtöfirage 11 inöbll Mansarde
mit Kost f. 10 M. wöchentl.

Mor .«'' "
brav, Mädchen crh. Logis

” Moritzstr. 41, Hlh. 5117
»Söj  uiicäir . 1, Sr., ein,ach
■w * mvbl. Zimmer 10 M . mti.
zu vermieten._ 6405
>4 ? erosrr . 3 . Leute erhallen
'*' *  Kost u. Logis. Näheres
daselbst 2. gtod. _6039
fllrumcnftraBc 2 -, Pth ., 3 fl.
^ Zimmer u Küche billig zu
vermieten._ 576 <

reml Ültti. erh. « chtas,teste
™  Oranienstr . 27, Vdb., Maus,
rechts. 5087

erUaiien
Arbe ter Logis. 61

zu verm. Näh, pari._ 6624
IM . Zimmer mir 2 Betten,

mit u. ohne Pension , per so-
fort zu vermieten 5777

Schwalbgcherstraße 6, 2.

[ l,a <it >n |

^ ^ ramcnitr . 27, 2. I,an st.

Cranienstr. 38, Htb., 3.St
rechts, möbl. Zimmer zu

vermieten._ 5384
»J »lattMttr. 78, eil) Arbeiter oo.
‘y* Mädchen t . LoglS. 6972

^Krhiiippsvcrgstr . 2 F., 1—2 Z.
an ruhige Leute zum 1. Dez.

zu vermieten._ 2170
I / L^ emültiches Heim, Beyagltch

möbl. Zimmer mit u, ohne
Pension. Umgezogcn von Rhein-
lahnstr . 2 in neu zurecht gemachte
Wohnung Rheinbahnstr. 4, 1. Et.
Bäder ,m Hanse. 70

sheiiislr. 15 schone Mansaroe,
out möbl., monatl . 10 Wk.

zu verm Näh. im Lad. 6705

klis Kinvdfle!
Schöner Laden, uö Q .-Pketex

groß, mit 2 Zimmern und Küche
(mittlere Adlcrstr.) für 800 Mark
per Jahr sofort zu verm. Näh.
Adlerüraße 29, Neubau , bei M ..
st övcr I . 1672

.̂ > er Metzgerladcn in Wohnung
Ecke der Weoer u. Büüinger.

straße ist auf 1. April zu rer-
mieten. 6409

Näh . Wedcrgasse 56. 1. i

Wilüclmftraftc ^ groher
Lade » Mit groß.Schauekker
anschiieß nd vier Zimmer,
zusammen ca. 200 qm . auch
Eingang vom Hose aus , per
l .Apr.U7zu vin. R . Bureau
Hotel Metropole, vormittags
11- 12 Uhr. 6051

28 . Jahrgang.

Schöner Laden,
tu nächster Nähe des Bahnhofs,
mit oder ohne Wohnung , Per
sofort zu vermieten 6223

Atbrechlstraße 13, p.

Wefterrdstr . BZ,
Laden. Waschküche und Fliftcheii-
bierkeller fof bill zu vin. 5083

Schoner , qroffer
Jj u  den

mit Ladenzimincr billig zu vertu
Näh.  Uorkstr 4, 1, 1452

ÄI ^ ^ ^ ^ '̂ aße 5, Souterrain!
räume für alle Zwecke, groß-

u. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser. iof Inst,  zu Olli, 9638

Bäckerei
"cbst Laden und Mahnung zu
vermieten Näh. 4334

Rheingaucrstraße 6, 1. St . I.

WcrUsttttteia etc.

orkstr. 11, Laben in. od. ohne
Wohnung

Näh. das. 1.
billig verin

6540

R
adZiebiur . 5, 3.
" '*■ an Frl . od. Herrn billig zu

l..

vermieten.

möbl. Zim.
Ä zu
4600

dHFicdlnr . loa , Stv . ö., schön
möbl Zim . mir Kaffee, per

Woche sür 4 M . zu verin. 710

iücherstr. 27, Laden mit 2- oder
3-Zi,i >i»erwobnung per sofort

oder später zu verm. 8731
yiäb.  daselbst 1, St . rechts.

Ellenbogengasse 10
ein kleiner Luden zu vermieten.
Näh . bei Müller . 6050

1 Ein Laden

■jlietenrinn und Nettelceüuraße,
O Eclh , Lade» mit 1- ev. 3-Z
Wohn, zu verin., geeignet für
Friseur -, Buiter - u. Eiergeschäfk
od. f. Wurstaufschiiitl. Mäh . 705
_ Ziele,irng 6.

nebst Wohn., 5
1. Okt. zu diu.

Jim. ii. Küche v.
ft-riedrichstr. 29.

Dotzheim.
Lade » mit 2-Ziin ..Wohnung.

Zulchör . in deucr Lage, für jed.
Geschäft geeignet, zu verm. Näh.
in der  Erpcd d. Bl . 5932

^ ^ ichlstr. 21, 1. r.,1. r., gr. gut
möbl.  Zim . zu verm. 1108

tdts öbl. Zuiiuicr zu venu. Noon-
straße 6, 2 St . 1104

*l * 5öb, . Zimmer iof. zu verm.
Römcrberg 20. 9917

rÄ,eqr ordenti. Mädcvcn erhailen
'S  Schlafstelle 2335

Römerberg 29, 3

Itinlidie Armier
rhaltcn Logis 5588

Saa 'gaffe 32.

h^ effere, solide, zunge
Leulc

finden gutes Logis 6610
Sedanstr . 1, 1 St . lkS.

Al . " annr . 2, 1. Et . 1., etn sch
^ möbl. Zimmer , sowie auch
eine Mansarde zu verm. 9981

Möbl . Zimmer
zu vermieten 2876

Sedanstr . 5, Htb., 1. St . l.

^edan .rage 6, Bdq. 2. St ., lks.
^ 1 möbl. Zimmer billig zu
Vermieten._ 4683
junger Mann kann K«,i uno
^ ) ^ Logis rrbailcn 8096

Sedanstr . 7. H:h , 2. St . !.,
freundlich movl. Zimiiicc billig
O zu verm. in rub. kl. Familie
Sedanstraße 10, Htb. 2. 4066
lK,cda piatz 7, 3. r., ,cp. movl.
w  Ijiimner f. 2 j. Leute zu vm.
Woche 3 Mt . 6763

Jahnstratze 8
ein Laden per io oft zu vermieten.
Näh i . Eiaee._ 1612
^ <aden mit 2 Woonräiimen aus

1- Januar 1907 . Guigebeiid.
Geschält. Pr . 600 Mk. 4396

Näb Karlstr 8. Part.
fäi  arustraße 06 Laven, für seoer
v »- Geschäft vassend, mit3 -Zim..
Wohnung zu ver,i,telen. '- 691

'Näucres 1 Stock.

I âideu
Karlstr . 40 für jedes Geschäft
Passend, mit oder ohne Wohnung,
cveill. Keller, Lagerräumen, zu
vermieten. Näheres Part . 5223

irchgaffe 9 ein schöner Laben,
« »- sür jedes Geschäft geeignet,
sofort zu veraiic'.cli. 2993

Näheres bortie bst 1. l.

Dotzheim , gÄ
Biebricherstr., ist ein sch. Laden in.
Wohnung , 3 Zim. u. Küche, nebst
Zubeh .. s. jed. Geschäft paff., b. zn
verm. Näh. da . 8345
tzKrlcvr.ch a. ilkb., Hailcsiclle der

Straßenbahn , ist ein schöner
großer Laden mit Wohn ., Laden-
ctnlich.ung vorhanden , geeignet
auch als Ausschnittgefchäft . da in
der ganzen Straße keine Lsictzgerei
ist. sofort billig zu verm. Näh.
Siheinstraße 22. 67d0

i | tiiewchäftsiokale

29
Laden

Langgasse 31 (Kaisers Kaffee-
gcschäft) ist aus 1. Apri ! 1907
anderweitig zu vermieten. Näh.
das., 1. St . 1
d̂ ^ aden mit Wohnung , geräumige

gule Keller, worin seit 40
Jahren ein Material -, Kolonial-
und Farbwarengeschäst betrieben
wurde , zu vermieten , ev. Haus zu
verlausen. Näh . 5167
_ Lebrnraße 14, 1

auritluSilr . 10 Laden per

^b > ieoerwa!dsir. 8, pari , unks,
1 Laden mit Znbeh . zu vm.

Adolf Bruder . 623 '1

a ^ bin gni möoi. Ziiiimcr mit oo.
ohne Pcnfion , sowie ein eins,

möbl. Zimmer mit Pensim , 45 M.
monatl ., gl. od. sp. zu vm. 6430
_ Seerobenstr. 2, 3.  Et.
/Hmf . möoi. Zim. (sep. Eilig.>

mit 2 Beiten bill. zu verm.
Stein eaffe 18. 1 3247

f . reundi . möbi. Ziiiiilter, separ.
"O Eingang , zu verm. 6436

_Sleingasft 18, 1,
/Lin rcini. Arve,ter kann Schlas-
>2 - stelle erha len bei C. Bund,
Kl. Schival acherstr. 5. 2 . 6652

^chivaivacheistr . 63, H. pemi.
w möbl. Zim.  zu verm 9 >59
L-chwaibacherstr 75, 2. Si ., mm.
«P Zn» billig zu verm. 236

sT̂ reunvi. mobl. Zuiuner an tot.
'O Herr» zu vermieten, Preis
18 Mk. monatlich. 6600

Scheffelstraße 4, Gtb. ! . St.

^chmgasse 6, 1, gr. Maus , m2 Betten frei. 1947
/ große Ltaiiiarbe f. veff ^ rl.

frei. Schulgasse 6. 1. 6505
4LI - övl. Zim . zu verm. 4514
'*A' * Walramstraßc 5, 2. r.

S unger Mann erh. sch. LogisWalramstr . 13, 1. l,

^ ^ in ordeiiil. Akaoche» sinoccschönes Schlaiziuimer. Näh.
Walluse. str. 9, Hih, i_19 ^3
tt4Jebet,affc 38, 3., mobl. .>51111.

mit Kost zu verm.  6282

Atteilsiraße 19, part ., sch. müoi.
Zim . zu verm._ 6981

^KSettriQ ir. 19, part , ein möbi.
Zimmer per sos. an anst.

Herrn zu ver»,_ 5369
Wieutnonc . 20, pari ., ennach

möbl. Zim. (sep. Eingang)
zu Vermieten 4535

tjlSieotriuaiOtir . 19 ui e,n Laocu
mit kleincr Wohnung , ft '-c

passend für Fris -ure, per sofort zu
vermieten. Näheres Herderstr. 10,
1. Ll.. und 2233

Kaiser kbriedrick-Ring 74. 3

^tzlAoriyslraße 43 p7r sofort
Laden mit Einrichtung

preiswert zu vermieten. Näheres
2. Stock.  _ 6103

ranleiinraßc 42 Laden, f. jed.
Geschäft passend, mit 2 —4-

Z .-W sos. oder ipiil zu v. 52 22

H^ raniennr . 45, schöner Laden
mit 2-Zimmerw . für jedes

Geschäft gecign., per 1. April zu
verm. Näh . „„ Eckiad cn. 825

hei,igauer,trage 6, Laven nur
Bäckerei zu vermieten. Näh,

1■ St . i_ 13-29
ALcerooennr , 16, großer Laoen.
W worin 6 I . ein Kolonialw .-
Geschäft betrieben wurde, mit
3-Zimmer -Woönung ist sos, oder
sväler zu verin. Näh. Btlow-
nraße 1, bei Dambmann . 744

sind auf gleich oder später billig
zu vermieten: 1 große helle Werk-•
siälte, 1 Bierkeller. 1 großer Laden,
Stallung für 2 Pferde , Wagen-
renilse und Futterraum mit und
ohne Wohnung . Elektr. Beleucht¬
ung Näh. bei 883
Max Röder , daselbst 1. St . rechts.

Für ruhiges Geschält passender
Naum , ca. 30 qm , nebst 3 Zim -

! Wohnung in gutem Hause (Hlh.)
an ruhige Leute zu vermieten,

I 6187_ Adelbeidstr, 81.
Z ^ chSuer Hofkeller , ca. 90

Q .-Mtr ., sehr kühl, f. Bier -,
Wein- od..ApfeIwelniagerung , nebst
schönen Lagerräumen od. Bureau
dazu, cvent. 3- Zim.-Wohn (Hlh.)
zu», 1. Okt., event. 1. Scpt . zu
verm. Ateiheidstr. Ll  7272

für ruh . Geschäft passend, Raum-
ca. 30- qm nebst 3 Zimmer,

Wohnung in gutem Hause, Hth.,
an ruhige Leute zu vermieten.
5498  _ Adelbeidstr. 81.

Adolf,trage 5
schöne gr. he ie Souterrainräum:
und gr Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn
zu vermieten.

Näh, das. I. S . 8675

»THLisinasckriiig5 Werkstätte mit
Lagerraum, ev. SBo. nnng,

2 Zimmer 11. Küche zu vermiet.
Näh. Vdh H Part 4594

(iVLismarckrmg 7. Lagerraum
per sofort oder 1. Januar

zu veriilieten. 1253

hdrlucherstr 23 lst eine gr. heue
Werkstätte zu verm. Näh.

daselbst im Laden
straxe 31. Pari . l.

oder Nikoias
193

iulowstr. ,3. schöne geräumige
Werkst, cd. Lager p. 1. April

1907 an ruh. Gcsch. zu verm.
Elektr. Anschluß, sowie Hof und
Torfahrt vorhanden. Wohn, kann
auf Wunsch nntoerinietet werden.

Näh . das. 3. St . lks. 2512
ZHotzheimeriir. 62,
U Lagerraum , Bureaus . Näh.
Part . !.

Werkuatten,
Näh.
6391

4, 2 Wertst., auch
als Laierränme z. vm. 46u5

^chieriieinerstr . 22 kleiner Lager-
raum zu vermieten. 4035

Näh . Vorderb . varr. links.
Trockene

Lagerräume,
auch für M >9xllager , Vorder¬
haus . Sockelgeschoß n. d. Siraße
sowie 1 Dachkammer für Möbe
einzuüellcn, Lagerkcller u. Woh¬
nung zu vermieten. Zu er-
sragen Schiersteinerstr. 18 und
Eleonorenstraße 5. I . 3398

Wem
Stbivalbacherstraße 39

teuer zirka 26 ^ tu<f
haltend , zu vermieten

225

^D(,ierkstatce od. Lagerraum . Do(z-
t** ?  heiiuerstr 84, frei. Besonders
Helle Werkstälte mit Halle, zus. ca.
150 Q -Mtr . groß , eveut. auch als
Lagerraum , ganz od. geteilt, per
sofort̂ od. spät, zu vm. Nah das.
od. Schiersteinerstr. 15, p 2477
HLclle nutietgroßc Werlstäle zu
Vg' vermieten 4591
_Schwalbacüerstr . 57 , pt.

^4otzheimerstr . 84 fr. besond. Helle
Werkstärie mit Halle, zusam.

ca. 150 Ll -SKtr. groß., cventl. auch
als Lagerraum , ganz od. gct., per
sos. od. sp- t. zu verm. Näh. das.
od. Schiersteinerstr. 15. p. 57 ' 0

t̂ otzheuuergr. 88 1 gr. Zimmer
^ für Bureau od. Möbel, mit
bequemem Eingang 0. Hose aus,
in Nitib. Part . sogt, zn vm. 46-22.

Näh . Vorderhaus , 1. Sr . links
/ <2roßer Flaschenkeller, auch a,s
>2 ? Lager oder sonstigen Zweck
geeignet, zu vermieten. Näheres
Erbacherstr.  4 , 2. St . l. 5786
f r̂auleitstraße 18, pari ., helle

'Wertst,  so ', zu verm. 5347
LLrueneiialiur . 8 sind 3 Soui .-
'3 ' Räume für Bureau od. ögl.
Zivccke geeignet, per sof. zu verm.
'Näh. dakelist vark. links. 1846

/L ^ ncisenaustr. 8 groß; Lagcrkell.
mit Gas u. Wasser p. sofortWasser p.

zu vermieten.
Näh daselbst vart . links.

1847

A^ Lövenstr . 2, sch
auf 1. Januar zu verm

Näh . Bdh., Part.

Helle Werkst,
oerm
5082

/ö ^ öoenstr. 12, Ecke xßcrderstr.,
^ 4 große, Helle Lagerräume,
auch als Werkstättc für ruhiges
Geschäft sehr geeignet, per sofort
oder später zu verm. Näh. daselbst
pt., od Philippsbergstr.  13 4207
Lartstr . 32. 1. r ., Stallung für
«41 —2 Pferde, Hofr. nur oder
obne Remise zu verm. 7435

Ein schöner Obst- und Gemüse-
\ garten zu vermieten 3865
_Kellerstraße 11, p. r.

fiAKhologr. oder Maleratelier mit
^ Nebenräumen zu verm. Näh.
Kirchgasse 54, vark. 9470

Lagerplätze
zu verm. Näh. Kiedrichertzr. 6.
bei Rossel. 6426

h7tzLis,narckr,ng 27, schöner groß.
Weinkeller, u. d. Postamt 3

bel. (mehrere Jahre von Weingroß-
hanbiung benutzt worden), ist mit
großem Packraum. Bureau , hydr.
Faßaufzug , Gas , elektr. Licht,
Wasser u. Ablauf (Größe zirka
220 O -M.), per fofort od. später
zu verm. Preis Mk. 800 , mit
Bureau Mk. 1400. Näh . daselbst,
1. St . r ., od. Bleichstraße 41.
Bureau im Hofe rechts 4595

Laden.
Schöner , großes Laden per sof.

zu Bermicteit. Näh. Schwalbacher-
straße 7, 1. r. 5427

Bäckerei
nebst 3-Zinu :ierwohn., Lülowsir .,
Ecke Zietenring , zu verm. (sNäh.
Part ., b . Guckelsb-raer . 4606

^chierneinerslc . ll , sch. Laden
W ' und Lagerraum mit od. ohne
Wohnung per sos. zu vm. Näh.
Llt .b., pari , rechts. 4624

^Lchöne große Lagerräume mit
v Bureau , auch als Ver-
steigerungSlokal sehr geignet. sofort
zu vermieten Klarenkhaiersiraße 4
uu Laden_ 652

Schöner Laden,
geräumig mit 3 Schailsenstern,
Ecke Wellritz und Hellmundstr.
belegen, auf sofort zu verm. Näh
daselbst un Eck ade». 9718
6| i | et'erqa!f 16, beste » ut .pge

Eckladen mit 3 Schaufestern
und Ladenzimmer. Näh. daselbst,
bei Jnel.  9845
^tz » ellritznr 33. „100. Laden.

für bcss. Spezerei , Deli¬
katessen- od. Kaffee-Geschäft sehr
geeignet, in bester G-ichäftslage
per t . Jan . 19J 7 zu verm. Näh.
J* Etrtzn. 5115

^ ^ udwigstr. 3 sind sch. geräumige
^ Lagerräume , in welchem seit¬
her ein Geschäft mit An und
Verkauf von Möbeln betrieben
wurde, umständehalber sos. billig
zu vermieten. 9175

Näh. Piaiterstraße 30 1.

Sjiir Bureau od.Sprechzimmer1 geeignet: 1—3, cd. 5 große
helle Zimmer auf gleich od. später
zu vermiel-n. Aus Wunsch ,„ ö l
(auch einz. Z.) 6757

Rbeinstraße 103, 1. St.

/Hin Keller, wo 10 Jahre ein
Flaschenbiergcschäft betrieben

wurde, mit Siall u Wagenplatz
auf 1. Januar 1907 zu vm. 324

Näh. Steingasse 28 , hei Weiß.

IWerfmitten , Lagerräume, hell
und geräumig, zu vermiet.

Näh . llNauergasse 10, Lad. 78^0
Wtz ^ ichelsverg u8. Stallungen s.

1—3 Pferde m. Zubehör
zu vermieten. 5 t7l
6>> cro,iraße 18 Wertiial -.e zu vm
**  N 1 St . 142g
^ ^ «gerpmtz, auch als Zunmerplatz
^  geeignet , an der Schierstelner-
straße bel., zu verpachtcii. N. bei
Arch Menrer . Lniseustr. 31.

Schönbergstr. 6
an der Dotzheimernraße , Nähe
Babnhof , 2516

Werkstätten mit
Lagerränmen

in 3 Etagen , ganz oder getq.,
für jed. Betrieb veeign. (Gas-
einführuilg ), ui äußerst be
guemer Berbind . zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. 'Näh.
im Bau oce: Bauburea .i.
Göbr-nftr. 18.

Üitmitn-
int

u. riScibche»
in verschi denen
Preislagen zu
verkansen. 6091

Bleichär. 22,

W ^ vget „. zahme Stäre stets v.'
^  zu verkaufen 2633

Lebrnraße  12 , Mtlb . 1.

Kanarien,
Stamm i  eifert. Wegen
'hanget an Zeit verkaufe
"in jeden annehmbaren
Preis . Stamm prämiiert
mit den höchsten Aus¬

zeichnungen. Erste Ehrenpreise,
goldene und silberne Medaille.
Weltbundmedaille 1904 und 1905.
PH. Zehner, Albrechtstr. 8,3 . 4319

W8 ) ehiwürmer zu verk. Moritz-
straße 44, 1. r 0713

zu verkaufen 3184
Lonncnberg, Takstraßc 7.

astenichlnien für 3.50 Mk. zu
verkansen 6700
Dotzbeimcrstraße106, 1. r.

zme,

Li
50 —55; Ztr . Tragkr., 1 neuer
Schneppkarren zu verk, 5u96
__ Hclenenstraße 18.

Eine Federrolle,
20 Ztr . Tragkraft, zu verkaufen

Geschäftsräume mit Komor billig
zu verm. Walramstr . 31 . Näh . im
Alb , links, be, Schmidt . 5308

mit oder
ohne

Wohnung zu vm. Näb. Westend.
straße 20, vark. 6827

591
Aug . Geck,

7' eII,nundstraße 43.

Werkstättc

?> für. 7, eine Werkstatt mit
ober ohne Wohnung zu ver

mieten._ 6565
orkstr. 8, schöne große Werk-

„ stälte aus l . April zu verm.
Näh. bei Mockhardt. 5787

st

^ neues plattiertes Einipänner-
/ Geschirr u. gebr. Karrengeschirr
zu verkaufen 1732

Aorkstr. 9, 1. 1.
Muftvänuer - Geschirr (planiert ),

Fahrrad mit Freilaus billig zu
verk. Aoikstr 9, 1. l._ 3862
FL >u gebt, super , Jagdwagen.
v -r Halbverdeck, Geschäftswagen
billig zu verkaufen 5653

_ Herrumühlgasse 5.

Ein gebr. Coup6,
Jagdwagcn , Halbverdeck und Ge-
schästswagen bill. zu verk. 6511

__ Herrnmühlgaffe 5,

HaiiWtttöllt
billig zu verkaufen 2994
_ Moritzstraße 5p.

Gebrauchte Wagen,
Halbverdecks, Break, Jagbwagen,
Gig zu verkaufen Oranienstr . 34.

- - - . 3772 Golombek.
kii  vevpamten i o --E . 5 20^

- ' * -* " Kleiderschränke, 3 Kücheu-
schränke. 4 Vertikos. 2 Diwans,
8 Polstersessel, 2 Kommoden, 6

orkstr. 29, sch. Werkst a. als
Wäscherei o. Lagert . 1. 4. 06

z vm. <300 M .), ev. mit 2-Zim-
Wobnung (290 Mk.). 9118
14V °**ec  Heller Lagerraum , Part.

als Möbellager zum 1. April
zu vermieten. 491

Näh . Dorkstr.  31 .1. l.

Stallung
Futter » und Wagenräume , ev. mit
Wohn , zu verm. 6356
_Zimruerinannstraße 3, p.

Acker, 45 Rk., hinter der Wellritz-
mühie, mit L-bstbännien, welcher
sich auch zum Anlegen eines
Gartens eigner. 272
Jod . Sarg Wwe., Zietcnr . 2 , Pr

Bietenring 12. Werkstatt undLagerraum sof. bill. zu vm.
Näh beim Verwalter . 6708

1 l *eiisiouen.

»D _ fl ged. junge Mädchen
™  finden uebev. Auf-
nahme in kl. crstkl. Fremdcn -Prns
zur Erlernung o. ff. Küche und
Haushalt . 9797
Pension Hella. Rheinstraße 26.

70 Q .-Mtr ., zu verm. 5319
_ Nektelbeckstr 12,  1 . j.
ÄAuetugauerur . 8, Lagerraum
«/I - Werlstätte sofort oder später
zu vermieten._ 7908
>H> h ingauerstr . 8, P . r.. Lager

platz mit Gemüse- und Obst¬
garten . umzäunt , verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
steinerstr., verm. 7099
<N> oeingauer,ir . Io, sch. rrockcnc

»• Werkstätte u. Lagerräume
billig ,u vermieten. 2724

>^ J» übesbeimcrnr. 23 (Neubau)
v »- großer Wem- u. Lagerkcller,
a . 90 Quadratmeter , jafork zu
vermiethcn. 15,24
<k̂ -llor,r. . Ho uno Keller, cv. mit

Wohnung zu verm. Roon-
stvaße 6. 7759

Eiskeller
auf gleich ;u vermieten 5861
_ Röderstraäe 35.

/SecrobciMt . 30 zum Einstell
vou 'Dibbeln oder als Säger»

raum 2 Sometrainjimmet zum
1. Olt , zu vermieten 6061

ßrosser Lagerraum
mit GaS u. Wasser g'eich 0. spät
zu vermiet. Neubau Scharnhorst-
straße 9. 5665

GwIlliNiM,
Emsersir. 15 u. 17. Te,es. 3613.

Famiiien -Pension 1. Nanges.
(Lieg . Zimmer,

großer Garten . Bäder , vor). Küche
_ Jede Diütform.  6800

Gastans um
Römerberg 8. Römerberg 8.

Gut möbl. Zim . von 0.80 Mk.
an. Bekannt gute Küche. Franz.
Billard . Vorzüql . Biere (Schöffer-
hof). Reine Weine. Ten Herren
GeschästSreiienden z» empfehlen.
8732 Inh . : W »ft Rosset.

Ankauf von Herren -Kleidern und

Schnhwerk £ '
Sohlen und zleäi
sür Damenstiefel 2.— bis 2.20
sür Hcrrenstiesel 2.70 dir 8_ _

Reparaturen schnell und gut.
Diichelsberg 26

, Laden. 235

Zimmcrtische, 4 Küchentische, 2-
Küchmbretter, 1 Anrichte, einzelne'
Bettstellen, Sprungradmen , Stroh-
säcke Deckbetten, Stühle, Spieg e
usw. Auf Wunsch Teilzahl. 1164

5rankonftr. ( g , p.
aH .ures vauiiäno. Bett m. Deck-

utt , ein weiß emailliertes
eii. Bett, versch. Stiihle, konimode,
Nachttisch, Ausziehtisch, elektr. Lüst.,
Linolcumteppich. Aktenschrank,
Schreibtisch, Zahlkasse, Roßbaar-
matratze, Nähmaschine dill. zn
verkausen ' 6122

Niehlstraß,. 22, Part, l , bei
_Göbel.

1B Betten
st 12, 18, 25 , 35 Mk. u. höher.
Sofa 14 Mk., Kleider- 11. Kücheuschr.
Waschk., Pol. Kommode. Nachtschr.,
Tisch-, Siülile, Bilder, Spiegel,
Deckbett, Kissen, (sinrichte. Kuchen¬
brett u. Verschied, spottbillig zu
verk. Nauciiilialerstr. 8, p 5898

Heine rnie fiSB
Oberbelt , Unterbett u. 2 Kiffen,
& Gebell Mk. 30, 35, 45, auch
aus Teilzaülung 5539

_ Goebenstre.ße 6,  1 . r.
^»» üchec», Kinacr- und Kuchen-

schränke, Betten, Waschkom¬
moden, Nachttische, Sofa , Otto¬
manen, Sessel, Stühle , Tische
Büfett , Silbcrschrank, gr. u. kl.
Spiegel, Bilder, Lüster, Teppiche,
Lampen b z» verk. 5789

Aftrechtüraße 8. Werkstatt.
liecht,., neu.

11, Spr , 3ttil,
Mail , und SleU 58 Mk., sof. zu
verkaufen 5900

Nauenthalerstraße 6, part.

m-
(Staiiim « eifert) preiswert zu ver¬
kaufen 5863

Dotzheimerstraße 98, 2. l.

mit Mairatzeil (elir billig zu verk.
Falttbrnnnenür . 13. 6601

Heise-Koffer, 4t
Kaiserloffer, in bekannt guten
Qualitäten , sowie s mti. Sattlcr-
waren u. Rucksacke . Schulranzen
rc. werden billig verkauft. 5336
Nur Nengasse ÄÄ. 1 St . hoch

Kein Lade».
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[in MM MB.
1 Drehimhl , 2 Firmenschilder btU.

Un verkaufen. Näheres 310 '.
Kirchoaffe 9, Htb. patt,

1 Divanu. 2 Sophas sofortpreiswert abzngeoen 708
llfforitzstr. 21, Htb. 1-__

Steuer Taschcn -Diwan,
39 M., Sofa u . 2 Sessel 85 M.,
Chaiselongue 18 M., mit schbmr
Decke 24 M. zu verk. 3899

Raucmh.alerstraße 6, Part.
8< G -ig-, 1 neuer Kuchen¬
schrank, 3 holz. Kinderbettnell ,̂

1 Kinderstuhl zu verk. 5963
Walramstraße 13, P. t.

,n leo. Kanapee s. 6 21i. z
Dt. Hellmundsir. 29 . Stb . P.3448

G Ut erh. Küchemchranl zu vcr!.
Helenenstr, 11, 1.  5808

in a. 1-tüc . Kleiderschr. zu
verkaufen 6689

Bertramstr . 14, 2. r.

tffiileg . rote Ptüschzarn ., S °w u
^ 6 Stühle , g-ichuitzt, f. 95 M
zu verkaufeu 93o6

Bismarckring 32. 3 r.

E ines der erüen und ältesten

mmm .- . ..
ist verhälrmff-halb-r ganz oder ge«
teilt preiswert zu verlausen.

Off u. E. 6- 28 an die
d. Bl. _ 6528

®utgeh. Kolonialw.« undDelikatessengeschäft sofort
zu verkaufen.

Off . u. G. G . 6620 an die
Exped. d. Bl. 6620

Polierte Kommode (sehr schon)
25 M., eintür . Kleiderschr. 10 M,
nute Muichelbettftllle 8 M ., kl.
Sofa 6.50 Mk. 5813

Adl-rstr . 67, 3. r - chis.

84 8Wls . LLS,
Wirtschaitsstühle unter Fabrikpreis
fofort zu verkaufen 3211

Rauenihalerstr . 6 , p.

Herren - und Damenwäsche j'
Waschen u. Bügeln w. ange¬

nommen ; feinste AuSf. „Ugesichert,
oline scharfe Llittck Frau Basting,
Nerostraße 1^. Htst. 2. 5l68

Wäsche
zum Walchcn und Bügeln wird
anqcnommeu . Bischofs, Gliben-
straüei). Mild . part ._ o7a5
§sl rdeiter-W >schc zum Waschen
*++ ■ u . Bügeln wird angen., gu'
u. biil. besorgt Scharnborststr. 34,
Htb., l . St . r . b. Werner . 4i60

iiifisilJOX
Bügeln und Wäsche wird ange.
nommen. '- - 2v

Arbeits-
- Mlmors ^

Moderne

Salsngarnitur,
Sofa . 2 Sessel, ff. Plüschfrites,
cleg. Arbeit, Preis 180 M.
91. Seid)er, »ldelbeidstr. 46 4108

Ein sehr gut erhaltenes

Wett
rnit Aufsatz (Ladenschrank m.
Untersatz ), 3,75 lang , sehr
preiswert zu verkaufen.

Einzusehen bei 6100

3. wols,
Friedrichstratze 33 .

[in nmes hieb  mein
billig zu verkausen >542
_ Schachtstraße 4 . 2.
^Lin Gehroct Anzug emittiere
>2 / Statur ), säst neu , preiswert
zu verkaufen.

Näb. Saalgasse 24/26 . 3. Ei. r .,
zwischen 12 — ‘/«2 oder abends
auch 8 Uhr. 9369
Owei ii. Gchr .-n. Jacket-Anzüge
<0 (9- F -g ) billig zu verkaufen
Kaiser Friedrich-Ring 18, 3., morg.
zw. 10 und 11 Uhr._ 5 -91
/Cut erb. Kino rmantel ( 12 I ),
v ) sowie D . Jacket b. zu verk^
Frankenstraßc 8, 1._3877

sehr gntcrh . Uev/rzieycr für
Jungen von 13 bis 18 I.

billig zu verkausen 1522
Moritzstr. 72, Htb , 1. t,

ê » ast neuer lleberzikher 20 21t.,
2 Ampeln für elcktr. und

Petroleum billig zu verk. 3888
Dotz' eimerstr 106 . 1. r.

mit guter Empfehlung, sucht noch
einige Tage zu besehen

Näh . Bleichstr. 7. 3. l__
Ĉ üdjt. Fi au, we.che »n Älusv.

v. Wäsche u. Kleid, dem. ist,
sucht Beschästigring. 4414
_ H -rd erste. 1, 4 St . l.

neue, ,- wt- gcir)
werden b. garniert

und modernisiere 2085
isi mmermannstr. 6, l . .lkS.

»Ĥ äberin cmp'. sich in ». außer
vi  dem Haus- im Ausbeffern
von Wäsch- und Kleidern. uch
werden Kinderklcider bill. augeseri.
Scharnborststr. 27 ._ 99t)4

all, Art
werden

II.
billigst

ph. Krämer,
Mctzgeraasse ~7  und Kl.

"l . l. IM.

Kettet», Bau»
und

Boppelpumpe
leihweise zu haben 3- 50

Wellritzstrasse 11.

des
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex-
pedition Mauritiusstr . 8
angeschlagen. Von 4' /. Ubr
Nachmittags an wird der
Arbeitsmarkt kostenlos
in unserer Expeümv» ver-
abfolgt.

kaust

!!.
Pfd . Mk 1 10 22/206

Zckulranren
wegen Aufgabe dieses Artikels
weit unter Preis . Handtaschen
au? prima Leder in sebr großer
Ansiv Neuaasse 21,  1 . yi . 5-' o9

Stickereien
prompt u . lilli g angefcrtigt 2538

St itüraße 1. 2. l.

SWeriilZZM
und Weißsticken) billig ^ 1924

Scharnborststr , 35, 2.
Ĥ elencnnraße 15, 1-, an gme

bürgerlichem Mittagstisch z»
60 Pf . können noch mehrere Herren
teilnebmcn. _ - ° >-0
l ^ tne gut gehende Bäckerei an
4A einen tüchtigen Bäcker zum
1 Mai zu vermieten. Näb . in
der Exp, d Bl._ _ 5^ 4

Fron tan Witwe.
Berühmte

Kartendeuierin
Sich Eintreffen jeb. Angelegenh.
5301 Ellcnbogeiu-asse 7 , Vüb 3.
Cpäil üan » armilega .\ n,
riflll klült , Schachmr. 24. 3. St.
Svrechst 10 —i u. o—10 Uhr»51- 7

phrenologm
Lanagaüe 5, im Bordervans 6511

Für Beamte
lind

Arbeiter l
Einen Posten Holen. Gelegen'

heiiskaiif, frübcr 4.—-, 6.—», 8.—
und 10 Mk.. jetzt 2,50, 4.- , G. -
7 Mk., solange Vorrat , « naben-
bösen in größter Auswahl . 837622. 1. Si.

LLriahrener solider Krankenpfl.' g.
ärztl . geprüft , sucht Stellung

Off. nnter B. 100 an die Exved.
d. Blattes . 5139
a ^. in allerer wiann , erfahren in

allen Arbeiten, sucht für so¬
gleich Beschäftigung als Balttag-
lödner oder als Hausbnrsche aanz
im Halis-, 65 t6

Wa 'dstraße 43 . 3. Stock.

.1 I.Hl {•Dankbarkeit'
vom iiau . c, w.'Ich.S alle häuslichen
Arbeiten nedsi Wäsche besorgt, für
steinen Haushalt bald ge!. . 6724

Aarstrasie 19, 1. link? .

VJi ^ egeu Kraiitpeil m. Maaqens
suche lüchl. Alleinmädchen,

das selbständig gut bürgert , kocht.
Vorstellung nur 9—1 u. 3—4.30
Uhr Witdelmllr. 3, 2. . 6766
Tücht . Hausmädchen

sofort gesucht 6 701
Pension , Hainerweg 4.

'̂ > u lindert . Herrichasl ge>. vess.
O Alleinmädchen das q. nähen
refp. etwas Schneid , kann. Keine
Wasche Bei q. Leistung h. Lohn.
Bor zu st. 10- 12 u 3 —4 Uhr
6704 _ Lmsenstr 14, 3,
Vtt» raueä  Äaeinmadchen , Kochen

nicht nötig, gesund evang.,
in kl. Familie zum 1. Jan . ges
Dauernde Stelle . 6348

Kavellenstrasie 36 0

m ädchen kann das Bügeln
gründlich erlernen 52 >1

Sedanarasie 10 , i Tr . r.

kJIJnOtBen und Frauen können
nachmittags das Weisizcug-

näben , AuSaesscr» u . Zuschne den
erl. Helenenür . 13, St 1 615

Suche

CW sucht Monatsneüe
»9 Werdersiraße 36

Frcntsp . 236

M Mark extra
deui, welcher ein durchaus tücht.
selbstä»d. Hausaälterin Stelle bei
einzelnem ölt. Herrn ob. Witwer
vermittelt. Beste Zengn . u. Einpst
voeh. Bescheid Ansprüche. Off.
u..D P . 22 an d Erp d. Bl. 2918

Aümilieiio rei ' ^ onen.

gesucht

11!
6699

Lote I >r . med . Mail * vom

Asthma
sich selbstu.viele Hund.Patlcnien
heilte, lehrt unenlge .llich dessen
Schrift. , ,32,2

Contag &.  Co ., Leipzig-

Hotel- und HerrichaftS Personal.
Hcrm. Grosier, Stellenvermittlung,

~:di •liVnffe6, 1. 6647

(ttmiilidies öeun,
Hcrderstr . 31 , Part . 1,

Stellennachweis.
Anständige Mädch. jeb. Stanfetfton
finden jederzeit Kost u. Lpgil für
1 Mk. iäglicv, io.vie stet- diur
Stellen nachgewicsen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen , Köchinnen, Hans - n
'Allei-'lniädcben 40'

veranlaßt mich, gern »nd 'oNenlo«
allen Lunge»' u. h - lsleiätN'
den mlizmette«. wie mein Sonn,
lest Lehrer, durch ein etnsach-S.
dMta-« und ertolaretches 9talur-
vrodult von feinem langwierigen
Letven detreü wurve.

. K. »nume «--!!, » aktwirt
E m Jieuon ve> Karl»»«''. ^

für Frauen
im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Stellen -Berinittelun >

G-äffnel bis 7 Ubr Abends.
Lhthsiiuuss I,

für Dienstboten und
Arbeiterinnen,

sucht ständig:
A Köchinnen (kür Privat ),

Allein-, Haus -, Kinder- und
Kücheniuädcven.

33, Waich -, Pup - n. Noi -atsfrauen
Näherinnen. Büglerinnen uno
Laufmaocheu u . Taglöoneruinen

Gur emoidblen: Madweu ervalten
sofort Stellen.

Abtheilung ll.
A.für höhere Berufsarten:

rlinde .sräuiiiu - n. «Wärterinnen
Stützen. Haushälterinnen , frz
Bonnen . Jungferiz.
Gesellswasiermnen.
Lrzleaerinneu . Eoiuvtoriniun : t
Lerinuscriunen . Lrormädchen,
Svracvleorerinneu.

B. für sämintiiohes 8oteI-
personai , soivie für

Bensionen , alioh auswärts.
Hotel- a Rcstaurationsköwinnin.
Jimmerinädchen, Waichmäoäieu
BeichiicgermnkU u. Haushälter,
mnen. Kom«, Büffel« u> « ervir.
sräulem^6. Centralstelle

für Krankenpflegerinnen
unter

Mi -wirkung der 2 ärztl . Vereinen
Ti - Adresien der frei gemeldeten,

ärztl. empfohlenen Pflegerinnen
find zu jeder Zen dort zu erfahren

SM
Könlqiichef flohsoedteutGttcamaycr

[- Di
v.ur Ausiintzung von Em-

psehkungsoerträgcii werden tücht.
Akq'.iisiteliri aus allen Eländrn
bei hohen Bezügen ges. Gefl. O :>.
snb So. I . 6110 a;i die Exped.
d. Bl erb- _6279
^ »ucht. Gelogieger und M -taa-

dreher tann sofort einnnen
bei 4056
Heinrich Krau e. Heleucnstiasic 29.
(H n . schar geiucht. Ang, Ôn
vv - Schl-rsteinerstraße._3754

Tüchtige

Erdarbeiter
Nosselstrasie

6555

»hemifch -weftf.
Handels- und Schrerv-Kehranftalt.

38 Rheir,Strasse 38. R
Unterrichts -Institut fnr Damen und Herren.

gesucht. Kana 'dan
nute dal ' Geisberg

2-eu Neu!

H erd, gut. erh., 104 Emir , l.,
74 Cmtr . br., zu verk 318

Adlerstraße 38

8 Boiler und1gut erhaltenerNestauralionsherd b. zu verk.
Moritzstraße 9, Hib P._ 6443
ßZßiamno , wenig ge>pic -r, biuign
^ zu verkaufen Nauentbalcr-
straße 4. 1. links. 779x

1 Pianino,
sowie 2 Cellos zu verk. 5330

_ Roonstraße 6, 1. 1.

Mniur ! !i« $tiunmct
zentnerweise zu haben 4864

Steinga ssc 36.
verkaufen

6022^opprtletier » zu/iJ  Seerobenstr . 22.

iß̂ adencintichiung , für Zigarreii
geichäst geeignet, zu verk. N.

Westcndstr. 3 . Part . 5740

Anzüge, Haien u. Stiefel kaufen
Sic staunend billig 9789
Ncnansse 22 , >. St . hoch.
>1^ och neuer Ladentisch prcisw.

zu verkaufe» . Näh . in der
Exved. d. Bl . 5204

3?S.
12 Mir . Transmifsion u. Saug-
Drullpumpe , für Maschinenbetrieb
zu verk. Ingenieur Pkager , Wcs-
badcn, Wörthstraße 16. 6756

l  Halle 7 jril
Skhwcnck . Mühlgasse.

Unteruchmer Adolf Schaaf,
Igstadt . 6723

LgrtönäMtörlü,
Hvffmnnn , »-c!,»!a . 4. H 3. St

Bon he.,ic a^:

Prima Rindäeiscii,
per Psd 66 Pfg-, 3827

prima Kalbfleisch,
per Pfd 75 u. 80 Pkg.

Mayerhofer,
Römervera 3

IM Zchchnchrr!
'Schäsle alle-. Sin >n feinster

Achsführung u . prima Qual Leder
iefert nach Maß zu bill. Preisen
Job . Blomer , Schwalbachekstr. 11.

Herren
mit groflem Bekanntenkreise
können sich in diskret. Weise
Hoden Nebenverdienst ver¬
schaffen . Off. uni . F . T . 136
an die Exved. d. Bl._ 6702
Breiinlioiz per Irr . M. 130
Anzündeliolz „ „ „ 2.20

liefert frei Haus

M.
Dainpfsolireiner « !

Dotzb-imersir. 96. Teieph 766.
Bestellungen werden auch Ncu-

aasse 1, im Laden, b. M. Offen-
stadi Nachs. anaenommen. 4331
trockenes Buchcn-Scheitaoiz av-

zugeben. Näh . Feldstr. 1̂5.
Hih. Part . 30r>0

Such “ 7 EheÄ

tfj Btireau : Rhfliostr . Mr. 12 ^
U Bslspdono : kir. l2 . llr .237SU
" lVorniralcunüsaliksüunq

Ü ~ K
V Fracht - und Eilgüter ) ^
U übernimmt:

EissaielscMdnagcM : U

« Porzellan , Gla?, Haus- U
m rat , Bilder . Spieaal , jjj
Ä Figuren,Lüs r̂es,Kunst-
ft sac 'ien , Klavier «, ft
[h] Instrumente , Fahrräder , ft
^ lebende Thiere ato . [«]

«] zu verpacken, zu jjjj
^versenden und zu|

versichern
ft p gen »
ft Transi ’origefahr . ft
ft Leihki
ft kür Pianos,

ftLeihkisten «
Hunde und ft

Ä Fahrräder . 21

tu  i . ea
nach de»
neuesten
Musterr«

39 Aobild., statt M . 2.50 nur
M . 1.—. Preisliste über int.
Bücher gratis . St . Oschniann
Konstanz D . 256. 902/105

SlrpjiSklkrtt
und zu billigt» Prc .sru angefertigt'
sowie Wolle geschlmnvt. Nähere»

Korbladen . Emscrstrahe
Elle Schwalbacherstr.

^iindcrschliltc » per Dutzend
A ». 24 Mk. , auch einzeln. 6705

I . Wich , Biebrich,
^_ Nenaaü'e 6. _

-(jtoliDe strebsame Männer und
Frauen aller Stände in

Stadt lt. Land , die als Hausicr-
händler oder als Agenten
einen billigen leicht verkäufliche»
MasienbedaisSartilel für zedc Haus«
Haltung, energisch und dauernd,
auch als Nelengeschäsl. vertreiben
wollen, beliebe» ihre Adressen unt
E. 3174 bei der Exped. d. Blattes
abzugeben. Daß mit praktischen
Pateniartikeln viel Geld zu ver«
dienen ist, weiß jedermann. 3174

tp̂ aalerer -Lehrmig geg. B-rgu -.iNp
^ gesucht. 2793

Hellmuiidstra-ie 37.
Verein

für unentgeltlichen
Arbeitsnachweis

im Rathaus . Tel. 574
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abteilung für Männer

Arbeit finden:
Sattler
Schlosser für Bau
Bohrer
Schneider
Möbel-Schreiner
Schuhmacher
Schmiede-Lehrling

Arbeit suclien:
Gärtner
Kaufmann
Maler
Anürelchcr
Lackierer
Tüncher
Tapezierer
Bureaugebülf : -
Büreaudicner
HirrschaslSdiencr
Hausdiener
Einlässierer
Tagiöhner
Krankenwärter
ilbaff.-ur
Badmeister

Weibliche Personen.

Dringe Mädchen können Weiß-
x ) zeugnähcn u. Zuschneiden
grnndl. . rlerneir 2<>k.5

Sckuvalbacherstr . 28, H. 1. t.

Frauen
ob. Mädchen finden iiir W-rkiagS
dauernde leichte Beichästigung tagl.
einige Stunden , lei guter Bezahl.
hu meld. NikolaSstratze9. 6604

Zeitungsträgerinnen
einige fleißige unordentliche, finden
fof. ‘ Beschäftigung für Werktage
(nur nachmittags ). Zu melden
Nikolasstraße 9. 6606

Buc hführvng , einf .. dopp ., cnncrik .,
Hotd - b 'v ch führung,
Wechteliehr e. bcherhhmde,
Kaufm Rechnen , Kontorarbeiten,

Han delskorrespondenz,
Stenograph ie , Maschinenschreiben,
Schönschreiben . I ?nndschrift.

Unterweisung in

Vermögens - Verwaltung für
Privatleute , Rentner , Kapitalisten , Pen«

stoniire , Beamte » Ossiziere n . A.
Nur erste Lehrkräfte . -- ---

Vom 3 . Januar an
Ktgllln neuer3-,4-,u.6MMs-Kurse.

Der Unterricht wird cntivrechend dem Verständnis und
der Aaffassungsgabe- i-des einzelnen Schülers erteilt, genau
„ach den Anforderungen der Praxis.

Nach Schluß der Kurse:
Zeugnis . — Empfehlnngen . Kostculoser Stellen

Nachweis.

Froi $i)ckte kostenfrei.

Ä
Rat und Hilte für Alle,

die an Energielosigkeit , Krii tezerriittung , Nerven¬
schwäche , Missmut und Verzweiflungszuständen
leiden , durch Dr . Carl Lohse ’s und Dr . Ca ’rl
D a n i e l’s Buch:

„Das ethisCh *niiturwissenschaftliche
Heilverfahren“

für körperlich und geistig Geschwächte.
Preis 2 Mark. Gegen Einsendung des Betrages oder
Nachnahme zu beaiehen deren alle Buchhand¬
lungen und durch Rtinhuld Fi *Öbel j Verlags¬

buchhandlung in Leipzig.
Prospekt gratis . 2890

1.1 »,, ; tj . . .  und Pinconoz in jeder Preislage . 5611
lOtlUvIl Genaue Bestimmung der Gläser kostenlos.

v . « « di » (Inh . L. Krieger), Optiker . Langgaffi 5.
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